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Horhausen. Zum Besuchermagneten entwickelte sich die bereits 30. 
„Westerwälder Ausstellung und Börse für Mineralien, Fossilien und 
Schmuck“, kurz „Mineralien- und Schmuckbörse“ genannt, im Kaplan-
Dasbach-Haus in Horhausen. Schon gleich nach der Eröffnung tauch-
ten kleine und große Besucher, auch aus einem weiten Umkreis, in 
die faszinierende Welt der Minerale, Kristalle und Edelsteine ein. Nicht 
nur aus heimischen Gruben des Siegerlandes, sondern aus aller Welt 
waren prachtvolle Stücke zu sehen. Das sich die Börse mit den Jah-
ren weit über die Grenzen der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld hinaus einen guten einen Namen gemacht hat, belegten nicht 
nur die Besucherzahlen, sondern auch die positive Resonanz der fast 
20 Aussteller.

Blick in den Saal mit den Ausstellern.� Fotos: Rolf Schmidt-Markoski

Interesse an unserer Geologie zeigen auch junge Menschen
Schirmherr und Bürgermeister Fred Jüngerich in der Eröffnungsan-
sprache: „Zu den Bodenschätzen im Westerwald gehören Eisenerze 
und damit verbunden auch Minerale, als Teil unserer Geologie. Es freut 
mich besonders, dass sich so viele junge Menschen für unsere Mon-
tangeschichte interessieren.“ Schließlich dankte der Schirmherr den 
fleißigen Händen des ehemaligen Vereins „Stein reich“ (Peterslahr), der 
die Börse seit 2001 ausgerichtet hatte. Nunmehr hat die Tourist-Info 
der Verbandsgemeinde, mit Unterstützung der Ortsgemeinde Horhau-
sen, die Ausrichtung der beliebten Börse übernommen. Auch Ortsbür-
germeister Thomas Schmidt freute sich über den regen Zuspruch und 
dankte ebenfalls den Organisatoren, stellvertretend für alle nannte er 
Martina und Markus Beer sowie Manfred und Margot Flinzner (alle aus 
Peterslahr).

Schirmherr Bürgermeister Fred Jüngerich (links) und Ortsbürgermeister 
Thomas Schmidt (rechts) dankten und ehrte die langjährigen bisherigen 
Organisatoren der Börse vom Verein „Stein reich“ (Peterslahr).

„Steinknacke“ stand nicht still
Besonders großer Andrang herrschte auch am Stand mit der „Stein-
knacke“. Die Besucher konnten Geoden (eine abgerundete Stein-
formation, in der sich zum Beispiel Kristalle befinden) erwerben, die 
vor deren Augen „geknackt“ wurden. Jede Geode ist einzigartig und 
könnte von klaren, reinen Quarzkristallen bis zu reichhaltigen lila Ame-
thystkristallen, Achat oder Mineralien enthalten. Ein spannendes und 
einzigartiges Geschenk und eine schöne, bleibende Erinnerung an die 
Mineralienbörse.

An der „Steinknacke“, die das Geheimnis des Innern der Geoden lüftete, 
gab es viel zu tun.

Blick durch die Lupe auf 
ein buntes Mineral aus 
der Sammlung von 
Albert Schäfer.
Die Bürgerinitiative Will-
roth (BIW) war mit einem 
Infostand zum Förder-
turm Willroth vertre-
ten mit Hinweisen auf 
die Veranstaltungsreihe 
„Bergbaujahr 2025“ – 60 
Jahre Schließung Grube 
Georg. Heimatkundler 

Albert Schäfer (Willroth) stellte nicht nur besonders schöne „Steine“ 
aus seiner Sammlung aus, sondern referierte auch über die Grube 
Georg. Auch die Touristinfo der Verbandsgemeinde präsentierte sich 
mit einem Stand.

Rahmenprogramm mit interessanten Vorträgen
Zum Rahmenprogramm gehörte ebenfalls ein Vortrag von Christoph 
Eul (Dipl. Ing. für Raum- und Umweltplanung), der aus Krunkel stammt, 
über die Spurensuche heimischer Montangeschichte. Autor Volker All-
lexi (Neunkirchen-Seelscheid) stellte sein Buch: „Kulturerbe: Epoche 
der Eisenverhüttung in Holzkohlehochöfen“ / „Lost Places: Vom Auf-
suchen alter Eisenhütten“, vor.

Für das leibliche Wohl der Gäste hatten die Mitglieder der Pleckhau-
ser Dorfgemeinschaft „Wir sind Plägese“ bestens gesorgt. Im kom-
menden Jahr wird es wieder am 2. Sonntag im November eine Börse 
in Horhausen geben.

Fleißig wie die Bienen war die Mitglieder der Dorfgemeinschaft „Wir 
sind Plägese“, die für das leibliche Wohl der vielen Besucher bestens 
sorgten.

Besucherrekord bei der 

Über 500 kleine und große Besucher tauchten in die faszinierende Welt der Minerale, Kristalle und Edelsteine ein

30. Westerwälder
Mineralien- und Schmuckbörse in Horhausen
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Wied-Scala erneut mit Kinoprogrammpreis  
des Landes Rheinland-Pfalz ausgezeichnet

Neitersen. Große Ehre für das Programm-
kino Wied-Scala: Das KultuRministerium 
des Landes Rheinland-Pfalz hat das Kino 
in den Kategorien „herausragendes kul-
turelles Filmprogramm“, „Kinder- und 
Jugendfilm“, „Kurzfilm“ sowie „Zukunft 
durch Kino“ ausgezeichnet. Die Preise 
sind jeweils mit einem Preisgeld verbun-
den und unterstreichen die Bedeutung der 
Wied-Scala als kulturelle Institution in der 
Region.

Bürgermeister Fred Jüngerich gratulierte 
Samuel Tomasiello, dem Betreiber des 
einzigen Kinos im Kreis Altenkirchen, herz-
lich zu diesem Erfolg. „Die Wied-Scala ist 
ein Kleinod, das wir hegen und pflegen 
müssen. Es ist großartig, dass ein sol-
ches Unternehmen in unserer Verbands-
gemeinde eine so besondere Auszeich-
nung erhält“, betonte Jüngerich.

Die Preise werden von einer siebenköp-
figen Jury aus Kinobetreibern und Ver-
tretern von Filmverleihern vergeben und 
zeichnen Kinos aus, die mit ihrem Pro-
gramm kulturelle Akzente setzen.

Samuel Tomasiello, der das Kino erst vor 
etwa einem Jahr übernommen hat, zeigt 
sich erfreut über die Anerkennung: „Ich 
freue mich besonders, dass auch klei-

nere Kinos wie unseres bei diesen Aus-
zeichnungen berücksichtigt werden.“ 
Neben aktuellen Filmvorführungen bietet 
die Wied-Scala ein vielseitiges Programm, 
das Liveübertragungen wie den „Nuss-
knacker“ aus der Londoner Oper, Theater-
aufführungen, Konzerte und private Feier-
lichkeiten umfasst.

Seit 1956 ist die Wied-Scala fester 
Bestandteil der Kulturlandschaft der 
Region und blickt auf fast 70 Jahre vol-
ler herausragender Filme, legendärer Par-
tys und außergewöhnlicher Kulturveran-
staltungen zurück. Aktuelle Informationen 
zu Filmen und Veranstaltungen sind über 
einen WhatsApp-Kanal sowie die Home-
page des Kinos unter www.wied-scala.de 
abrufbar.

Mit diesem Preis wird erneut unterstri-
chen, dass die Wied-Scala weit mehr ist, 
als nur ein Kino - sie ist ein Ort der Kul-
tur, der Gemeinschaft und der Inspiration.

Von rechts: Bürgermeister Fred Jüngerich 
gratuliert Samuel Tomasiello zu den Aus-
zeichnungen des KultuRministeriums. 

� Foto: Verbandsgemeindeverwaltung

Landrat ehrt langjährige Feuerwehrkameraden  
im Kreis Altenkirchen  

mit goldenem Ehrenzeichen
Am 5. November 2024 fand in der Kreis-
verwaltung Altenkirchen eine Feierstunde 
statt, bei der verdiente Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr für ihr langjähriges 
Engagement gewürdigt wurden. Landrat 
Dr. Peter Enders überreichte hierbei 17 
goldene Ehrenzeichen an Kameraden, die 
seit 35 oder 45 Jahren aktiv und pflicht-
treu im Dienst stehen.

Besondere Ehre wurde Michael Spitzer 
aus dem Löschzug Altenkirchen zuteil: 
Als zweiter Kamerad seines Löschzuges 
erhielt er das goldene Ehrenzeichen für 
45 Jahre aktiven Dienst in der Freiwilligen 
Feuerwehr. 

Zu dieser Auszeichnung gratulierten 
neben Landrat Dr. Peter Enders auch Bür-
germeister Fred Jüngerich, der Brand- 
und Katastrophenschutz-Inspektor des 
Landkreises Altenkirchen, Ralf Schwarz-
bach, sowie die Wehrführung des Lösch-
zuges Altenkirchen, vertreten durch 
Michael Heinemann und Dustin Enders. 
Mit dieser Ehrung wird die unermüdliche 
Einsatzbereitschaft der Feuerwehrkame-
raden gewürdigt, die ihre Freizeit für das 
Wohl der Gemeinschaft einsetzen.
Wer Interesse hat, der Freiwilligen Feuerwehr beizutreten, findet die Kontaktdaten der Wehrführungen der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld im Mitteilungsblatt unter der Rubrik „Bereitschaftsdienste/Notrufe“ oder auf unserer Homepage unter

Von links: Bürgermeister Fred Jüngerich, Landrat Dr. Peter Enders, Michael und Kornelia Spitzer, 
Wehrführer Michael Heinemann, stellv. Wehrführer Dustin Enders und Ralf Schwarzbach BKI des 
Landkreises Altenkirchen

https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/leben-wohnen/oeffentliche-einrichtungen/feuerwehr
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Mit der Gründung des „Hülfsvereins“ wurde ein (weiterer) Grund-
stein für die Verbreitung der Genossenschaftsidee gelegt - dass 
dies in den Jahrzehnten danach weit über die Grenzen von Flam-
mersfeld gelang (und ein weltweites Erfolgsmodell daraus wurde), 
das konnte keiner der damaligen Akteure auch nur ahnen, Fried-
rich Wilhelm Raiffeisen vorneweg.
Gründe genug, am 1. Dezember 2024 in Flammersfeld das 
175-jährige Jubiläum zu würdigen. Um 14:00 Uhr beginnt die 
Festveranstaltung im Bürgerhaus Flammersfeld. Bürgermeister 
Fred Jüngerich und Landrat Dr. Peter Enders begrüßen die Gäste; 
Dr. Ralf Kölbach, Vorsitzender der Deutschen Friedrich-Wilhelm-
Raiffeisen-Gesellschaft, wird sich in seinem Festvortrag der 
Bedeutung der Genossenschaftsidee für die Moderne widmen.

Blick in die ehemalige Amtsstube Raiffeisens im Raiffeisenhaus in 
Flammersfeld.� Foto: Rolf Schmidt-Markoski
Zahlreiche Interviewpartner wie beispielsweise die Macher der 
Schülergenossenschaft am Raiffeisen-Campus in Dernbach 
sowie die beiden Raiffeisen-Botschafterinnen Julie Georgis und 
Anette Neitzert berichten von ihrer genossenschaftlichen Praxis. 
Dazu Musik mit „Chorussal“, Kuchen und Kaffee mit den Land-

frauen und eine szenische Zeitreise mit der Bartelsbühne Flam-
mersfeld - zurück zu jenem historischen Samstag vor 175 Jahren.
Die Bürgerinnen und Bürger von Flammersfeld, die Raiffeisen-
Fans aus Nah und Fern, sie alle sind herzlich eingeladen zu der 
Festveranstaltung am Sonntag, 1. Dezember 2024, 14:00 Uhr, 
im Bürgerhaus (Rheinstraße 44). Die Teilnahme ist kostenlos. Für 
die Planungen wird vorab um eine Anmeldung per Mail gebeten: 
Martina.Beer@vg-ak-ff.de

Über die Raiffeisen-Gesellschaft:
2012 gegründet, sorgt die Deutsche Friedrich-Wilhelm-Raiffei-
sen-Gesellschaft 2016 - gemeinsam mit der Deutschen Hermann-
Schulze-Delitzsch-Gesellschaft - für einen echten Meilenstein: 
Die UNESCO ernennt bei ihrer Konferenz in Addis Abeba die 
Genossenschaftsidee zum Immateriellen Kulturerbe der Mensch-
heit. Zwei Jahre später, 2018, wird mit einem großen Festjahr an 
den 200. Geburtstag von Friedrich Wilhelm Raiffeisen erinnert, 
dem Vordenker der Genossenschaftsidee aus dem Westerwald. 
Das Motto: „Mensch Raiffeisen. Starke Idee!“. • Die bundes-
weit fast 680 Mitglieder der Raiffeisen-Gesellschaft eint der wohl 
berühmteste Satz von Friedrich Wilhelm Raiffeisen: „Was einer 
allein nicht schafft, das schaffen viele.“ Mit dieser Maxime wurde 
aus dem Bürgermeister Raiffeisen (in Weyerbusch, Flammersfeld 
und Heddesdorf) ein Reformer, eine Art Start-up-Gründer. Alles 
im 19. Jahrhundert. Heute ist die Genossenschaftsidee moder-
ner denn je: Weltweit sind weit über 1 Milliarde Menschen Mitglied 
einer Genossenschaft. • Mit ihrer Arbeit und ihrem Engagement 
prägt die Raiffeisen-Gesellschaft das genossenschaftliche Netz-
werk in ganz Deutschland. Mit Formaten wie dem jährlich statt-
findenden Raiffeisen-Camp wendet sie sich u. a. an Nachwuchs-
kräfte in genossenschaftlichen Unternehmen und Organisationen. 
Die Raiffeisen-Gesellschaft unterstützt und begleitet die Aktivitä-
ten in puncto Raiffeisen in den Westerwald-Orten Hamm (Sieg), 
Flammersfeld und Weyerbusch sowie in der Stadt Neuwied. Die 
Website informiert über zahlreiche weitere Details, auch über die 
Mitglieder des Vorstands, als dessen Vorsitzender Dr. Ralf Köl-
bach (Vorstandssprecher Westerwald Bank eG) amtiert: www.
raiffeisen-gesellschaft.de

Der 1. Dezember 1849 war ein Samstag - und der Tag, an dem Friedrich Wilhelm 
Raiffeisen mit rund 60 Bürgern den „Flammersfelder Hülfsverein zur Unterstüt-
zung unbemittelter Landwirthe“ gründete. 

175 Jahre später ist der erste Dezembertag ein Sonntag - und damit die ideale 
Gelegenheit, das Jubiläum festlich zu feiern.

175 Jahre175 Jahre  Hülfsverein FlammersfeldHülfsverein Flammersfeld

Zu Gast im Raiffeisenhaus in Flammersfeld: Zum Beispiel Schulklassen vom Raiffeisen-Campus in Dernbach.
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Just for fun 
Chor Obersteinebach e.V.

lädt ein zum Adventskaffee
mit gemeinsamem Singen
und kleinem Verkaufsstand

Wann? 
Samstag, 23.11.24 

ab 14.30 Uhr
Wo? 

Dorfgemeinschaftshaus 
Obersteinebach
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Ev. Kinder- und 
Jugendzentrum
Altenkirchen

Öffnungszeiten:
Mo 12 bis 18 Uhr (für Kinder bis 12 Jahre)
Di 12 bis 20 Uhr
Mi 12 bis 20 Uhr
Do 12 bis 18 Uhr
Fr 12 bis 21 (für Jugendliche ab 12 Jahren)

Freie Termine bei der Energieberatung  
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Jeden vierten Donnerstag im Monat besteht die 
Möglichkeit einer individuellen Energieberatung 
durch die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 
im Rathaus in Altenkirchen. Dort können The-
men rund um den Baulichen Wärmeschutz, die 
erneuerbaren Energien, die Haustechnik oder den 
Stromverbrauch gewählt werden.

Der nächste Termin ist am Donnerstag, 28.11.24, 
von 12:00 - 18:00 Uhr. Derzeit sind noch Bera-
tungstermine frei. 
Eine Beratung kann allerdings nur nach vorheri-
ger Terminabsprache durchgeführt werden. 

Sie erreichen uns unter der Tel.-Nr. 02681/85-0.
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Die Jugendpflege informiert:

Jugendpflege 
VG Altenkirchen-Flammersfeld
Martina Morenzin & Waltraud Franzen
Besucheranschrift: Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld, Zimmer E 15
Postanschrift: Rathausstr. 13, 57610 Altenkirchen
Waltraud Franzen	 Martina Morenzin:
- 02681/85-194	 - 02681/85-195
- 0170-5741560	 - 0160-92977541
- jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de	 - jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de
Weitere Veranstaltungen und Informationen auf der Website: www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de 
Rubrik „Gemeinde & Politik“ - „Jugendpflege für die Verbandsgemeinde“.

An den letzten beiden Wochen-
enden verwandelte sich der Sit-
zungssaal des Kaplan-Das-
bach-Hauses Horhausen in eine 
vorweihnachtliche Werkstatt. 
Der Workshop „Adventskalen-
der basteln“, der von Kerstin 
Mamone geleitet wurde, war 
schon kurz nach der Ausschrei-
bung komplett ausgebucht. Ins-
gesamt 20 Kinder kamen gut 
ausgestattet mit Adventska-
lender Tütchen an, die sie kre-
ativ gestalteten und mit vielen 
schönen Gegenstände befüllen 
durften.

Am jeweils 1. Tag gab es viele 
Kreativangebote, die eifrig und 
selbstständig von den Kindern 
umgesetzt wurden. So wurde 
gemalt, ausgeschnitten, geklebt 
und viel Glitzer verteilt. Die Kin-
der durften selbstverantwortlich 
entscheiden mit welcher Auf-
gabe sie anfangen wollten und 
zeigten große Bereitschaft bei 
der Umsetzung.

Am 2. Tag wurden die Tütchen 
befüllt und zum Teil an einem 
Ast aufgehangen, wobei sich 
die Kinder im Knotenbinden 
übten. Nach dem 24. Tütchen 
beherrschten alle den Dop-
pelknoten. Dank verschiede-
ner Sachspenden von der dm 
Drogerie, Coppeneur und der 
Bäckerei Hehl konnten die Kin-
der einige Tütchen mit Lecke-
reien befüllen.

In den Pausen wurde der 
Jugendraum zum Billard, 
Kickern oder zum Versteck 
spielen genutzt. Alle teilneh-
menden Kinder hatten viel Spaß 
und sind stolz auf ihr Ergebnis.

Adventswerkstatt - 
Kreative Adventskalender basteln



Altenkirchen-Flammersfeld	 9	 Donnerstag, 21.11.2024

Feuerwehrnachwuchs im Kreis Altenkirchen  
beweist sein Können

Die Feuerwehren im Kreis Altenkirchen müssen sich über ihren Nachwuchs keine Gedanken machen. 82 
mal die Jugendflamme 2 und 20 mal die Jugendflamme 3 durfte die Kreisjugendfeuerwehr Altenkirchen an 

die jungen Teilnehmer überreichen, welche erfolgreich verschiedenste Aufgaben im Bereich Feuerwehr und 
Erste-Hilfe erfolgreich absolvierten.

Kausen. 102 Jugendliche mitsamt Betreuer aus 17 verschiedenen Jugendfeuerweh-
ren aus dem Landkreis Altenkirchen fanden Samstag, 09.11., den Weg nach Kausen. 
Nach einer kurzen Begrüßung durch Kreisjugendwart Gerrit Lindlein begann der theore-
tische Teil der Prüfungen. Verschiedenste Fragen aus den Bereichen Feuerwehr und All-
gemeinwissen gab es zu bewältigen. Neben einem schriftlichen Teil stand besonders die 
Anwendung praktischen Wissens im Mittelpunkt. Unter den Augen der erfahrenen Wer-
tungsrichtern musste der Feuerwehrnachwuchs die Handhabung mit feuerwehrtechni-
schem Gerät unter Beweis stellen.
Zu den Aufgaben der Jugendflamme 2 zählt der Aufbau eines provisorischem Was-
serwerfers, das Anfertigen von verschiedenen Stichen und Knoten, das Aufbauen und 
Erklären eines Standrohres und des dazugehörigen Hydrantenschildes, die Handhabung 
mit einem Feuerwehrschlauch, das sogenannte Geräte-ABC (verschiedene Feuerwehr-
geräte anhand des Anfangsbuchstaben finden und erklären) und eine kurze Prüfung im 
Bereich Erste-Hilfe.
Die Bewerber der Jugendflamme 3 hingegen, mussten ihr Können in einer ausgiebigen 
Erste-Hilfe Prüfung unter Beweis stellen. Dazu mussten sie einen Schaumangriff auf-
bauen und eine soziale/kulturelle/ökologische/sportliche Themenarbeit im Voraus aus-
üben und am Tag der Abnahme vorstellen.
Über den Tag verteilt wurden die Teilnehmer und Ausrichter durch die Feuerwehr Kausen 
mit Essen und Trinken versorgt.
Die anschließende Siegerehrung begann mit einigen Grußworten. Kreisjugendwart Ger-
rit Lindlein bedankte sich beim LZ Kausen für die Gastfreundlichkeit und dem Fachbe-
reichsleiter Wettbewerbe mit seinem Team an Wertungsrichtern für die Abnahme.
Marcel Buchen, der neue Fachbereichsleiter, begrüßte die anwesenden Gäste und ver-
kündete feierlich, dass jeder Bewerber bestanden hat.
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Senioren-Info

St. Martin war zwar noch ein 
wenig hin, aber das tat der 
Freude über den Besuch der 
Kinder der Kita Glockenspitze 
keinen Abbruch. Leuchtende 
Augen auf beiden Seiten 
waren zu sehen, als die Kin-
der mit ihren bunten, selbst 
gebastelten Laternen das 
Café Mocca im Hause betra-
ten. Zu Fuß hatten sie den 
weiten Weg bereits zurück-
gelegt, und nach einer kurzen 
Trinkpause ließen sie begeis-
tert ihre gelernten St. Martins 
Lieder ertönen.
Mit viel Applaus wurden 
sie von den so dankbaren 
Bewohnern belohnt. Stolz 
reckten alle die Laternen in 
die Höhe und erhielten als 
Dank für den wunderschönen 
Vormittag einen Weckmann 
und einiges Süßes. Hoffent-
lich ist bald wieder St. Martin 
und die Kleinen kommen wie-
der, hörte man die Bewohner 
flüstern.

„Laterne, Laterne…“  „Laterne, Laterne…“  
im DRK-Seniorenzentrum Altenkirchen

Kreis Altenkirchen. Ob Enkeltrick oder Schockanruf, falsche Poli-
zisten und Monteure oder aber Kaffeefahrten mit purer Abzo-
cke: Die Maschen von Betrügern, um gerade älteren Menschen 
ins Portemonnaie zu greifen, sind vielfältig und oft genug höchst 
perfide. Regelmäßige Aufklärung und Beratung ist daher obers-
tes Gebot.

Wichtige Arbeit bei der Prävention leistet die Polizei – doch ist 
sie hierbei nicht allein. Seit vielen Jahren sind auch im Landkreis 
Altenkirchen Sicherheitsberater und -beraterinnen für Seniorinnen 
und Senioren (SfS) als Kooperationspartner unterwegs, um Hil-
festellung zu geben und älteren Mitbürgern mit Rat und Tat zur 
Seite zu stehen.

Der Kreis der Ehrenamtlichen und damit das Netzwerk ist dieser 
Tage wieder etwas größer geworden. Landrat Dr. Peter Enders 
überreichte in der Kreisverwaltung die Ernennungsurkunden plus 
der offiziellen Ausweise an Georg Wilhelm Kipper(Weyerbusch), 
Carsten Zeuch (Eichen) Manfred Ebener (Betzdorf) und Fried-
rich Hooß (Fiersbach). Vorangegangen war eine dreitägige Aus-
bildung. Mit dabei und erste Gratulantin war Ehrenamtskoor-
dinatorin Agnes Brück. Enders betonte bei dieser Gelegenheit 
nicht nur die wichtige Schnittstellen-Arbeit der Sicherheitsbera-
ter: „Sie sorgen auch dafür, dass Straftaten erst gar nicht gesche-
hen. Dieser ehrenamtliche Einsatz ist gerade ländliche Regionen 
unverzichtbar.“

Die Ehrenamtler werden in Rheinland-Pfalz bereits seit 1997 von 
der Polizei aus- und fortgebildet und erhalten regelmäßig Informa-
tionen, insbesondere zu aktuellen Kriminalitätsphänomenen. Es 
muss aber nicht unbedingt um Verbrechen gehen: Die Beraterin-
nen und Berater helfen zum Beispiel auch dann, wenn Unsicher-
heiten bei der Nutzung von Bus und Bahn bestehen. 

Der Kontakt zum Team, z.B. für Vorträge, ist über Agnes Brück 
möglich, Tel. 02681/81-2086, agnes.brueck@kreis-ak.de

Landrat Dr. Peter Enders (Mitte) und Ehrenamtskoordinatorin Agnes 
Brück freuen sich, dass das Team der Sicherheitsberater für Senioren 
erneut größer geworden ist: Manfred Ebener (vorne links), Friedrich 
Hooß (vorne rechts), Georg Wilhelm Kipper (hinten, 2. v. links) und 
Carsten Zeuch (rechts).
� Foto: Kreisverwaltung/Thorsten Stahl

Neue Sicherheitsberater
für Senioren
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	■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen, 
Rathausstraße 13,  57610 Altenkirchen.......................... 02681/85-0
Verwaltungsstelle: Rathaus Flammersfeld, 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld.............................. 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de, www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Öffnungszeiten:
Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld
Montag und Dienstag	 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch	 8 - 12 Uhr
Donnerstag	 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag	 8 - 12 Uhr
Bürgerbüro Altenkirchen
In Altenkirchen ist der Besuch des Bürgerbüros montags und diens-
tags nachmittags (von 14 Uhr bis 16 Uhr) sowie mittwochs vormit-
tags (von 8 Uhr bis 12 Uhr) nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich. Terminvereinbarungen online 

https://www.vg-ak-ff.de//gemeinde-politik/
rathaus/buergerservice 
oder telefonisch unter 02681 85-0.
Bürgerbüro Flammersfeld
In Flammersfeld ist der Besuch des Bürgerbü-
ros montags und dienstags nachmittags (von 12 
Uhr bis 16 Uhr) nur nach vorheriger Terminver-
einbarung möglich. 

Mittwochs ist das Bürgerbüro in Flammersfeld geschlossen.

	■ Sozialamt Altenkirchen
Montag     	 8 - 12 Uhr
Dienstag     	 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch     	 8 - 12 Uhr
Donnerstag     	 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag	 8 - 12 Uhr
Servicestelle Standesamt in Altenkirchen
Montag Dienstag und Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag	 8 - 12 Uhr
Die Servicestelle Standesamt Flammersfeld ist zu den regulären 
Öffnungszeiten der beiden Rathäuser geöffnet.
Änderungen aus aktuellem Anlass sind ggf. der Homepage der Ver-
bandsgemeinde zu entnehmen 
(www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de)
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld  
Heimstraße������������������������������������������������������������������ 02681/984950
	■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke

Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld��������������  0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ��������������������������������������  0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ������������������������������������  0171/7647866
	■ Krankenhaus

DRK-Krankenhaus Altenkirchen ��������������������������������������  02681/880

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon ����������������������������������������������������������  (ohne Vorwahl) 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.
	■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst

Landkreise Altenkirchen und Westerwald �����������������  0180/5112066
	■ Kinderärztliche Notdienstzentrale

(Oberer Westerwald in Kirchen) ���������������������������������  0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 
Uhr In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich 
bitte an den Rettungsdienst unter der Rufnummer �  112
	■ Zahnärztlicher Notfalldienst

������������������������������������������������������������������������������������ 0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst 
finden Sie unter www.bzk-koblenz.de.

	■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
�����������������������������������������������������������������������������������  0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)

	■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt�������������������������� 112

	■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen ���������������������������������������������������������������� 19222

	■ Polizei
Notruf ������������������������������������������������������������������������������������������ 110
Polizeiinspektion Altenkirchen ���������������������������������������  02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus ��������������������������������������  02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf ��������������������������������������  02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld) ������������������������������������������� 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen, 
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
nach vorheriger Absprache
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach) �������������  02683/912-177 oder -178
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr) 
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die  Polizeiinspektion Altenkirchen, 
Hochstraße 30, 57610 Altenkirchen ������������������������������  02681/9460

	■ Feuerwehren
Notruf �������������������������������������������������������������������������������������������112
Wehrleiter
Björn Stürz ���������������������������������������������������������������  0151-28945685
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas ���������������������������������������������������������  0151-16479946
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser ����������������������������������������������������  0151-23703062
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann.................................................... 0172/7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller.............................................................. 0170/4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst..................................................... 0151/23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Schäfer......................................................... 0170/5749186
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein ............................................................... 0171/4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Stefan Jung.............................................................. 0151/72856638
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny ............................................................. 0171/4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Jens Kalscheid ........................................................ 0151-15774099
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au ........................................................... 0152/56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich 
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“

	■ Schiedsamt
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag����������������������������������������������������������������������� 02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wolfgang Lanvermann������������� 0151/41636451
Schiedsbezirk Flammersfeld 
Georg Hillen��������������������������������������������������������������� 02685/9857796
Stellv. Schiedsmann Rainer Wilfert��������������������������������� 02685/8211

	■ Strom- und Gasversorgung
1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach, Michelbach-Widderstein:
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen  der evm-Gruppe ���������������������������  0261/2999-54
Ortsgemeinden Eulenberg 
(nur Ortsteil Alte Hütte), 
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH
Netzanschluss Strom: ��������������������������������������������  0800 93786389*
Störungsmeldung Strom: �����������������������������������������  0800 4112244*

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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Störungsmeldung Straßenbeleuchtung: ������������������  0800 4112244*
* kostenlose Rufnummern
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/3410134
2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, 
Baugebiet „Hinter Eichelhardsgarten“ sowie Ortsgemeinde 
Kettenhausen, 
Baugebiet  
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG, 
Fischenicher Straße 23, 50321 Brühl
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,  
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen, 
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Ober-
lahr, Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reifer-
scheid, Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,  
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, 
Lohfelder Straße 6, 53604 Bad Honnef
Störungsnummer: �������������������������������������������������������  02224/17-222
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,  
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,  
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,  
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, 
Geishardtstraße 14,57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/6484848

	■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach, 
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen 
Orts-gemeinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen, 
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, 
Postfach 800520, 
65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 
65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet  https://
straßenbeleuchtung.eam-netz.de unter Angabe des Ortes, der 
Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßenlampe 
befindet, angezeigt werden.

	■ Kinderschutzdienst  
(für den Landkreis Altenkirchen)

Brückenstraße 5, 
57548 Kirchen ��������������������������������������������  02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch ��������������������������������  14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag ������������������������������������  9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

	■ Notschlafstelle 
des Caritasverbandes Rhein-Sieg e.V.

(ehrenamtliches Angebot)
Rathaus. 5
57610 Altenkirchen ����������������������������������������������������� 0172 2038945

	■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ��������������������������  02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

	■ Wäller helfen e. V.
Nachbarschaftshilfe Netzwerk im WW/AK/NR
Vermittlung von Hilfsangeboten aller Art
Kostenfreie Hotline������������������������������������������������������ 0800 9235537
Öffnungszeiten Zentrale für persönlichen Kontakt
Dienstags: 10:00 - 14:00 Uhr
Donnerstags: 16:00 - 18:00 Uhr
Birkenweg 17, 56479 Oberroßbach
www.waellerhelfen.de

	■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
 57573 Hamm/Sieg ��������������������������������������������������  0160/20 23 158
www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere, 
pflege- und hilfebedürftige Menschen)

Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr �������  02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr �������������  02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach 
Absprache.

-Anzeige-
	■ DRK Tagespflege Horhausen

In der Hohl 22; 56593 Horhausen
02687/7869990; tp-horhausen@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.

Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst �����������������������������  02681/9569-0

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weller GbR

Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung �������������  02681/70 200
24 Std.-Notdienst ������������������������������������������������������  0171/3225744 

- Anzeige -
	■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.

Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen �������������������  Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
	■ DRK Kreisverband Altenkirchen e.V.

Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Häusl. Pflege (24-Std-Rufb.) �������������������������������������  02681-800643
Menü- u. HausNotrufService �������������������������������������  02681-800642
E-Mail: sozialerservice@kvaltenkirchen.drk.de

- Anzeige -
	■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst 
des Hospizverein Altenkirchen

Begleitung und Beratung schwerstkranker und sterbender Menschen 
und Angehörige ���������� Tel.: 02681/879658, www.hospizverein-ak.de

- Anzeige -
	■ Konfido-AMBULANT GmbH

Wilhelmstr. 41, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft ������������������������������������  Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
	■ Pflegeteam Regenbogen

Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3��������������������������������������������������������������������� 02687/928255

-Anzeige-
	■ Ambulant vor Ort GmbH

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege
Rheinstr. 46 a, 56593 Horhausen, Tel. 02687-92 59 6-0

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Wohnstift Altenkirchen

Ambulante Pflege / Hauswirtschaft / Tagespflege /
Wohn – Pflegegemeinschaft / Service Wohnen
Wir beraten Sie gerne: Telefon: 02681 – 824 93-0
info@wohnstift-altenkirchen.de
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2. Rückübertragung von Verbandsgemeindeverbindungswegen
Festlegung des neuen Entschädigungsbetrages

3. Verschiedenes
Abschließende Entscheidungen
4. Information über Sachstand Radwegebau an klassifizierten 

Straßen durch den LBM Diez
Nichtöffentliche Sitzung
Abschließende Entscheidungen
5. Grundstücksangelegenheiten
6. Verschiedenes

Fred Jüngerich, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Schulträgerausschusses

Am Donnerstag, 28. November 2024, 17:30 Uhr, findet im großen 
Ratssaal des Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Schulträger-
ausschusses statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
Vorberatende Beschlussfassungen
1. Verpflichtung von Ausschussmitgliedern
2. Schulentwicklungsplanung für die Grundschulen

der Verbandsgemeinde
3. Teilnahme der Erich Kästner-Grundschule

am „Start-Chancen“-Programm
Abschließende Entscheidungen
4. Haushaltsplanung 2025/2026 - Budgets der Grundschulen -
5. Verschiedenes

Fred Jüngerich, Bürgermeister

	■ Illegale Entsorgung von Müll 
in der Gemarkung Krunkel

Die örtliche Ordnungsbehörde wurde am 08.11.2024 über eine ille-
gale Entsorgung von Reifen informiert.

Der Fundort liegt an einem Waldweg an der L 270, aus Richtung Hüm-
merich kommend, nahe der Bahnbrücke kurz vor Krunkel-Epgert.

Sollten Bürgerinnen oder Bürger Hinweise auf den Verursa-
cher geben können, so bitten wir um Kontaktaufnahme unter Tel. 
02681/85-0.

Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
- Örtliche Ordnungsbehörde -

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

Nachruf

Wir trauern um unseren am 3. November 2024 verstorbenen 
Feuerwehrkameraden

Herrn Hauptfeuerwehrmann
Mathias Anton Hoffmann

aus Oberlahr.
Mathias Anton Hoffmann gehörte seit 1957 dem Löschzug 
Oberlahr an. Für seine aktive und pflichtgetreue Tätigkeit bei 
der Feuerwehr wurde ihm im Jahre 1992 das goldene Feu-
erwehr-Ehrenzeichen verliehen. Als er 1997 die gesetzliche 
Altersgrenze erreichte, wechselte er in die Alters- und Ehren-
abteilung des Löschzuges Oberlahr, der er bis jetzt angehörte.
Der Verstorbene versah seinen langjährigen Feuerwehrdienst 
mit großer Freude und Sachverstand und zeichnete sich durch 
seine Einsatz- und Opferbereitschaft im Dienste der Allgemein-
heit aus.
Wir trauern um den Verstorbenen und werden ihm ein ehren-
des Andenken bewahren.

Altenkirchen, im November 2024
Verbandsgemeindefeuerwehr Altenkirchen-Flammersfeld

	 Fred Jüngerich	 Björn Stürz	 André Wollny
	 Bürgermeister	 Wehrleiter	 Wehrführer

Nachruf

Wir trauern um unseren am 27. Oktober 2024 verstorbenen 
Feuerwehrkameraden

Herrn Löschmeister
Karl Emil Fischer

aus Berod.
Karl Emil Fischer gehörte seit 1965 dem Löschzug Berod an. 
Für seine aktive und pflichtgetreue Tätigkeit bei der Feuer-
wehr wurde ihm im Jahre 2000 das goldene Feuerwehr-Ehren-
zeichen verliehen. Als er 2005 die gesetzliche Altersgrenze 
erreichte, wechselte er in die Alters- und Ehrenabteilung des 
Löschzuges Berod, der er bis jetzt angehörte.
Der Verstorbene versah seinen langjährigen Feuerwehrdienst 
mit großer Freude und Sachverstand und zeichnete sich durch 
seine Einsatz- und Opferbereitschaft im Dienste der Allgemein-
heit aus.
Wir trauern um den Verstorbenen und werden ihm ein ehren-
des Andenken bewahren.

Altenkirchen, im November 2024
Verbandsgemeindefeuerwehr Altenkirchen-Flammersfeld

	 Fred Jüngerich	 Björn Stürz	 Pascal Müller
Bürgermeister	 Wehrleiter	 Wehrführer

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses

Am Dienstag, 26. November 2024, 17:30 Uhr, findet am Wester-
wald Gymnasium Altenkirchen, in der Straße Glockenspitze (siehe 
Lageplan) eine Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses statt.
Die Sitzung wird ab TOP 2 (Ca. 18:30 Uhr) im großen Ratssaal des 
Rathauses Altenkirchen fortgesetzt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
Vorberatende Beschlussfassungen
1. Ortsbesichtigung des Nahwärmenetzes Glockenspitze
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Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses

Am Mittwoch, 27. November 2024, 17:00 Uhr, findet im Ratszim-
mer des Stadtbüros eine Sitzung des Umwelt- und Bauausschus-
ses statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
Abschließende Entscheidungen
1. Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag für die Errichtung 

einer DHL-Packstation in der Siegener Straße
2. Information über erteilte Einvernehmen für Vorhaben gemäß § 

34 BauGB durch den Stadtbürgermeister
Vorberatende Beschlussfassungen
3. Vorstellung Straßenplanung „Dammweg“
4. Änderung Nr. 1 des Bebauungsplanes „Industrie- und Gewerbe-

gebiet B 414 Michelbach“ der Kreisstadt Altenkirchen
5. Widmung einer Gemeindestraße

Frankfurter Straße (Fahrweg)
6. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung
Vorberatende Beschlussfassungen
7. Grundsatzbeschluss Friedhofsentwicklungsplanung Waldfried-

hof Altenkirchen
8. Verschiedenes

Ralf Lindenpütz, Stadtbürgermeister

	■ Aus der Sitzung des Stadtrats vom 09.10.2024
Stadtbürgermeister Ralf Lindenpütz begrüßte alle Anwesenden zur 
Sitzung des Stadtrates.
In Top 1 verpflichtete der Vorsitzende das Ratsmitglied Johanna 
Kratz per Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner 
Pflichten.
In TOP 2 „Änderung des Bebauungsplans „Rehhardt“ “stimmten 
die Ratsmitglieder der maximal zulässigen Höhe von 1,20 m bei 
Stützmauern zur Abfangung des Geländes zu. Die Änderung des 
Bebauungsplans wurde gemäß den Anregungen aus der Offenlage 
beschlossen. Die Veröffentlichung der damit verbundenen Satzungs-
änderung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im Mitteilungsblatt.
Im Tagesordnungspunkt 5 „Richtlinie zur Förderung der haus- und 
fachärztlichen Versorgung in der Kreisstadt Altenkirchen“ wurde 
einer Änderung der bereits am 15.05.2024 beschlossenen Richt-
linie dahingehend zugestimmt, dass, wenn der Hausarztpraxis 
Zuschüsse zu den Personalkosten für Weiterbildungskosten durch 
Dritte gewährt werden (z. B. durch die Kassenärztliche Vereinigung), 
eine Förderung durch die Kreisstadt nur für die die Förderung durch 
Dritte übersteigenden Personalkosten erfolgt.
In den TOPs 6 und 7 stimmte der Stadtrat der Gewährung einer För-
derung in Höhe von 25.000 € an Frau Julia Höhner für die Neugrün-
dung ihrer Facharztpraxis zu. Außerdem erhält Frau Doris Ritter eine 
Förderung von 12.500 € für die Neugründung ihrer Facharztpraxis. 
Die Auszahlung der Mittel erfolgt unter Vorbehalt des Vorliegens 
aller notwendigen Nachweise.
In TOP 8 beschlossen die Ratsmitglieder für das Jahr 2025 als 
Kooperationspartner für die Durchführung der Veranstaltungsreihe 
KulturSalon des Kultur-/Jugendkulturbüros Haus Felsenkeller e. V. 
aufzutreten und gewährten hierfür eine Zuwendung in Höhe von 
25.000 €. Für die Zuschussgewährung müssen im Rahmen des Kul-
turSalons mindestens sechs Veranstaltungen angeboten werden. 
Der überplanmäßigen Ausgabe wurde, vorbehaltlich der Vorlage 
eines Verwendungsnachweises bis spätestens einen Monat nach 
Durchführung der letzten Veranstaltung, zugestimmt.
Anschließend beschloss der Stadtrat in TOP 9, für das Haushalts-
jahr 2025 dem Kultur-/Jugendkulturbüro Haus Felsenkeller e. V. kei-
nen Betriebsmittelzuschuss zu gewähren. Stattdessen sollen dem 
Verein ausreichende Lagerflächen im Kellergeschoß der Stadthalle, 
zunächst für die Jahre 2025 - 2027, kostenfrei zur Verfügung gestellt 
werden.
Für die Durchführung des KulturSalons in der SRS-Tennishalle 
wurde ein Teil der Tennishalle für einen Betrag in Höhe von 6.000 
€ aufwendig als Foyer gestaltet. Eine Beteiligung an diesen Kosten 
wurde vom Stadtrat abgelehnt.
Unter dem TOP „Verschiedenes“ stellte Stadtbürgermeister Linden-
pütz Frau Anna Laux als neue City-Managerin vor.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde eine Eilentscheidung 
bestätigt und über Grundstücksangelegenheiten abgestimmt.

	■ Altenkirchener Marktwurst beendet erfolgreiche 
dritte Saison und geht in die Winterpause

Das Team der Altenkirchener Marktwurst ist stolz auf den erfolgrei-
chen Abschluss der dritten Saison. „Unsere Unterstützungsprojekte 
haben sich im Vergleich zu den Vorjahren deutlich weiterentwickelt. 

Im Sportzentrum 6, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/4222
Öffnungszeiten
Es gelten folgende Öffnungszeiten 
für den öffentlichen Badebetrieb:
Donnerstag: �����������������������������������������������������  13:30 - 16:30 Uhr
Freitag: ������������������������������������������������������������  13:30 - 20:30 Uhr
Samstag +
Sonntag: ������������������������������������������������������������  9:00 - 15:00 Uhr

Letzter Einlass 1 Stunde vor Ende des Badebetriebs.
Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

Altenkirchen-Flammersfeld

	■ Feuerwehrdienste
Informationen zu den Übungsdiensten der Feuerweh-
ren erhalten Sie bei den Wehrführern des jeweiligen 
Löschzuges (s. unter Rubrik „Bereitschaftsdienste/
Notrufe“).

Aus den Gemeinden

Birnbach - Hemmelzen - Oberirsen - Wölmersen

	■ Öffentliche Bekanntmachung des 
Zweckverbandes „Friedhof Birnbach“

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2025 und 2026 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 
und 2026 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 21. 
November 2024 der Verbandsversammlung zugeleitet und liegt 
während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag 
und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 
12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag 
von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 15, bis zur Beschlussfas-
sung über die Haushaltssatzung durch die Verbandsversammlung, 
zur Einsichtnahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Birnbach, Hemmelzen, 
Oberirsen und Wölmersen haben die Möglichkeit, innerhalb von 
14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 
Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2025 und 2026 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen, oder elektronisch an finanzen@vg-
ak-ff.de, einzureichen. Die Verbandsversammlung wird vor ihrem 
Beschluss über die Haushaltssatzung über die innerhalb dieser 
Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und 
entscheiden.
Birnbach, 21. November 2024
Zweckverband „Friedhof Birnbach“

Mario Müller, Verbandsvorsteher
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	■ Endlich fertig: Der Spielplatz ist wieder geöffnet
Mit langer Verzögerung wurde der Spielplatz vor einer Woche end-
lich fertig gestellt, die Tore wurden gesetzt und der Spielplatz konnte 
wieder frei gegeben werden.

Wir wünschen allen Kindern viel Spaß auf dem neu gestalteten 
Gelände und mit den neuen Spielgeräten.
Das ursprünglich für den Spätsommer geplante Kinderfest findet im 
nächsten Frühling statt.
Bürdenbach, im November 2024

Rosi Puderbach, Ortsbürgermeisterin

	■ St. Martinsfest
Am Sonntag, 10. November, fand unser diesjähriger St. Martins-
umzug statt. Erfreulich viele Kinder und Erwachsene nahmen am 
Umzug durch das Dorf teil, begleitet vom Spielmannszug Oberstei-
nebach, dem wir auf diesem Wege noch einmal herzlich danken.
Zum Ende der Dorfrunde kamen alle in der Forststraße an, wo das 
St.-Martinsfeuer bereits auf der Wiese entzündet war und leuchtete. 
Der Spielmannszug erfreute uns noch mit einigen passenden Lie-
dern, ehe
die Weckmänner verteilt wurden. Auf dem Grundstück von Fami-
lie Puderbach war ein Zelt aufgebaut, in den Garagen gab es heiße 
und kalte Getränke, draußen am Grill gab es leckere Bratwürstchen 
mit Brötchen. Auf den Tischen in der Garage fand man noch einige 
Süßigkeiten. Es fanden schöne Gespräche statt und es war ein 
gelungener Abend, an dem sehr viele nette Menschen teilnahmen.

Wir freuen uns schon auf das nächste St. Martinsfest.
Im Namen des Gemeinderates und der Ortsgemeinde

Rosi Puderbach

	■ Einladung zum Spieleabend
Liebe Bürdenbacher,
wir laden alle Bürgerinnen und Bürger 
unserer Gemeinde zum Spieleabend in die 
Grillhütte Bürdenbach ein.
Der Spieleabend findet am Mittwoch, 
27.11.2024, um 19:00 Uhr statt.
Wer besondere Spiele zu Hause hat, kann 

sie gerne mitbringen. Im Dezember 2024 findet wegen Weihnachten 
der Spieleabend aus.
Ab dem Jahr 2025 findet wieder jeden letzten Mittwoch im Monat 
ein Spieleabend statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Getränke werden zum Selbst-
kostenpreis zur Verfügung gestellt. Bringt gute Laune und Lust zum 
Spielen mit!
Ansprechpartner:
- Horst Weiler, Tel. 02687/8149
- Ralf Dittmann, Tel. 02687/929440

Die Initiative wurde vor drei Jahren ins Leben gerufen, um Bedürf-
tige in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld zu unter-
stützen. Dieses Ziel haben wir erreicht, indem wir die Altenkirchener 
Tafel, das Mehrgenerationenhaus Altenkirchen, den Hospizver-
ein Altenkirchen, die Notschlafstelle in Altenkirchen und die Aktion 
Weihnachts-Wunschbäume unterstützt haben“, erklärt Teamleiter 
Achim Gelhaar.
Das Team hat sich auch beim Bürgerfrühstück während des Stadt-
fests engagiert, indem es in Zusammenarbeit mit dem Mehrge-
nerationenhaus den Kaffeeausschank übernahm. Bei zwei weite-
ren Veranstaltungen, der Toskanischen Nacht mit dem berühmten, 
sagenumwobenen Altenkirchener Marktwasser und dem Spätsom-
merfest bei Petz Rewe, wurden die Erlöse gespendet. Besonders 
hervorzuheben ist der Popcornverkauf, bei dem in Zusammenarbeit 
mit Petz Rewe 600 Tütensuppen für die Altenkirchener Tafel gesam-
melt wurden.

Ein besonderes Event steht noch bevor: Ein Benefizkonzert, organi-
siert vom Rotary Club Westerwald und dem Konzertorchester Kob-
lenz, das am 15. Dezember 2024 in der Altenkirchener Christus-
kirche stattfinden wird. Bei diesem Konzert wird die Altenkirchener 
Marktwurst für den guten Zweck angeboten.
In den letzten drei Jahren haben wir 4000 Altenkirchener Markt-
würste verkauft. Darauf sind wir sehr stolz und bedanken uns herz-
lich bei den Marktbesuchern für ihre großzügige Unterstützung. 
Ohne unsere Zulieferer, die Metzgerei Becker und das Altenkirche-
ner Backhaus Hehl, wäre dieser Erfolg nicht möglich gewesen.
Eine besondere Anekdote aus diesem Jahr war unser Teambil-
dungs-Event beim Bogenschießen mit den Altenkirchener Bogen-
schützen. Es war ein großartiger Tag, und das Team Altenkirchener 
Marktwurst traf natürlich ins Schwarze! Die Altenkirchener Markt-
wurst geht nun in die Winterpause und wir freuen uns darauf, im 
nächsten Jahr wieder für Sie da zu sein.

	■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Bahnhofstr. 28 (ehemaliges Postgebäude), Altenkirchen
Montag - Donnerstag�������������������������������������������������� 9 Uhr - 12 Uhr
Dienstag����������������������������������������������������������������  14 Uhr bis 16 Uhr
Termine nach Vereinbarung über Frau Martina Heibel-Groß, Tel. 
02681/9826220

	■ Einladung zum vorweihnachtlichen Nachmittag
Wir laden herzlich ein zu einem 
gemütlichen vorweihnachtlichen 
Nachmittag am Samstag, 
30.11.2024, ab 15:00 Uhr am 
Bürgerhaus in Berod.
Freut euch auf eine festliche weih-
nachtliche Stimmung, leckere 
Speisen und warme Getränke. 
Für die Kleinen gibt es kreative 
Bastelstationen und Spiele, um 
sich auf Weihnachten einzustim-
men. Darüber hinaus bieten wir 
eine kleine Auswahl an regiona-
len Produkten und handgemach-
ten Kleinigkeiten zum Verkauf an – 
perfekt für alle, die noch das eine 
oder andere Geschenk suchen.
Kommt vorbei, genießt die vor-

weihnachtliche Atmosphäre, und lasst uns gemeinsam eine schöne 
Adventszeit erleben!
Wir freuen uns auf euch!

Ortsgemeinde Berod & Lebendiges Berod



Altenkirchen-Flammersfeld	 16	 Donnerstag, 21.11.2024

	■ Ortsübliche Bekanntmachung
über die öffentliche Bekanntgabe der Bestimmung und 
Abmarkung von Flurstücksgrenzen in der Gemeinde 
Busenhausen
In der Gemarkung Busenhausen, Flur 11, Flurstücke 1, 2, 4, 5, 
6, 12, 21, 22, 23, 46, 63/1, 64, 65/1, 65/3, 65/4, 80, 91/1, 92, 93, 
94/1, 94/2, 95, 99, 100, 101, 102, 103, 104, 105/2, 108, 109/1, 
118, 121, 122, 125, 126, 127, 128, 137, 138, 139, Flur 15, Flur-
stück 10, Flur 16, Flurstück 38/1 wurden die Flurstücksgrenzen 
aus Anlass einer Liegenschaftsvermessung auf Antrag bestimmt 
und abgemarkt. Über diese Maßnahmen wurde am 12.11.2024 
eine Niederschrift (Grenzniederschrift) angefertigt.
Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amt-
liche Vermessungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 
(GVBl. S. 572, BS 219-1), in der jeweils geltenden Fassung, wer-
den den Eigentümerinnen, Eigentümern und Erbbauberechtigten 
der Flurstücke die in der Grenzniederschrift näher bezeichneten 
Maßnahmen öffentlich bekannt gegeben. Der verfügende Teil der 
Grenzniederschrift hat folgenden Wortlaut:
Die neuen Flurstücksgrenzen werden entsprechend dem Ergeb-
nis der Grenzermittlung, wie in der Skizze dargestellt, festgestellt.
Die bestehenden, bereits festgestellten Flurstücksgrenzen und 
einzelne Grenzpunkte einer bereits festgestellten Flurstücks-
grenze werden entsprechend dem Ergebnis der Grenzermittlung, 
wie in der Skizze dargestellt, wiederhergestellt.
Die Grenzpunkte werden auf der Grundlage der Entschei-
dung nach Nummer 1 Buchstabe c, wie in der Skizze darge-
stellt, abgemarkt. Die in Übereinstimmung mit dem Nachweis 
des Liegenschaftskatasters vorgefundenen Grenzmarken sind 
in der Skizze in schwarz dargestellt. Eine erneute Abmarkung 
der so dargestellten Punkte wurde aus Zweckmäßigkeitsgrün-
den unterlassen.
Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 22.11.2024 bis 
06.12.2024 bei dem Vermessungsbüro Dipl.-Ing. Andreas Was-
sermann (öffentliche Vermessungsstelle) in Altenkirchen ausge-
legt und kann während der Öffnungszeiten (Montag bis Freitag 
von 7:30 Uhr bis 16:15 Uhr, Donnerstag bis 18:00 Uhr) eingese-
hen werden.
Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetzes (LVwVfG) vom 23. Dezem-
ber 1976 (GVBl. S. 308, BS 2010-3) in Verbindung mit § 41 Abs. 
4 Satz 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) vom 23. 
Januar 2003 (BGBl. I 2003, 102; FNA 201-6), in den jeweils gel-
tenden Fassungen, nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser 
ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben.
Der Inhalt der öffentlichen Bekanntgabe und die Grenznieder-
schrift können auch im Internet unter 
https://www.vermessung-wassermann.de eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die in der Grenzniederschrift enthaltenen Entscheidungen 
kann innerhalb eines Monats nach der öffentlichen Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch kann
1. in elektronischer Form nach § 3a Abs. 2 

des Verwaltungsverfahrensgesetzes
oder
2. schriftlich oder zur Niederschrift bei Dipl.-Ing. Andreas Was-

sermann, Marktstraße 27, 57610 Altenkirchen
erhoben werden.
Nähere Informationen zur formgebundenen elektronischen Kom-
munikation mit Dipl.-Ing. Andreas Wassermann finden Sie unter 
www.vermessung-wassermann.de.

Dipl.-Ing. Andreas Wassermann,
öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

öffentliche Vermessungsstelle

	■ Ortsübliche Bekanntmachung
über die öffentliche Bekanntgabe der Bestimmung und 
Abmarkung von Flurstücksgrenzen in der Gemeinde 
Busenhausen
In der Gemarkung Busenhausen, Flur 9, Flurstücke 64/3, 67, 68, 
69, Flur 16, Flurstücke 30, 35, 36, 37/1, 38/1, 62, 70/2, 77, 79/4, 
79/5, Flur 17, Flurstücke 21, 23 wurden die Flurstücksgrenzen 
aus Anlass einer Liegenschaftsvermessung auf Antrag bestimmt 
und abgemarkt. Über diese Maßnahmen wurde am 12.11.2024 
eine Niederschrift (Grenzniederschrift) angefertigt.
Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amt-
liche Vermessungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 
(GVBl. S. 572, BS 219-1), in der jeweils geltenden Fassung, wer-
den den Eigentümerinnen, Eigentümern und Erbbauberechtigten 
der Flurstücke die in der Grenzniederschrift näher bezeichneten 
Maßnahmen öffentlich bekannt gegeben. Der verfügende Teil der 
Grenzniederschrift hat folgenden Wortlaut:
Die neuen Flurstücksgrenzen werden entsprechend dem Ergeb-
nis der Grenzermittlung, wie in der Skizze dargestellt, festgestellt.
Die bestehenden, bereits festgestellten Flurstücksgrenzen und 
einzelne Grenzpunkte einer bereits festgestellten Flurstücks-
grenze werden entsprechend dem Ergebnis der Grenzermittlung, 
wie in der Skizze dargestellt, wiederhergestellt.
Die Grenzpunkte werden auf der Grundlage der Entscheidung 
nach Nummer 1 Buchstabe c, wie in der Skizze dargestellt, 
abgemarkt. 
Die in Übereinstimmung mit dem Nachweis des Liegenschafts-
katasters vorgefundenen Grenzmarken sind in der Skizze in 
schwarz dargestellt. 
Eine erneute Abmarkung der so dargestellten Punkte wurde aus 
Zweckmäßigkeitsgründen unterlassen.
Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 22.11.2024 bis 
06.12.2024 bei dem Vermessungsbüro Dipl.-Ing. Andreas Was-
sermann (öffentliche Vermessungsstelle) in Altenkirchen ausge-
legt und kann während der Öffnungszeiten (Montag bis Freitag 
von 7:30 Uhr bis 16:15 Uhr, Donnerstag bis 18:00 Uhr) eingese-
hen werden.
Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetzes (LVwVfG) vom 23. Dezem-
ber 1976 (GVBl. S. 308, BS 2010-3) in Verbindung mit § 41 Abs. 
4 Satz 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) vom 23. 
Januar 2003 (BGBl. I 2003, 102; FNA 201-6), in den jeweils gel-
tenden Fassungen, nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser 
ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben.
Der Inhalt der öffentlichen Bekanntgabe und die Grenznieder-
schrift können auch im Internet unter 
https://www.vermessung-wassermann.de 
eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die in der Grenzniederschrift enthaltenen Entscheidungen 
kann innerhalb eines Monats nach der öffentlichen Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch kann
1. in elektronischer Form nach § 3a Abs. 2 

des Verwaltungsverfahrensgesetzes
oder
2. schriftlich oder zur Niederschrift bei Dipl.-Ing. Andreas Was-

sermann, Marktstraße 27, 57610 Altenkirchen
erhoben werden.
Nähere Informationen zur formgebundenen elektronischen Kom-
munikation mit Dipl.-Ing. Andreas Wassermann finden Sie unter 
www.vermessung-wassermann.de.

Dipl.-Ing. Andreas Wassermann,
öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

öffentliche Vermessungsstelle

Busenhausen

Die Nikolaustüten müssen bis zum 04.12.2024 bei 
Torsten Kötting, 0171-1201301, TorstenKoetting@
gmx.de oder André Wilsberg, 0157-53697500, 
a.wilsberg@burglahr.de angemeldet werden. Die 
vollständigen Kosten für die Nikolaustüten werden 
übernommen.
Die Dorfgemeinschaft sorgt für Reibekuchen, 
Würstchen, Waffeln, Heiß- und Kaltgetränke, wel-
che gegen Bons erworben werden können.

Dieter Reifenhäuser, Ortsbürgermeister

	■ Der Nikolaus kommt nach Burglahr
Die Ortsgemeinde Burglahr lädt am Samstag, 07.12.2024, zur Niko-
lausfeier auf dem Burgberg im Schatten der Burg Lahr ein. Begin-
nen wollen wir mit Euch um 15:00 Uhr. In der Burghütte wird es wie-
der eine gemütliche Runde für Omas und Opas, die natürlich nicht 
fehlen dürfen geben. Zwischen 15:00 und 16:00 Uhr wird ein Shut-
tle-Service vom Dorfplatz aus angeboten, damit alle die Möglich-
keit haben, an der Feier teilzunehmen. Der Nikolaus kommt gegen 
17:00 Uhr. Die Kinder der Grundschule Oberlahr haben ein kleines 
Weihnachtsprogramm einstudiert, welches auf der Burgbühne auf-
geführt wird.
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Wir brauchen…
heimatverbundene Menschen, die gemeinsam etwas für die 
Gemeinschaft schaffen wollen.
Für Informationen und Fragen...
rund um die Idee und den neuen Verein meldet euch gerne bei:
Julian Redel
0163-33 8 55 96 
info@schornsteinfeger-redel.de

	■ Hinweis zur Straßenreinigungspflicht 
und Astrückschnitt

Liebe Anwohner 
der Ortsgemeinde Gieleroth,
die Gemeinde weist auf den Pflanzenrück-
schnitt dieses Jahr hin. Die Grünbege-
hung des Gemeinderates zeigte, dass viele 
Bäume, Sträucher und Wildgewächs unge-
hindert auf andere Gründstücke, öffentliche 

Wege sowie Straßen wachsen.
Bitte überprüfen Sie Ihren Grünbewuchs, um auftretende Gefah-
ren durch heruntergekommene Äste, Laub und Sichtbehinderun-
gen zu vermeiden. Großfahrzeuge benötigen 4,50 m, um ungehin-
dert durchfahren zu können. Zudem verweise ich als Bürgermeister 
auf die Straßenreinigungspflicht.
Durch das regelmäßige Zurückschneiden von Ästen und die Stra-
ßenreinigung tragen Sie als Anwohner zur Sicherheit und Verschö-
nerung unseres Ortes bei.

Silas Becker, 
Ortsbürgermeister

	■ Vandalismus am Gemeindehaus Gieleroth
Bei Pflegearbeiten am 12.11.2024 wurden rund um das Gemeind-
schaftshaus Gieleroth Vandalismusschäden festgestellt. Wenn Sie 
Hinweise auf die Täter haben, melden Sie sich bitte bei der Polizei-
inspektion Altenkichen.

	■ Hinweis der Jagdpächter
Vorsicht, Drückjagd am Samstagmorgen!
Am Samstag, 7. Dezember 2024, ab 8:00 Uhr morgens findet eine 
Drückjagd statt. 
Die Jagdpächter von Gieleroth beteiligen sich an der gemeinsamen 
Jagd von Altenkirchen und Almersbach.
Es wird daher um Beachtung und Vorsicht an diesem Tag für Auto-
fahrer und Fußgänger/Wanderer gebeten.

Ihr Jagdpächter von Gieleroth

	■ Einladung zum Gedenken am Ewigkeitssonntag
Die Ortsgemeinde lädt herzlich zu einer kurzen Andacht, am Sonn-
tag, 24.11.2024, um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in Eichelhardt, mit 
Herrn Pfarrer i.R. Volk und dem MGV Eichelhardt, ein.

Rainer Zeuner, Ortsbürgermeister

	■ St. Martinsumzug in Fiersbach
Am Samstag, 9. November 2024, versammelten sich viele Kinder 
aus Fiersbach mit ihren Eltern in der Kriegershofer Straße. In den 
Händen hielten sie ihre tollen, meist selbstgebastelten Laternen. An 
einigen Häusern im Dorf waren die Bewohner der Bitte gefolgt, den 
Weg des Laternenumzugs mit Lichtern zu schmücken. So zog der 
Zug, mit einem besonderen Martinsauto vorab, durch unsere schöne 
Gemeinde und erfreute an der ein oder anderen Stelle die Zuhörer 
mit Martinsliedern. Am Dorfplatz brannte bereits das Martinsfeuer.

Dort konnten die Kinder nach dem langen Weg ihren Weckmann 
beim Ortsbürgermeister abholen und den zusammen mit einem hei-
ßen Kakao verzehren. Die Erwachsenen erwartete Glühwein oder 
verschiedene Kaltgetränke. Für den kleinen Hunger gab es Würst-
chen im Brötchen. In gemütlicher Runde verbrachte Alt und Jung 
einen schönen Abend am Martinsfeuer.
An dieser Stelle gilt unser Dank den Frauen und Männern, die diese 
Veranstaltung vor- und nachbereitet haben.

Carsten Pauly, Ortsbürgermeister

	■ Weihnachtsbaum schmücken
An alle FiersbacherInnen,
schon wieder ist es soweit: Die Weih-
nachtszeit rückt unaufhaltsam näher.
Auch in diesem Jahr wollen wir auf dem 
Dorfplatz wieder einen Weihnachts-
baum aufstellen, den wir dann gemein-
sam schmücken wollen.

Wir treffen uns am Samstag, 30.11.2024, um 18:00 Uhr auf dem 
Dorfplatz.
Damit die Kälte uns nicht zu sehr auf den Pelz rücken kann, werden 
wir warme Getränke und etwas zum Naschen bereithalten.
Für die musikalische Untermalung wird durch ortsansässige Künst-
lerInnen gesorgt.
Die Ortsgemeinde und der Förderverein der Dorfgemeinschaft Fiers-
bach lädt alle ein, den Beginn der Adventszeit gemeinsam zu feiern.

Euer Carsten Pauly

	■ Dorfgemeinschaft Flammersfeld
Einladung zur Vereinsgründung
Sei dabei und mach mit:
Zur Gründungsveranstaltung unseres neuen Dorfvereines laden 
wir alle Interessierten ein und freuen uns mit euch ins Gespräch zu 
kommen.
Wir möchten…
wieder einen wöchentlichen Treffpunkt, zum gemütlichen Beisam-
mensein und für nette Gespräche anbieten;
Aktionen für Jung und Alt planen;
Die vorhandenen Möglichkeiten bündeln und kräftigen
und unseren Ort Flammersfeld attraktiver machen.
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um das Heimathaus, auf dem Friedhof, den Dorfplätzen und dem 
Sportplatz wurde fleißig gearbeitet: Unter anderem wurden Hecken 
geschnitten, Laub beseitigt, Schilder gereinigt und Gullis gesäubert. 
Nach getaner Arbeit konnten sich alle im Heimathaus bei einem 
leckeren Imbiss stärken.

Ein herzlicher Dank geht an alle Helferinnen und Helfer, die durch 
ihren großartigen Einsatz und ihre Unterstützung, unter anderem 
durch das kostenlose Bereitstellen von Traktoren mit Anhängern, 
Radladern und sonstigen Arbeitsgeräten, diese Aktion ermöglicht 
haben. Ohne Euch wäre das alles nicht möglich gewesen!

Stefan Hassel, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Montag, 25. November 2024, 19:30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Heupelzen eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Raiffeisenturm“Beulskopf“Auftragsvergabe Planungsleistungen
2. Beteiligung an einer Gemeinde-App
3. Freischneiden von Wirtschaftswegen
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Mittwoch, 4. Dezember 2024, findet im Schützenhaus Mauls-
bach eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19:00 Uhr
1. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, Beginn 19:30 Uhr
2. Erteilung des Einvernehmens zur Bauvoranfrage für die Errich-

tung eines Einfamilienhauses in der Hauptstraße
3. Friedhofsangelegenheiten
4. Bundestagswahl 2025
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Dieter Zimmermann, Ortsbürgermeister

	■ Arbeitsdienst am 23. November
Zum Ende des Jahres findet wieder unser 
gemeinschaftlicher Aktionstag statt. Bänke 
sind weg zu räumen, Arbeiten am Spielplatz, 
Buswartehallen zu reinigen, Regeneinläufe zu 
säubern usw. Ich bitte um zahlreiche und tat-
kräftige Unterstützung. Treffpunkt: Samstag, 
23.11.2024, um 9:00 Uhr, an der Buswarte-
halle Maulsbach bei der alten Schule.

Dieter Zimmermann, Ortsbürgermeister

	■ Vorbereitung der Orts-Weihnachtsfeier
Die diesjährige Weihnachtsfeier der Ortsgemeinde Hasselbach wird 
am 7. Dezember ab 14:00 Uhr stattfinden. Wir werden vorher noch 
einmal erinnern. Wir freuen uns über Kuchenspenden. Die Kinder 
sollen auch eine Tüte vom „Nikolaus“ erhalten. Anlässlich der Mar-
tinsaktivitäten haben wir schon einige Anmeldungen erhalten. Falls 
noch weitere Kinder vom Nikolaus eine Tüte erhalten wollen, muss 
zwingend bis zum 24. November eine Anmeldung bei einem der 
Unterzeichner erfolgen, gerne auch mit ein paar Worten für das 
Buch des Nikolaus.
Wir freuen uns, wenn möglichst viele Kinder zur Feier kommen.

Ortsgemeinde Hasselbach
Sonja Früh, Nicole Schneider, Michael Zech und Ralf Schneider

	■ Rückblick St. Martin
Am 10.11. fand der diesjährige St. Martinszug in Hasselbach statt. 
Es hatten sich 29 Kinder angemeldet. Bereits um 16:00 Uhr traf man 
sich im Bürgerhaus, bei Punsch und Kakao wurden Kerzen gebas-
telt und Lieder gesungen. Mit Einbruch der Dunkelheit zog dann der 
Martins-Zug, angeführt von einer stolzen Reiterin hoch zu Rosse, 
zunächst in Richtung Unterdorf und dann das Mitteldorf hoch. Der 
bunte Zug machte mehrfach halt und die schönen Laternen konn-
ten bewundert werden, die Kinder erfreuten die Bürger mit dem „St. 
Martinslied“ und wurden mit Süßigkeiten belohnt. Zum Abschluss 
konnten sich die Kinder mit den Begleitern und einigen Bürgern am 
Martinsfeuer an der neuen Schutzhütte wärmen. Für die Kinder gab 
es einen Weckmann und für alle Würstchen und Getränke. Es war 
ein netter Austausch, der die Dorfgemeinschaft gefestigt hat.
Wir möchten uns bei allen bedanken, die zum Gelingen des Tages 
beigetragen haben.

Ortsgemeinde Hasselbach
Nicole Schneider, Sonja Früh und Ralf Schneider

Helmenzen

	■ St. Martin in Helmenzen
Am Helmenzer Sportplatz fanden sich ab 17:30 Uhr viele Fami-
lien mit Kindern ein, die mit fantasievollen Laternen ausgestat-
tet gespannt auf den St. Martin warteten. Die Überraschung war 
groß, als dieser auf dem im Dorf lebenden Pony Fips am Sportplatz 
eintraf.

Gemeinsam zog man durch die Straßen Helmenzens, vorbei an vie-
len Häusern und Gärten, die von den Anwohnern mit Laternen und 
Lichtern liebevoll geschmückt waren.
Dabei gab es immer wieder kurze Stopps, bei denen auf der Trom-
pete St. Martinslieder gespielt wurden. Im Anschluss erfreute sich 
Groß und Klein am Martinsfeuer bei Weckmännern, Würstchen und 
Getränken.

	■ Dorf- und Flurreinigung
Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer
Am Samstag, 9. November 2024, haben sich rund 30 engagierte 
Helferinnen und Helfer zur Dorfreinigung zusammengefunden. Rund 
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Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Horhausen, 06.11.2024

Thomas Schmidt, Ortsbürgermeister

	■ Marktplatz Region Horhausen e.V.  
und Ortsgemeinde Horhausen  
laden wieder ein zum 3. Horser Adventsfest

Vorweihnachtliches Rahmenprogramm 
– auch wieder mit dem Kinder-Mitmach-
zirkus der Bad Honnef AG!
Zwischen KDH, kalter Markthalle und Kir-
che St. Maria Magdalena in Horhausen fin-

det am Sonntag, 1. Dezember 2024, von 12:00 – 17:00 Uhr zum 
dritten Mal das Horser Adventsfest statt.
Nach zwei erfolgreichen Vorgängen lockt das „Horser Adventsfest“ 
bereits zum dritten Mal Jung und Alt, um sich auf das schönste Fest 
des Jahres einzustimmen!
Zur feierlichen Eröffnung um 12:00 Uhr tragen die heimischen 
Grundschulkinder weihnachtliche Lieder vor und die Kindergarten-
kinder schmücken wieder gemeinsam den Weihnachtsbaum mit 
selbst gebasteltem Weihnachtsschmuck.
An zahlreichen Ständen, zu denen sich in diesem Jahr weitere neue 
Anbieter gesellen, bieten Vereine, Kirchengemeinden, Unternehmer 
und Privatpersonen vielerlei Produkte – von Weihnachtsdeko über 
Kinderbekleidung bis Kunsthandwerk – zum Kauf an. Selbstver-
ständlich ist auch für die Gaumenfreuden bestens gesorgt. Ein Fest 
für die ganze Familie soll es werden – und so dürfen sich die Kinder 
auch wieder auf den Mitmachzirkus im BHAG-Spielzelt freuen. Bas-
telaktionen und weitere Mitmach-Angebote für Kinder und Erwach-
sene runden einen erlebnisreichen Adventsnachmittag ab. Während 
des gesamten Festtages werden auf der kleinen Bühne vor dem 
KDH wechselnde musikalische Angebote sowie in der katholischen 
Bücherei Lesungen für vorweihnachtliche Stimmung sorgen.
Veranstalter: Ortsgemeinde Horhausen
Organisation: Marktplatz Horhausen e.V.,
Internet: www.marktplatz-horhausen.de

	■ Angebot für Entspannungsübungen
Wir treffen uns mittwochs von 
10:00 Uhr bis 11:00 Uhr noch 
an 2 Terminen im Rahmen der 
Dorfmoderations-Gruppe 
„Soziales Miteinander“:
- 27. November und dem 4. 
Dezember 2024 in der Alten 

Schule in Ingelbach
Nähere Informationen und Anmeldung bei Gaby Rück- Broermann, 
Tel. 02688/98 95 59, E-Mail: gbroermann@hotmail.com
Ich freue mich auf Euch
Gaby

	■ Seniorenfeier der Sängervereinigung Ingelbach
Die diesjährige Seniorenfeier der 
Sängervereinigung Ingelbach fin-
det am Sonntag, 01.12.2024, ab 
14:00 Uhr, im „Dorfgemein-
schaftshaus“ - ehemalige Schule 
- statt.
Alle Bürger und Bürgerinnen ab 
70 Jahre sind mit Partner recht 
herzlich eingeladen.

Um Anmeldung bis zum 26.11.2024 wird gebeten.
- Inge Braun; 02688/8661
- Elke Bay; 02688/8724
- Heike Hütt; 02688/654

	■ Frauenfrühstück in Ingelbach
Der 1. November in diesem Jahr war so trüb und unfreundlich, wie 
man sich einen ersten November so vorstellt. Doch im Dorfgemein-
schaftshaus in Ingelbach herrschte eine warme und gemütliche 
Atmosphäre. Die mit Herbstblumen und Kerzen dekorierten Tische 
waren gut besetzt. 30 Frauen unterschiedlichen Alters waren der 
Einladung zum Frauenfrühstück der Gruppe „Soziales Miteinander“ 
gefolgt.
Die Organisatorinnen Marietta Seemann-Mink, Ulrike Lamberty, 
Gesine Ochsenbrücher, Gaby Broermann-Rück und Lilo Wolter-
Kneilmann griffen damit eine alte Tradition auf, die mit der Auflösung 
des Ingelbacher Frauenvereins verloren schien. Für das reichhaltige 
Frühstück hatte Margot Birk gesorgt, die mit vielerlei Köstlichkei-
ten verwöhnte.

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung  
der Ortsgemeinde Horhausen 
vom 6. November 2024

Der Ortsgemeinderat hat am 07.10.2024 auf Grund der §§ 24 und 
25 der Gemeindeordnung (GemO) und der §§ 7 und 8 der Landes-
verordnung zur Durchführung der Gemeindeordnung (GemODVO) 
und des § 2 der Landesverordnung über die Aufwandsentschädi-
gung kommunaler Ehrenämter (KomAEVO) die folgende 3. Satzung 
zur Änderung der Hauptsatzung beschlossen, die hiermit bekannt 
gemacht wird:

§ 1
In § 1 Abs. 2 Satz 1 werden die Worte „im Dienstgebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Flammersfeld“ durch die Worte „in 
einem Dienstgebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkir-
chen-Flammersfeld“ ersetzt.

§ 2
§ 2 Abs. 2 und Abs. 3 werden wie folgt gefasst:
„(2) Der Gemeinderat bildet neben dem Haupt- und Finanzaus-
schuss folgende weitere Ausschüsse:
a. Rechnungsprüfungsausschuss
b. Bau-, Planungs- und Umweltausschuss
c. Ausschuss für Familien und Kultur
(3) Die Ausschüsse nach Absatz 2 haben folgende Mitglieder
a. Rechnungsprüfungsausschuss drei Mitglieder
b. Bau-, Planungs- und Umweltausschuss neun Mitglieder
c. Ausschuss für Familien und Kultur neun Mitglieder“

§ 3
Nach § 3 wird folgender § 3a eingefügt:
„§ 3 a
Übertragung von Aufgaben des Ortsgemeinderates auf die Ortsbür-
germeisterin/den Ortsbürgermeister
Auf die Ortsbürgermeisterin / den Ortsbürgermeister wird die Ent-
scheidung in folgenden Angelegenheiten übertragen:
1. Aufnahme von Krediten im Rahmen der bestehenden Kreditermäch-

tigung der Haushaltsatzung bzw. Nachtragshaushaltssatzung,
2. Stundung und Niederschlagung gemeindlicher Forderungen,
3. Einvernehmen in den Fällen des § 34 BauGB, wenn durch das 

Bauvorhaben die Grundzüge der städtebaulichen Entwicklung 
nicht berührt werden,

4. Entscheidung über die Einlegung von Rechtsbehelfen und 
Rechtsmitteln zur Fristwahrung,

5. Die gemeindliche Vertretung der Mitgliedschaftsrechte in der 
Jagdgenossenschaft,

6. Vergabe von Aufträgen und Arbeiten im Rahmen der verfügbaren 
Haushaltsmittel bis zu einer Wertgrenze von 3.000 € je Auftrag.“

§ 4
In § 5 Abs. 2 wird Angabe „12,50 €“ durch die Angabe „18,00 €“ 
ersetzt.

§ 5
(1) In § 6 Abs. 1 wird Angabe „12,50 €“ durch die Angabe „18,00 €“ 
ersetzt.
(2) In § 6 wird nach Absatz 2 folgender Absatz 2a eingefügt:
„(2 a) Die Beigeordneten und Fraktionsvorsitzenden, im Verhinde-
rungsfall die stellvertretenden Fraktionsvorsitzenden, erhalten eine 
Entschädigung nach Absatz 1, soweit durch Rechtsvorschrift nichts 
anderes bestimmt ist.“
(3) In § 6 Abs. 3 wird die Ziffer 6 durch die Ziffer 5 ersetzt.

§ 6
Die §§ 4 und 5 der 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tre-
ten zum 01.07.2024, die übrigen §§ am Tag nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft.
Horhausen, 06.11.2024

Thomas Schmidt, Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
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6. Bestätigung einer Eilentscheidung
Auftragsvergabe
Entsorgung von Grünabfällen

7. Bestätigung einer Eilentscheidung
Auftragsvergabe
Herrichten des Containerplatzes an der Trauerhalle

8. Bestätigung einer Eilentscheidung
Auftragsvergabe
Wirtschaftsweg, Erneuerung von Durchlässen

9. Auftragsvergabe
Anschaffung von zwei stationären Geschwindigkeitsanzeigen

10. Zuschüsse für das Jahr 2025 und Folgejahre
11. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-

haltsjahr 2023 in das Haushaltsjahr 2024 gemäß § 17 GemHVO
12. Verschiedenes
13. Einwohnerfragestunde

Lothar Bellersheim, Ortsbürgermeister

	■ Aus der Sitzung des Bau-  
und Friedhofausschusses vom 12. November 2024

In der zweiten Sitzung des Bau- und Friedhofausschusses ging es 
zunächst um den Bau einer Padel-Court-Anlage durch die Tennisab-
teilung des WSN. Hierzu begrüßte der Ortsbürgermeister den Vor-
sitzenden der Tennisabteilung Uwe Jungbluth, der dem Ausschuss 
das Projekt vorstellte. Zunächst geht es darum, die Laufzeit durch 
einen längeren Pachtvertrag abzusichern und dem Verein Unterstüt-
zung zu signalisieren.
Im nächsten Tagesordnungspunkt informierte der Ortsvorsteher des 
Ortsbezirkes Obernau über den Sachstand des 2019 erstellten Hoch-
wasser- und Sturzflutenkonzeptes für den Ortsteil Obernau. Die Ereig-
nisse der letzten Jahre haben gezeigt, dass eine Umsetzung der in 
diesem Konzept vorgeschlagenen Maßnahmen dringend erforderlich 
ist. Der Ortsvorsteher stellt die bereits abgeschlossenen Maßnahmen 
im Limbachtal vor und erläutert den aktuellen Stand der in der Umset-
zung befindlichen Maßnahmen am Adersbach. Der Ausschuss einigte 
sich auf einzelne Priorisierungen bei den noch offenen Maßnahmen.
Die Konzepte und geplanten Maßnahmen sind auf der Homepage 
der VG unter: https://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/leben-
wohnen/hochwasserschutzkonzept öffentlich einsehbar.
Das Notstromaggregat der Ortsgemeinde soll mobilisiert werden. 
Hierzu stimmte der Ausschuss der Anschaffung eines passenden 
2,5 t PKW-Anhängers zur Angebotssumme von 4.823,07 € zu.
Der Vorsitzende informiert die Anwesenden darüber, dass es beim 
diesjährigen „Oktoberfest“ in der Wiedhalle zu Schäden am Hal-
lenboden gekommen ist. Zwischen Mieter und der Ortsgemeinde 
besteht Einvernehmen, dass diese Schäden durch Verschulden 
des Mieters entstanden sind. Noch ist unklar, inwieweit die Schä-
den beseitigt werden können und wie hoch die Kosten hierfür sind. 
Hierzu stehen beide Parteien in Kontakt mit Fachfirmen. Das wei-
tere Vorgehen ist abhängig von der Einschätzung und den Angebo-
ten dieser Firmen.
Für den Teil 2 des Neubaugebietes wurden die Hausnummern in 
den Straßen „Auf dem Jägermorgen“ ab Nr. 16 und Nr. 23 aufwärts 
und im „Birnbacher Weg“ ab Nr. 10 und 11 aufwärts festgestellt und 
beschlossen.
In den nächsten beiden Tagesordnungspunkten wurde die neue 
Friedhofssatzung und die dazugehörige Gebührensatzung diskutiert 
und vorberaten. Die Gebührensatzung wird durch die Zusammenfas-
sung von Einzelgebühren übersichtlicher gestaltet. So werden z.B. 
die Gebühren für die Entfernung und Einebnung der Grabstätte in 
einer Summe genannt. Auch andere bisherige Einzelbeträge wurden 
zur einfachen Berechnung zusammengefasst. Bei der Friedhofssat-
zung sind durch die verschiedenen Bestattungsformen Anpassun-
gen bei den Begriffen erforderlich geworden. Inhaltlich wurden klei-
nere Änderungen, z.B. die Zulassung von kurz angeleinten Hunden 
auf dem Friedhof, die Zugabe von Urnen bei Reihengräbern und die 
Begrenzung von Wahlgräbern besprochen. Final soll die Satzung in 
der nächsten Ratssitzung im Dezember beschlossen werden.
Der Ortsbürgermeister informiert über
•	 die Entfernung des Altkleidercontainers am Bahnhof wegen 

zunehmender Verschmutzung
•	 dass in der Wiedstr. 2 Oberflächenwasser der Straße in größeren 

Mengen auf eine Hoffläche läuft
•	 dass der Ersatz eines gestohlenen Verkehrsschildes oberhalb des 

Friedhofes 125 € gekostet hat
•	 eine in der letzten Sitzung angefragte Gewährleistung für die K 13 

abgelaufen ist
•	 das diesjährige Weihnachtsbaumaufstellen durch den WSN orga-

nisiert wird
•	 die VG nochmals gebeten wurde, die Straßenbeleuchtung im 

Neubaugebiet umzusetzen

Wie es der Tradition entsprach gab es auch einen Vortrag. Dési-
rée Rumpel stellte die Arbeit und Organisation der Kinderkrebshilfe 
Gieleroth vor, die sich 2024 mit dem Verein „Unnauer Paten e.V.“ 
zusammengeschlossen hatte. Sie zeigte auch den Film über das 
diesjährige Sommerfest der Krebshilfe in Ingelbach und beantwor-
tete viele interessierte Fragen. Sie selbst unterstützt schon jahre-
lang im Vorstand den Verein und gab auch persönliche Einblicke 
in ihre Arbeit. Am Ende des Vortrags waren alle beeindruckt, was 
die Kinderkrebshilfe auf die Beine stellt und wie groß sie in den ver-
gangenen Jahren geworden ist. Ein Spendenkörbchen, das natür-
lich auch herumgereicht wurde, war gut gefüllt.
In geselliger Runde mit lebhaften Gesprächen ging dieser gemütli-
che Vormittag zu Ende. Die Rückmeldungen an die Organisatorin-
nen waren durchweg positiv: „Es tat gut, dass sich die Frauen im 
Dorf mal wieder getroffen und in gemütlicher Runde ausgetauscht 
haben.“ Und einhellig: „Bitte nächstes Jahr wieder. Wir sind wie-
der dabei!“

Sebastian Grollius, Erster Beigeordneter

	■ Traditionelles Gemeinde-Mittagessen 
am St. Martins-Tag

Am 10.11.2024 pünktlich zum St. 
Martins-Tag trafen sich die Iserter 
im 3-Dörfer-Bürgerhaus zum 
gemeinsamen Mittagessen.
Der Koch Burkhard Meutsch aus 
Heimborn hatte - wie immer - 
leckere Gänsekeulen und Roula-
den, jeweils mit Kartoffelknödeln 
und Rotkohl zubereitet. 
Fast 40 Portionen wurden mit 
Genuß verspeist, in diesem Jahr 
gab es auch noch „ Rerserve-
Knödel“. Alle waren sich einig, 

diese Tradition darf gerne fortgesetzt werden.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 28. November 2024, 19:30 Uhr, findet in der Gast-
stätte „Kircheiber Hof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Ortsgemeinde 

Kircheib
2. Festlegung des Bekanntmachungsorgans für öffentliche 

Bekanntmachungen
3. Erteilung des Einvernehmens zur Bauvoranfrage für die Errich-

tung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage im Außenbereich
4. Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag für die Errich-

tung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage in der Straße 
„Grünewaldsgarten“

5. Information über die Herstellung eines Einvernehmens nach § 
36 BauGB
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Am Bürgerhaus konnten sich im Anschluss alle Teilnehmer mit 
Kinderpunsch, Glühwein und Weckmann stärken und am Martins-
feuer wärmen.
Im Namen der Ortsgemeinde danken wir allen die dazu beigetragen 
haben den Umzug und den Ausklang so toll zu gestalten.
Weitere Fotos auf der Internetseite: www.obererbach.de

	■ Verabschiedung  
der ehemaligen Gemeinderatsmitglieder 
und des Gemeindearbeiters

Die Ortsgemeinde bedankte sich mit einem Abendessen und einer 
Dankes-Urkunde, bei den ehemaligen Gemeinderatsmitgliedern für 
ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit in der Gemeinde. Außerdem 
dankte sie Herrn Hans Willi Stahl für die gute, langjährige Pflege 
unserer Gemeindeflächen als Gemeindearbeiter, da er seine Tätig-
keit leider zum September niedergelegt hatte.

von rechts: Der Dank galt Manfred Schneider, Katja Haas, Hans Willi 
Stahl ( ehem. Gemeindearbeiter) und Rolf Schumacher.
Begleitet wurde der Abend von der Ortbürgermeisterin und den bei-
den Beigeordneten. Unser Dank geht auch an Martin Schiemann 
und Christian Schneller, die als ehemalige Gemeinderatsmitglieder 
leider nicht teilnehmen konnten.

Ortsbürgermeisterin Tanja Lotz

	■ Aufruf zum Dorfreinigungstag in Oberlahr  
am 30. November

Am Samstag, 30. November, lädt die Ortsgemeinde Oberlahr ihre 
Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, gemeinsam unser Dorf auf Vor-
dermann zu bringen! Treffpunkt ist um 9 Uhr am Kirchplatz. Mit Ihrer 
Unterstützung sorgen wir für saubere Straßen und gepflegte Plätze 
– ein Gewinn für uns alle und unser Gemeinschaftsgefühl.

Nach der Arbeit erwartet Sie ein gemütlicher 
Imbiss im Backes, vorbereitet von unserer 
Ortsbürgermeisterin Anneliese Rosenstein. 
Denken Sie bitte daran, wenn möglich Besen 
und Schaufel mitzubringen. Außerdem wird der 
Weihnachtsbaum vor dem Gemeindehaus 
festlich geschmückt – eine schöne Tradition, 
die unser Dorf in vorweihnachtliche Stimmung 
taucht.

Der Ortsgemeinderat freut sich über jeden, der mit anpackt. Zusam-
men machen wir Oberlahr noch ein bisschen schöner!

	■ Der Nikolaus kommt am 8. Dezember 2024
Auch in diesem Jahr kommt der Nikolaus auf den 
Oberlahrer Weihnachtsmarkt und verteilt die Niko-
laustüten an die Kinder zwischen null und zehn 
Jahren. Wer eine Nikolaus Tüte möchte, wirft einen 
Zettel mit seinem Namen, seinem Alter und dem 
Wohnort in den Briefkasten am Backes auf dem 
Kirchplatz in Oberlahr. Anmeldeschluss ist der 
5.12.2024.
Für Oberlahrer Kinder ist die Nikolaus Tüte kos-

tenlos. Für ältere Kinder, oder Kinder aus anderen Ortschaften, kos-
tet die Tüte zehn Euro. Diese können auf dem Weihnachtsmarkt von 
14:00 - 14:30 Uhr bezahlt werden.
Sehr gerne dürfen die Kinder dem Nikolaus auch ein Bild malen. 
Diese werden am Weihnachtsmarkt auf der Bühne ausgestellt.

Weiterhin wurde über eine mögliche Verbesserung der Straßenbe-
leuchtung im „Arthur-Schuh-Weg“ und In der Limbach gesprochen. 
Im Bereich „Arthur-Schuh-Weg“ tritt im Kurvenbereich Wasser aus 
dem Mühlengraben auf die Fahrbahn, was im Winter zu gefährlichen 
Verhältnissen führen kann. Der Ortsbürgermeister leitet die nächs-
ten Schritte hierzu ein.
Im nichtöffentlichen Teil ging es um Grundstückangelegenheiten der 
Ortsgemeinde und einen noch abzuschießenden Pachtvertrag.

Frank Bettgenhäuser, 
Ortsbürgermeister

	■ NeiterserFrauentreff60plus
Bald ist es wieder soweit und der Weihnachtsstress beginnt mit 
Geschenke kaufen und Plätzchen backen. Vorher wollen wir uns 
aber noch zu einem gemütlichen Adventskaffee am Mittwoch, 4. 
Dezember 2024, um 15:00 Uhr in der Wiedhalle treffen.
Anmeldungen wie immer bei 
Berti Klein, Tel. 02681/5347 
oder bei
 Silvia Schmidt, Tel. 02681/987737.

	■ Sankt Martin
Viele Kinder sind mit ihren Eltern und ihren bunten, oft selbstgebas-
telten, Laternen der Einladung zum Umzug zu Sankt Martin gefolgt. 
Sie zogen durch unsere Gemeinde, vorbei an den vielen Häusern 
die mit Kerzenbeleuchtung stimmungsvoll in Szene gesetzt waren, 
angeführt wurde der Umzug von St. Martin „hoch zu Ross“.

Über die musikalische Begleitung von mehr als 10 Musikern haben 
sich alle besonders gefreut und kräftig zu den Liedern mitgesungen.
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	■ Nikolausfeier in Peterslahr
Die KAB (Katholische Arbeitnehmerbewegung) 
lädt auch in diesem Jahr wieder zur Nikolausfeier 
ins Gemeindehaus nach Peterslahr ein. Am Frei-
tag, 06.12.2024, möchten wir Euch liebe Kinder 
mit Euren Eltern dazu ab 15:30 Uhr willkommen 
heißen. Bei einem gemütlichen Beisammensein 
warten wir auf den Nikolaus. Damit die Wartezeit 
verkürzt wird gibt es leckere Waffeln, Kinder-
punsch und Plätzchen.
Anmelden könnt ihr euch bis 25.11.2024 bei Cor-
dula Heuser unter folgender Tel.-Nr. 02685/1884. 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag 
und ganz besonders auf den Nikolaus.
Der Nikolaus wird sich sicher freuen, wenn ihm viele 
Kinder ein Gedicht vortragen oder ein Lied singen.

	■ Herzliche Einladung an alle Seniorinnen 
und Senioren ab dem 65. Lebensjahr

zum adventlichen Seniorennachmittag in Pleckhausen
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir laden Sie herzlich mit Ehepartner 
(in) / Lebensgefährten (in) zum Senio-
rennachmittag am Samstag, 7. Dezem-
ber 2024, von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

in unser Dorfgemeinschaftshaus Pleckhausen ein. Mit Kaffee 
und Kuchen und einem Rahmenprogramm möchten wir Ihnen auch 
in diesem Jahr einen kurzweiligen, vorweihnachtlichen Nachmittag 
bescheren.
Um einen Überblick über die Teilnehmerzahl zu bekommen, bitten 
wir um Ihre Anmeldung bis zum 27. November 2024. Die Anmel-
dezettel dafür wurden schon letzte Woche verteilt.
Ihre Anmeldungen können Sie abgeben bei:
• Gottfried Oswald, Obdamer Straße 19
• Manfred Weißenfels, Im Baumgarten 1
• Ludger Heßeler, Kreuzhardsweg 3 a

Ludger Heßeler, Ortsbürgermeister

	■ Verabschiedung ausgeschiedener 
Ortsbürgermeister und Ratsmitglieder

Im Rahmen der letzten Gemeinderatssitzung am 28.10.2024 
wurde der ausgeschiedene Ortsbürgermeister Hagen Schneider 
verabschiedet.
Ortsbürgermeister Martin Spies dankte Hagen Scheider für seine 
30-jährige ehrenamtliche Tätigkeit zum Wohle der Ortsgemeinde 
Rott als Ratsmitglied und zuletzt als Ortsbürgermeister. Eine so 
lange ehrenamtliche Tätigkeit ist nicht selbstverständlch und ver-
dient besondere Anerkennung.

� Foto: Anke Schifferings
Ebenfalls verabschiedet wurden die Ratsmitglieder Anke Schulte 
gen. Schröer und Andrei Badiu für 10 Jahre Ratsmitgliedschaft 
sowie Maren Krämer für 5 Jahre Ratsmigliedschaft.
Martin Spies dankte den ausgeschiedenen Ratsmitgliedern für ihr 
Engagement in die Gemeinde Rott. Andrei Badiu und Maren Krämer 
konnten leider nicht persönlich anwesend sein.
Allen Verabschiedeten wurde vom Ortsbürgermeister eine Dankur-
kunde und ein Geschenk überreicht.

Martin Spies, Ortsbürgermeister

	■ 3. Martinsmarkt in Oberwambach
Die Dorfgemeinschaft Oberwambach hatte zum dritten Mal zu 
einem Martinsmarkt nach Oberwambach eingeladen. Die Ver-
anstaltung wurde erneut zu einem vollen Erfolg. Hunderte von 
Besuchern drängten sich am Samstagnachmittag über den fest-
lich hergerichteten Dorfplatz.
Die Ortsvereine „Wir in Wannmisch e.V.“ und „Jugendfreunde Ober-
wambach e.V.“ hatten gemeinsam mit der Ortsgemeinde über 
Monate hinweg den Martinsmarkt vorbereitet.
Ab 15:00 Uhr öffneten Marktbuden und Verkaufsstände für die 
Besucher. 
Die Vereinsvorsitzenden Monika Mostafa und Bianca Ramseger 
eröffneten gemeinsam mit der Ortsbürgermeisterin Kathrin Kaiser 
das Markttreiben.
Der Martinsmarkt hatte einen regionalen Bezug, die Betreiber der 
Marktstände kamen fast ausschließlich aus der näheren Umgebung. 
Es gab ein buntes Potpourri an unterschiedlichen Waren, darunter 
selbstgebackenes Brot, Dekorationsartikel, Schmuck Strickwaren 
und landwirtschaftliche Erzeugnisse. 
Kalte und heiße Getränke vervollständigten das Angebot und auf 
der angrenzenden Schlemmermeile wurde auch kulinarisch einiges 
geboten. 
Für die musikalische Untermalung sorgten der Spatzenchor und der 
Projektchor der Evangelischen Kirchengemeinde Almersbach, unter 
Leitung Brigitta Ludwig.

Nachdem es dunkel wurde, fand in der Evangelischen Kirche tra-
ditionsgemäß eine Andacht statt. Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe 
erklärte kindgerecht die Geschichte des heiligen Martins. Musika-
lisch wurde die Andacht durch den Posaunenchor Hilgenroth-Krop-
pach begleitet. 
Anschließend startete der Martinsumzug von der Kirche zum 
Marktgelände auf dem Dorfplatz. Angeführt wurde der Umzug in 
diesem Jahr von einem Holzpferd, geritten von einem Mädchen 
aus dem Dorf. 
Im Vorfeld des Umzugs wurde sich zum Tierwohl bewusst für diese 
Variante entschieden.
Mit der Ankunft des Martinszugs am mittlerweile festlich beleuch-
teten Marktgelände wurde das Martinsfeuer entzündet und für die 
Kinder wurden Weckmänner bereitgehalten. Der Posaunenchor gab 
noch einige Ständchen zum Besten. 
Bei kühlen Temperaturen hielten sich noch bis in die Nacht die 
Gäste des Martinsmarktes in Oberwambach auf.

	■ Weihnachtsbaum schmücken
Erlös für ein Projekt in Peterslahr
Am 30.112024 lädt die Dorfgemeinschaft Peterslahr e.V. sowie die 
Ortsgemeinde Peterslahr zum Weihnachtsbaumschmücken am 
Gemeindehaus ab 17:00 Uhr ein. Wir möchten uns mit Euch auf die 
Vorweihnachtszeit einstimmen und mit Glühwein und gutem Essen 
einen schönen Abend erleben. Der Erlös der Veranstaltung wird für 
ein Projekt in Peterslahr verwendet.
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Voller Stolz wurden die selbstgebastelten Laternen präsentiert: Dra-
chen, Fabelwesen, Tiger und Sternenlichter waren zu sehen. Die 
Jugendlichen trugen Fackeln und erleuchteten den Weg durchs Dorf 
bis zum Bahnhofsplatz in Seelbach. Sankt Martin und sein Pferd 
hatten in diesem Jahr Premiere. 
Trotz Feuerschein, Musik und Kinderlachen meisterte das treue 
Pferd seinen ersten Umzug mit Bravour.
Am Bahnhofsplatz versammelten sich alle um das große Martins-
feuer, das knisternd brannte und wohlige Wärme ausstrahlte. Sankt 
Martin verteilte an jedes Kind einen leckeren Weckmann mit Rosi-
nenaugen und Pfeife. 
Dazu gab es Kinderpunsch und für die Erwachsenen Glühwein und 
kalte Getränke. Bei schönem Wetter ließ man den Abend gemein-
sam am Feuer ausklingen.
Ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren für die gute Vor-
bereitung und den Einsatz beim Martinszug, insbesondere an Pferd 
Cheyenne vom Pferdehof Van Boost in Breibach, das in diesem Jahr 
Sankt Martin tapfer nach Seelbach gebracht hat.

	■ Dorfgemeinschaft Seifen feierte mit 
Freunden das 20-jährige Bestehen ihrer 
Dorfgemeinschaftshütte „os Hütt“

Mit einem gemütlichen Nachmittag und anschließender „Hütten-
gaudi“ wurde am 9. November gebührend Jubiläum gefeiert. So 
hatte der Ortsgemeinderat die gesamte Dorfgemeinschaft bereits 
zum Nachmittag eingeladen, um bei Kaffee und Kuchen anhand 
einer Power-Point-Präsentation die letzten zwanzig Jahre Revue 
passieren zu lassen. Die Kinder hatten die Möglichkeit, sich pro-
fessionell schminken zu lassen und/oder unter fachlicher Anleitung 
ein schönes herbstliches Teelicht zu basteln. Dazu gab es frische 
Pfannkuchen von der Feuerplatte.
Für die musikalische Begleitung der Veranstaltung konnte das Panik-
orchester Oberlahr gewonnen werden. Die Abordnung des Wester-
waldorchesters rückte mit rund 15 Personen an und bot dem Pub-
likum mehr als eine Stunde lang ein abwechslungsreiches Konzert.

Für den Abend stand dann die „Hüttengaudi“ auf dem Programm. 
Bei bayrischem Bier und leckerem Fleischkäse wurde bis in die Mor-
genstunden zünftig und mit zahlreichen Freunden unserer Gemeinde 
gefeiert.

	■ Weihnachtsbaumschmücken in Stürzelbach
Wie in den vergangen Jahren wollen wir 
natürlich auch dieses Jahr wieder einen 
Weihnachtsbaum am Bushäuschen in der 
Mittelstraße aufstellen und schmücken.
Wir treffen uns hierzu am Freitag, 29. 
November 2024, ab 16:00 Uhr am Bus-
häuschen. Für das leibliche Wohl von Groß 
und Klein wird selbstverständlich bestens 
gesorgt.
Auf zahlreiche fleißige Helfer freut sich die 
Ortsgemeinde Stürzelbach.
Ein Dankeschön vorab für Yvonne und 
Simone die die Organisation für den Baum-
schmuck übernommen haben.

Hans Gerd Altgeld, Ortsbürgermeister

	■ Adventsfeier in Schürdt
Liebe Schürdter und Schürdterinnen,
in diesem Jahr möchten wir am Sonntag, 
01.12.2024, eine Adventsfeier für Groß und 
Klein ausrichten. Wir beginnen den Tag um 
13:00 Uhr an der Bushaltestelle. Dort stel-
len wir wieder einen Weihnachtsbaum auf und 
dieser wird dann, bei Kakao und Glühwein, 
geschmückt. Wer gerne noch etwas aus sei-
nen Vorräten beisteuern mag ist natürlich auch 
dieses Jahr herzlich eingeladen dies auch am 
Baum aufzuhängen. Wir freuen uns auf einen 

schönen, bunten Baum! Für die Getränke bringt bitte jeder eine 
eigene Tasse mit!
Ab 15:00 Uhr finden wir uns zu Kaffee, Kuchen (über Kuchenspen-
den freuen wir uns sehr, bitte bei der Anmeldung angeben) und auf 
ein gemütliches Beisammensein in der Grillhütte ein. Wir hoffen 
dabei auf eine rege Teilnahme aller Schürdter*innen, aber gerade 
auch der Schürdter Senioren und Seniorinnen.
Bitte meldet Eure Kinder bis zum 28.11.24 für die Feier an, damit 
auch jedes Kind ein schönes Weihnachtspräsent vom Nikolaus 
bekommen kann!
Anmelden könnt ihr euch bei: Julia Schreiner, Tel. 0171-4170459, 
Birte Ringhoff Tel. 0171-2731297, Clarissa Saynisch Tel. 02685/8648

	■ Einladung zum Lebendigen Adventskalender
Um die Menschen in der dunklen Jah-
reszeit zusammen zu bringen, wird in 
der Ortsgemeinde in jedem zweiten 
Jahr ein lebendiger Adventskalender 
organisiert. Jetzt ist es wieder soweit!
An den Abenden vom 1. bis 23. Dezem-
ber bieten Gastgeberfamilien ihre Gara-
gen, Höfe oder Häuser als Treffpunkt 
für Begegnung an, wo stimmungs-
volle Stationen die Vorfreude auf Weih-
nachten wecken. Dazu wird ein Fenster 
adventlich gestaltet und ein individu-
elles Programm angeboten, wie z.B. 

das Vorlesen von Weihnachtsgeschichten, das gemeinsame Singen 
von Weihnachtsliedern ... versüßt mit heißem Punsch und selbst-
gebackenen Plätzchen. Das Türchen Nr. 6 öffnet sich traditionell 
im Roten Haus für den Besuch vom Nikolaus (separate Anmeldung 
erforderlich).
Das genaue Programm und die Termine werden rechtzeitig per 
Handzettel im Briefkasten mitgeteilt.
Alle sind herzlich eingeladen die Türchen mit Leben zu füllen und 
eine gesellige Vorweihnachtszeit miteinander zu verbringen.

	■ Sankt Martin: Tradition im November
Pünktlich zur Abenddämmerung trafen sich rund 30 Kinder und 
Jugendliche in Bettgenhausen, um gemeinsam mit ihren Eltern auf 
Sankt Martin zu warten. Eine gut gelaunte Gruppe von mehr als 50 
Personen, bereit zum Start!

Der Martinszug wandert von Bettgenhausen nach Seelbach. 
Foto: Alexandra Lüß
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	■ Verpachtung Kiosk
Die Ortsgemeinde Weyerbusch verpachtet den Kiosk auf dem gemein-
deeigenen Grundstück, Kölner Straße in Weyerbusch. Der Verkaufs-
fläche inklusive dazugehörigen Lagerraum beträgt ca. 34,5 m².
Der Kiosk steht ab 01.01.2025 zur Verpachtung zur Verfügung.
Bei Interesse bitte Info an Ortsbürgermeister Max Weller, Mobil: 
0176-976 989 76 oder per E-Mail an: Ortsgemeinde@weyerbusch.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Bauausschusses

Am Donnerstag, 28. November 2024, 19:00 Uhr, findet im Dorfge-
meinschaftshaus Willroth eine Sitzung des Bauausschusses statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Planung Erschließung Neubaugebiet
2. Verschiedenes

Wilfried Schiefer, Ortsbürgermeister

	■ Weihnachtsbaum aufstellen am 29. November
Liebe Wölmerser und FHC-ler,
wir laden euch herzlich zum traditionellen Weih-
nachtsbaumstellen ein und wollen gemeinsam mit 
Euch die Dorftanne schmücken.
Wann: 29. November 2024
Uhrzeit: ab 17:30 Uhr
Wo: Dorftreff Wölmersen
Die Ortsgemeinde und der FHC Wölmersen freuen 
sich auf einen Abend mit euch. Lasst uns gemein-
sam die Vorfreude auf die Weihnachtszeit bei 
einem Glühwein und Würstchen genießen.

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Herzliche Grüße

Die Ortsgemeinde und der FHC Wölmersen

Öffentliche Bekanntmachung
I.
	■ Satzung der Ortsgemeinde Ziegenhain 
über die Einziehung eines Wirtschaftsweges 
in der Gemarkung Ziegenhain, Flur 13, 
Flurstück 40 vom 15. Oktober 2024

§ 1 Allgemeines
Der in der Gemarkung Ziegenhain, Flur 13, Flurstück 40 gelegene 
Wirtschaftsweg wird hiermit eingezogen. Die einzuziehende Wege-
strecke ist aus dem beiliegenden Lageplan, der Bestandteil dieser 
Satzung ist, ersichtlich.
Grundlage dieser Einziehung ist auch § 58 Abs. 4 des Flurbereini-
gungsgesetzes in der derzeit gültigen Fassung.

§ 2 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.
Ziegenhain, den 15.10.2024

Ortsgemeinde Ziegenhain
Nicolas Ahrend, Ortsbürgermeister

II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Ziegenhain, den 15.10.2024

Ortsgemeinde Ziegenhain
Nicolas Ahrend, Ortsbürgermeister

	■ Einladung zum Feierabendbier in der Grillhütte
Lust auf ein Feierabendbier,
am 21. November 2024 wollen wir zusammen mit Euch ein gemüt-
liches Feierabendbierchen in der Grillhütte in Stürzelbach trinken. In 
der Zeit von 19:00 – 21:00Uhr freuen wir uns in lockerer Atmosphäre 
zum Skat-Spielen, Schocken oder einfach nur zum Klönen auf Euer 
zahlreiches Erscheinen.
Für das leibliche Wohl wird natürlich bestens gesorgt. Wiederholung 
nicht ausgeschlossen.

Dorfverein Stürzelbach
	■ Traditioneller St. Martinsumzug

Am Samstag, 9.11.2024, fand der traditionellen Sankt Martinsum-
zug in Stürzelbach statt. Unsere Kleinsten trafen sich zusammen mit 
Ihren Eltern, Großeltern und sonstigen Anverwandten um 17:30 Uhr 
an der Bushaltestelle in der Mittelstraße. Nach einem kleinen Umzug 
durch´s Dorf fanden sich alle an der Grillhütte ein, wo sie bereits vom 
Martinsfeuer sowie einem Kinderpunsch und sonstigen Getränken 
erwartet wurden.

Nach einen Liedvortrag wurden durch den Dorfverein die obligato-
rischen Süßigkeiten und Weckmänner an alle verteilt. Für das leib-
liche Wohl hatte der Dorfverein wie immer bestens gesorgt. Neben 
Glühwein und auch Kaltgetränken aller Art wurden für Groß und 
Klein Würstchen im Brötchen serviert.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle nochmals allen Organi-
satoren für die gelungene Durchführung.

Hans Gerd Altgeld, Ortsbürgermeister

	■ Verkehrsbeschränkung in Weyerbusch
Ab dem 11. November 2024 werden in Weyerbusch Arbeiten zur 
Öffnung von Kopflöchern für die Glasfaserverlegung durchgeführt. 
Die damit verbundenen Verkehrsbeschränkungen werden voraus-
sichtlich bis zum 29. November 2024 andauern. Wir bitten um Ihr 
Verständnis und um rücksichtsvolles Verhalten.
Folgende Standorte in Weyerbusch sind betroffen:
1. NVt 1V1501: Kölner Str. 38 & Gartenweg 7
2. NVt 1V1502: Raiffeisenstraße 3 & Kölner Str. 13
3. NVt 1V1503: Kanalstraße 7 & Am Seifen 9
4. NVt 1V1504: Am Alten Born 25 & Am Alten Born 4
5. NVt 1V1505: Am Alten Born 45 & Lindenstraße 2
6. NVt 1V1506: Raiffeisenstraße 24 & Parkstraße 13
7. NVt 1V1507: Marenbacher Weg 2 & Frankfurter Str. 4
8. NVt 1V1508: Frankfurter Str. 20 & Lerchenweg 6
9. NVt 1V1509: Marenbacher Weg 5 A & Unter den Eichen 6

Max Weller, Ortsbürgermeister
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Wir gratulieren

	■ Zum Geburtstag alles Gute  
und Gesundheit!

Altenkirchen
26.11.2024 Rita Steinbrück������������������������������������������������  90 Jahre
26.11.2024 Ludmila Rimmer����������������������������������������������  70 Jahre
27.11.2024 Valentina Kinsel�����������������������������������������������  70 Jahre
28.11.2024 Sonja Wenzel���������������������������������������������������  70 Jahre
Berod
26.11.2024 Mathilde Schumacher�������������������������������������  75 Jahre
Bürdenbach
27.11.2024 Karl Korn���������������������������������������������������������  75 Jahre
Güllesheim
22.11.2024 Karl-Bernd Dahse��������������������������������������������  80 Jahre
Helmenzen
25.11.2024 Lothar Arno Cornarius�������������������������������������  70 Jahre
Kescheid
23.11.2024 Hans-Peter Prinz���������������������������������������������  70 Jahre
Krunkel
24.11.2024 Karlheinz Schmitt��������������������������������������������  70 Jahre
Mammelzen
26.11.2024 Ilona Plückthun������������������������������������������������  70 Jahre
Mehren
24.11.2024 Gisela Balensiefen�������������������������������������������  95 Jahre
Michelbach
24.11.2024 Annette Job�����������������������������������������������������  70 Jahre
Neitersen
22.11.2024 Eveline Blum����������������������������������������������������  70 Jahre
Obersteinebach
25.11.2024 Johannes Gehlen���������������������������������������������  85 Jahre
Oberwambach
24.11.2024 Ralf Engers������������������������������������������������������  70 Jahre
Sörth
26.11.2024 Herbert Asbach�����������������������������������������������  90 Jahre
Werkhausen
26.11.2024 Hannelore Müller���������������������������������������������  85 Jahre
Weyerbusch
23.11.2024 Hans Joachim Mittelstedt�������������������������������  75 Jahre
Willroth
24.11.2024 Mehmet Baydemir�������������������������������������������  80 Jahre

Die Verbandsgemeinde 
und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

	■ Geburten:
Elissa Jaber, Mammelzen
Liam Alessio Walterscheid, Kircheib
Elias Dichant, Altenkirchen
Edwin Enzo Schmidt, Altenkirchen
Ida Sprung, Flammersfeld
Lene Kuss, Altenkirchen
Silas Friedrichsen, Altenkirchen

	■ Sterbefälle:
Helmut Grab, Weyerbusch
Anneliese Alwine Lange, Mammelzen
Peter Josef Jüngling, Niedersteinebach
Maria Katharina Salz, Horhausen
Irene Kuckuck, Altenkirchen
Friedhelm Robert Breitenbach, Kescheid
Frank Holger Hammer, Mammelzen
Marlene Räder, Helmenzen
Ernst Wilhelm Winkler, Reiferscheid
Erwin Max Bohnet, Hirz-Maulsbach

	■ Unser Dorf soll schöner werden - Service 
für die Bürgerinnen und Bürger von Ziegenhain!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch in diesem Jahr möchten wir unser Dorf gemeinsam verschö-
nern. Daher laden wir Sie herzlich ein, uns am Samstag, 07.12.2024, 
tatkräftig zu unterstützen. Wir treffen uns um 9:00 Uhr am Bürger-
haus, um die geplanten Arbeiten zu besprechen.
Zusätzlich wird an diesem Tag ein Häcksler zur Verfügung stehen, 
an dem Bürgerinnen und Bürger von Ziegenhain kostenlos ihr priva-
tes Astwerk (2 - 3 m³) häckseln lassen können.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir bezüglich des Häckselns 
um vorherige Anmeldung per E-Mail an buergermeister@og-zie-
genhain.de. Zur Stärkung gibt es für alle Helferinnen und Helfer am 
Mittag im Bürgerhaus eine warme Mahlzeit.

Ortsbürgermeister Nicolas Ahrend und der Gemeinderat

	■ Mit Sankt Martin durch die Straßen
Auch in diesem Jahr sind die Kinder voller Freude von Tür zu Tür 
gezogen und haben mit musikalischer Begleitung von Gitarre und 
Trompete Lieder gesungen. Am Ende des Zuges trafen sie schließ-
lich auf Sankt Martin, der hoch zu Pferd ritt.

Sankt Martin erklärte den Kindern die Martinsgeschichte und über-
reichte jedem einen Weckmann. Anschließend versammelten sich 
alle zu einem gemütlichen Beisammensein am warmen Feuer, bei 
dem Kinderpunsch, Glühwein und Würstchen serviert wurden. Ein 
herzlicher Dank gilt allen Helfern, die bei der Organisation, Mitge-
staltung sowie dem Auf- und Abbau geholfen haben. Besonders 
danken möchten wir der Feuerwehr Neitersen, die unseren Sankt-
Martins-Zug begleitet und abgesichert hat.
Es war ein wunderschöner Abend mit euch, liebe Ziegenhainer!

Ortsbürgermeister Nicolas Ahrend und der Gemeinderat
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Volkshochschulen/Weiterbildung

Altenkirchen-Flammersfeld
Volkshochschule

Volkshochschule
Altenkirchen-Flammersfeld
Vielseitiges Kursprogramm

Finden Sie

Ihren Kurs!

Wenn Sie Beratung zur Kurswahl

oder Hilfe bei der Buchung

benötigen, rufen Sie uns an oder

schreiben Sie eine E-Mail.

02681 - 85 199 vhs@vg-ak-ff.de

Infos und
Anmeldung

Kursprogramm der VHS Altenkirchen-Flammersfeld
Nachstehend erhalten Sie einen Einblick in unser Kursprogramm. 
Die detaillierten Kursbeschreibungen finden Sie auf unserer Home-
page vhs.vg-ak-ff.de.
Wie melde ich mich an?
Anmelden können Sie sich direkt unter dem jeweiligen Kurs auf 
unserer Homepage oder telefonisch.
Wie kann ich bezahlen?
Bitte bezahlen Sie die Kursgebühr nach Erhalt unserer Rechnung. 
Diese wird Ihnen per Post zugestellt.
Wer kann mir weiterhelfen?
Wenn Sie Beratung zur Kurswahl oder Hilfe bei der Buchung benö-
tigen, rufen Sie uns an oder schreiben Sie eine E-Mail!
Telefon 02681 / 85-199
E-Mail vhs(at)vg-ak-ff.de

Fachbereich 2
Kunst & Kultur
Nähkaffee
Fr. 22.11.2024, 19 - 21 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 212
Mit: Irmgard Weller-Link
Kursort: Atelier und Nähschule Lebensfaden, Haupt-

straße 8, 57589 Ückertseifen
Kursgebühr: 6,00 €
Makramee - Wandbehang
So. 24.11.2024, 10 - 13 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 213
Mit: Carolina Herder
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 36,00 € (Materialkosten inklusive)
Schreinerkurs - Adventskranz
Fr. 29.11.2024, 16 - 18 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 214
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5a, 57635 Oberirsen
Kursgebühr: 66,00 € (Materialkosten inklusive)
Schreinerkurs - Ein Licht in der Dunkelheit
Fr. 06.12.2024, 16 - 17 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 215
Mit: Frank Seifen

Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5a, 57635 Oberirsen
Kursgebühr: 36,00 € (Materialkosten inklusive)
Schreinerkurs - Ein Licht in der Dunkelheit
Fr. 06.12.2024, 17:15 - 18:15 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 216
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5a, 57635 Oberirsen
Kursgebühr: 36,00 € (Materialkosten inklusive)

Fachbereich 3
Gesundheit / Ernährung
Hofkäseschule - Von der Milch zum Käse
Fr. 22.11.2024, 16 - 19:30 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 332
Mit: Hanna Westhues
Kursort: Hofkäserei Heinrichshof, Baumgarten 10, 

57632 Burglahr
Kursgebühr: 55,00 €
Genussvoll und gesund kochen mit Ayurveda
Sa. 23.10.2024, 15 - 19 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 328
Mit: Heike Wulsch
Kursort: IGS Schulküche, Integrierte Gesamtschule, Neue Schul-
straße 24, 56593 Horhausen
Kursgebühr: 38,00 €
Meine Weiblichkeit lieben (lernen)
Di. 03.12.2024, 18 - 20:30 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 329
Mit: Anke Pfeffermann
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 35,00 €
Hinweis bei Stornierung:
Mit der Anmeldung zum Kurs wird Ihnen ein Platz reserviert. Wir 
bitten daher um Ihr Verständnis, dass bei kurzfristiger Absage 
Stornierungskosten anfallen:
• bis 3 Tage vorher kostenlos stornierbar
• ab dem dritten Tag vor Kursbeginn 50 % der Kursgebühr
• am Kurstag die volle Kursgebühr
Weitere Informationen erhalten Sie von der vhs Altenkirchen-Flam-
mersfeld, Tel. 02681/85-199, vhs@vg-ak-ff.de

Altenkirchen
Kreisvolkshochschule

Kreisvolkshochschule
Altenkirchen
Gemeinsam auf gutem Kurs

Finden Sie

Ihren Kurs!

Wenn Sie Beratung zur Kurswahl

oder Hilfe bei der Buchung

benötigen, rufen Sie uns an oder

schreiben Sie eine E-Mail.

02681 - 812213 kvhs@kreis-ak.de

Infos und
Anmeldung

	■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Kursvorschau der Kreisvolkshochschule Altenkirchen vom 
22.11. bis 08.12.2024
Wenn nicht anders angegeben finden die Kurse in der Rathausstr. 
12 in Altenkirchen statt!
Computer-Sprechstunden / Digitale Bildung - Bürgernahe Medi-
enkompetenz für Bürger*innen
Freitag, 22.11.2024, 16:00 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Kitja Müller - für Sie kostenfrei!
Karte, Kompass, GPS, Komoot Co. - Grundlagenschulung für 
Wanderer*innen und Radfahrer*innen
Samstag, 23.11.2024, 9:30 bis 14:30 Uhr - 1 Termin
Rainer Lemmer - 20,00 €
Gesund - bis auf die Knochen? Osteoporose - Krafttraining 
gegen Osteoporose
Montag, 25.11.2024, 14:30 bis 15:30 Uhr - 12 Termine
Wessna Engels-Denecke u. Denecke Armin - 70,00 €

Erste-Hilfe: Aus- und Fortbildung in Erster Hilfe für Bildungs- 
und - Erziehungseinrichtungen für Kinder im DRK-Lehrsaal AK
Dienstag, 26.11.2024, 8:30 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Jörg Gerharz - 55,00 €
Computer-Sprechstunden / Digitale Bildung - Bürgernahe Medi-
enkompetenz für Bürger*innen
Freitag, 29.11.2024, 16:00 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Kitja Müller - für Sie kostenfrei!
Weiterbildungsbrunch - Offen für alle Fortbildungsinteressierten
Samstag, 30.11.2024, 11:00 bis 13:00 Uhr - 1 Termin
Holger Telke - 5,00 €
Computer-Sprechstunden / Digitale Bildung - Bürgernahe Medi-
enkompetenz für Bürger*innen
Freitag, 06.12.2024, 16:00 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Kitja Müller - für Sie kostenfrei!
Anmeldungen für die KVHS unter: Tel. 02681/ 81-2213 oder EMail: 
kvhs@kreis-ak.de
Hier können Sie auch gerne bei Fragen rund um das Thema Weiter-
bildung auf uns zukommen.
Orientierung im Freien: Sicher wandern und radeln mit moder-
ner Softwareunterstützung
Die Freude an Wanderungen oder Radtouren ist unvergleichlich - 
die frische Luft, die Bewegung und die Schönheit der Natur wirken 
wohltuend auf Körper und Geist. Doch wer sich regelmäßig abseits 
bekannter Wege begibt, kennt das mulmige Gefühl, sich zu verlau-
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Qi Gong für Neugierige
Durch geführte Bewegungen (Qi Gong) werden Blockaden gelöst 
und es kommt zu mehr Aufmerksamkeit und Gelassenheit, Selbst-
verantwortung, Selbstregulierung und Entwicklung einer gesunden 
Work- Life-Balance.
Mo., 13.1.-31.3., 18:15-19:45 Uhr, 10-mal, 130 €
Tai Chi für Anfänger*innen
Der Fokus in diesem Kurs liegt darauf, die einfachen, langsamen 
und fließenden Bewegungen der Tai Chi Form stressfrei zu erlernen. 
Ziel ist es, Körper, Seele und Geist zu entspannen.
Mo., 13.1.-31.3., 15:30-16:30 Uhr, 10-mal, 105 €
Tai Chi & Qi Gong für Fortgeschrittene
Da den fortgeschrittenen Schüler*innen die Tai Chi Form 1 bereits 
bekannt ist, wollen wir in diesem Kurs nun die traditionellen inne-
ren Vertiefungsstufen der Entspannung erforschen. Besonderer 
Fokus wird auf der Formkorrektur und Körperausrichtung der inne-
ren Balance im hinteren Körperraum (Wirbelsäule) gelegt werden.
Mo., 13.01.-31.03., 16:30-18: Uhr, 10-mal, 130 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, 
Tel. 02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598 
oder www.haus-felsenkeller.de

Schulen und Kindertagesstätten

	■ Kita „Goldwiese“ und Altenkirchener 
Streuobstwiesenfest

Am 13. Oktober fand auf Hof Sonnenplatz zwischen Isert und Rack-
sen das 9. Streuobstwiesenfest statt. Ein volles Programm beglei-

fen oder den Überblick zu verlieren. An dieser Stelle leisten Naviga-
tionshilfen wie Karten, Kompass, GPS-Geräte und speziell entwi-
ckelte Apps wertvolle Dienste. Eine dieser beliebten Anwendungen 
ist Komoot, die sich unter Outdoor-Enthusiasten als zuverlässiger 
Begleiter etabliert hat.
Warum auf Technik vertrauen? Während traditionelle Orientierungs-
methoden wie Karte und Kompass nach wie vor grundlegende 
Fähigkeiten für Abenteurer sind, hat die digitale Unterstützung eine 
neue Dimension der Sicherheit und Bequemlichkeit geschaffen. 
Apps wie Komoot bieten nicht nur die Möglichkeit, Routen im Vor-
aus zu planen, sondern auch spontane Anpassungen während der 
Tour vorzunehmen. Sie helfen bei der Streckennavigation, warnen 
vor schwierigen Abschnitten und ermöglichen es, Sehenswürdigkei-
ten sowie Pausenpunkte einzuplanen.
Wie funktioniert Komoot? Komoot ist mehr als nur eine einfache 
Navigations-App. Mit einer benutzerfreundlichen Oberfläche können 
Nutzerinnen detaillierte Routen erstellen, die ihrem Fitnessniveau 
und der gewünschten Länge entsprechen. Die App zeigt zudem 
Informationen zu Höhenprofilen, Wegbeschaffenheit und geschätz-
ten Zeiten an, was besonders für Radfahrerinnen und Wanderer*in-
nen hilfreich ist, die neue oder anspruchsvolle Strecken erkunden 
möchten. GPS-Tracking und Offline-Karten sorgen dafür, dass man 
auch in Regionen ohne Mobilfunkempfang die Orientierung behält.
Die Kreisvolkshochschule Altenkirchen hilft Ihnen auf die Sprünge 
Für alle, die lernen möchten, wie sie diese Tools optimal nutzen, bie-
tet die Kreisvolkshochschule Altenkirchen am 23. November 2024 
von 09:30 bis 14:30 Uhr die Grundlagenschulung „Karte, Kompass, 
GPS, Komoot & Co.“ an. Unter der Leitung von Rainer Lemmer 
erfahren Teilnehmende, wie sie sich sicher und effektiv im Gelände 
bewegen, moderne Technik einsetzen und damit unvergessliche 
und vor allem sichere Abenteuer erleben können. Der Kurs richtet 
sich sowohl an Einsteigerinnen als auch an geübte Wanderer*innen 
und Radfahrer*innen. Die Teilnahmegebühr beträgt 20,00 €.
Warum teilnehmen? Wer sich im Freien bewegt, sollte vorberei-
tet sein. Diese Schulung vermittelt das nötige Know-how, um sich 
sicher zu fühlen und gleichzeitig das Beste aus technischen Hilfs-
mitteln herauszuholen. Sie lernen, wie man digitale Routen plant, 
GPS-Koordinaten liest und die App effektiv zur Tourenplanung und 
-durchführung nutzt - alles ergänzt durch praktische Tipps für den 
Einsatz traditioneller Orientierungsmethoden.
Anmeldungen und weitere Informationen unter Tel. 02681/ 
81-2213 oder per E-Mail: kvhs@kreis-ak.de.
Seien Sie dabei und entdecken Sie, wie Technologie Ihr nächstes 
Abenteuer bereichern kann!

	■ anderes lernen - Haus Felsenkeller - 
Soziokulturelles Zentrum e.V. Altenkirchen

Das neue Bildungsprogramm erscheint bald. 
Noch ist eine Anmeldung über die Homepage 
nicht möglich, also einfach schon mal vormer-
ken oder telefonisch anmelden:
Digitaler Online-Grundbildungskurs
Kurs für gering literalisierte Erwachsene, die 

ihre Lese- & Schreibkompetenzen ausbauen wollen. Das Einüben 
von Lesen & Schreiben wird mit digitalen Alltagspraktiken. Dazu 
erhalten alle Teilnehmenden für die Dauer des Kurses kostenlos ein 
Tablet, mit verbunden dem sie zu Hause lernen & üben können.
Leitung: Henrike Schön, Alphabetisierungs-Dozentin
Regelmäßig mittwochs & freitags, 1.1.-30.6. (Mi. 15:15-17:30 Uhr / 
Fr. 09.30-11:45 Uhr), kostenlos
Literaturwerkstatt Altenkirchen
Die monatlichen Treffen der Literaturwerkstatt Altenkirchen bieten 
Schreibenden die Möglichkeit, an eigenen Texten gemeinsam zu 
arbeiten. Jedes Treffen findet unter einem eigenen Motto statt, trotz-
dem gibt es immer genügend Freiräume für neue Ideen.
Leitung: Horst Liedtke, Schriftsteller
jeden ersten Mi. im Monat, ab 07.01., 19:30-22 Uhr, 2 € pro Termin
Eselschule | Onlinekurse
In den Einsteigerkurs sind vor allem Esel-Liebhaber*innen eingela-
den. Es ist kein Vorwissen nötig und man erfahrt alles Wissenswerte 
rund um den Esel und den achtsamen Umgang mit ihnen, was auch 
im Umgang mit Menschen hilfreich ist. (120 € inkl. Videosession). 
Im Vertiefungskurs geht es um die Sachkunde für TGI-Anleiter*in-
nen. Eingeladen sind vor allem Menschen ohne berufliche Vorquali-
fikation, die am Anfang des Weges mit Eseln sind und Angebote für 
Freizeit oder Gesundheitsförderung machen möchten. (150 € inkl. 
Videosessioin.
01.01.-30.06. (flexibel online).
Leitung: Elke Willems, authentisch, systemisch, tiergestützt.
Vinyasa Yoga │ Ashtanga Style
Es ist ein dynamsicher Yogastil, der den Körper fordert und so den 
Geist zur Ruhe bringt. Die fließenden Einflüsse des Vinyasas sor-
gen für die Verbindung von Körper, Geist und Seele auf lebensbe-
jahende Art. Für Einsteiger*innen & Fortgeschrittene geeignet. Bei 
gutem Wetter besteht die Möglichkeit auch draußen zu yogieren.
Di.: 14.1.-18.3., 19-20:30 Uhr., 10-mal, 130 €
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zenbande war sehr konzentriert und sich ihrer Aufgabe sehr sicher. 
Dieses Engagement und der Mut der Kinder in der Kirche aufzutre-
ten wurden mit einem lauten Applaus zum Abschluss belohnt.

Nach der Kirche ging es dann mit St. Martin auf seinem Pferd, fan-
tastischer musikalischer Begleitung und einem Lichtermeer der 
schönsten, buntesten und ausgefallensten Laternen auf den Ober-
lahrer Astplatz. Hier erhielt jedes Kind einen Weckmann und konnte 
sich an dem riesigen Feuer wärmen. Ein rundum gelungener Abend.
Natürlich möchten wir uns noch einmal ganz herzlich bei allen 
bedanken die uns unterstützt, geholfen und mitgewirkt haben: 
Bei den Erzieherinnen, die mit den Kindern geübt haben. Bei Mar-
tina Geib, die uns in der Kirche mit ihrem Akkordeon begleitet hat. 
Bei den Eltern, die mit ihren Kindern in die Kirche gekommen sind. 
Bei der Truppe der Ranzenbande, dem St. Martin und dem Bett-
ler. Bei allen Sängerinnen und Sängern. Bei unserer Ortsbürger-
meisterin Anneliese Rosenstein, dem Gemeinderat, dem Panikor-
chester Oberlahr, und dem Junggesellenverein für die Bewirtung. 
Und natürlich bedanken wir uns auch bei der freiwilligen Feuerwehr 
Oberlahr, die für die Straßenabsperrung und die Sicherheit während 
des Umzugs gesorgt hat.

	■ Tag der offenen Tür in der August-
Sander-Schule am 28. November

Herzliche Einladung an Schülerinnen 
und Schüler der vierten und der zehnten 
Klassen und deren Eltern
Mit einem Tag der offenen Tür stellt sich 
die August-Sander-Schule Realschule plus 

und Fachoberschule vor. Angesprochen sind einerseits aktuelle 
Viertklässler mit ihren Eltern, andererseits auch aktuelle Zehntkläss-
ler und deren Eltern. Von 15:00 Uhr – 17:00 Uhr werden Fachlehr-
kräfte sowie Schülerinnen und Schüler der Fachoberschule Einbli-
cke in ihren Schulalltag und ihre Praktikumsinhalte gewähren.

	■ Infotag Westerwald-Gymnasium Altenkirchen
Am Samstag, 23. November 2024, bietet das 
Westerwald-Gymnasium Altenkirchen in Altenkir-
chen von 9:00 bis 13:00 Uhr die Gelegenheit, sich 
über das gesamte Schulangebot zu informieren, 
verschiedene Unterrichtsfächer, die BläserKlasse, 
das LAW-Projekt, den Schulsanitätsdienst der 
Schule und die Schulsozialarbeit kennenzulernen, 

mit Mitgliedern der Schulgemeinschaft zu sprechen und einen Ein-
blick in das Schulleben zu gewinnen. Das Angebot richtet sich an 
Eltern und deren Kinder, die im kommenden Schuljahr die Klasse 5 
besuchen.

Weitere Informationen zum Westerwald-Gymnasium und zum Info-
tag finden Sie auf der Homepage des Westerwald-Gymnasiums.

Umwelt- und Klimaschutz

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Heizkörper entlüften - bringt das wirklich was?
Beim Betrieb einer Heizungsanlage kann es passieren, dass Luft 
in den Heizkreislauf eindringt. Die Luft kann sich dann im oberen 
Bereich der Heizkörper sammeln und der Heizkörper bleibt dort kalt. 
Wird bei Beschwerden über nicht ganz warm werdende Heizkör-
per dann nur die Heizwassertemperatur (Vorlauftemperatur) erhöht 
oder die Heizungspumpe auf eine höhere Stufe gestellt, kann das zu 
einem höheren Energieverbrauch führen. Grundsätzlich ist es daher 
sinnvoll, die Heizkörper regelmäßig zu entlüften, damit sie wieder 
voll vom Heizungswasser durchströmt werden und die Wärme gut 
abgeben können.
Aber Achtung: Die Einsparungen, die durch das Entlüften erzielt 
werden können, beziehen sich auf das gesamte Heizsystem. In den 

tete durch den Tag: Apfelsorten wurden bestimmt, Verkostungs-
stände rund um den Apfel wurden angeboten, Schaupressen für 
Jung und Alt und vieles mehr begleitete die Besucher durch das 
Fest. Eltern der Kita Goldwiese waren auch dabei und haben das 
Kuchenbuffet, das von drei Dörfern (Racksen, Nassen & Isert) orga-
nisiert wurde, mit selbstgemachten Kuchenspezialitäten unterstützt.
Der Einsatz unserer engagierten Eltern hat sich gelohnt, denn für die 
Kuchenspende kamen 450 Euro zusammen! Der Erlös wurde von 
Frau Anne Rosenthal an die Kitaleitung Claudia Graben überreicht, 
die ihn wiederum an den Förderverein weitergeleitet hat. Es war ein 
rundum gelungenes Fest für Groß und Klein!
Kinder, Eltern und der Förderverein der Kita Goldwiese freuen sich 
sehr über die großzügige Spende und sagen „Danke“.

	■ Leuchtende Laternen und glückliche Kinderaugen:
Sankt-Martins-Umzug in Ingelbach 
begeistert Groß und Klein
Am vergangenen Freitag fand in Ingelbach 
der alljährliche Sankt-Martins-Umzug statt 
- ein Ereignis, das die Herzen höherschla-

gen ließ und die Straßen in ein leuchtendes Lichtermeer verwan-
delte. Organisiert von der Gemeinde Ingelbach und unterstützt von 
der Kita Rappelkiste, wurde der Abend zu einem unvergesslichen 
Erlebnis für alle Beteiligten.
Der Abend war das Ereignis intensiver Vorbereitungen in der Kita. 
Tage zuvor hatten die Kinder voller Begeisterung viele Martinslieder 
geübt. Außerdem bastelte jedes Kind eine Laterne, die die Straßen 
in ein buntes Lichtermeer tauchte. Die Vielfalt der Laternen - von 
Kinderhelden bis hin zu fantasievollen Tiermotiven - spiegelte die 
Kreativität und den Stolz der kleinen Künstler wider.

Die Veranstaltung begann mit einer Gesangsaufführung der Kitakin-
der und sorgte für einen gelungenen Auftakt des Abends. Auf dem 
Außengelände der Kita sangen die Kleinen für ihre Eltern und Groß-
eltern stolz das Lied „Ein armer Mann“, das die Geschichte des hei-
ligen St. Martin erzählte, bevor es dann gemeinsam hinaus auf die 
Straße ging.
Der Umzug selbst war ein zauberhafter Anblick: Leuchtende Later-
nen in allen Farben und Formen tanzten im Takt der Martinslieder. 
Am Sportlerheim angekommen, warteten weitere Überraschun-
gen. Für die Kita- und Grundschulkinder wurden Weckmänner und 
Kakao verteilt. Die Gemeinde hatte mit der Unterstützung der Kita 
mit warmen Speisen und heißen Getränken für das leibliche Wohl 
gesorgt. Das Martinsfeuer trug zu einer gemütlichen und einladen-
den Atmosphäre bei, die den Familien und Gemeindemitgliedern 
ermöglichte, ins Gespräch zu kommen und den Abend in geselliger 
Runde zu genießen.

Den krönenden Abschluss bildete 
eine große Verlosung, bei der 
zahlreiche Preise gewonnen wer-
den konnten.
Der diesjährige Sankt-Martins-
Umzug war ein voller Erfolg und 
erinnerte alle Anwesenden an die 
Werte des Teilens und der Nächs-
tenliebe, die die Geschichte des 
heiligen Martin so eindrucksvoll 
vermittelt.

	■ Katholische Kita St. Antonius Oberlahr 
läutet zum Martinsumzug ein

Auch dieses Jahr freuten sich alle Kinder und Erzieherinnen des 
kath. Kindergartens St. Antonius Oberlahr auf die Herbstzeit und 
dem damit verbundenen Höhepunkt St. Martin.
Am 10.11.2024 war es dann so weit. Die prallgefüllte Pfarrkirche 
lauschte gespannt der Aufführung der Ranzenbandenkinder. Sie 
stellten die Geschichte von St. Martin schauspielerisch und als 
Klanggeschichte dar. Und während der Vorführung wurden die ein-
zelnen Strophen des Ohrwurms „St. Martin“ gesungen. Hier konn-
ten alle Besucher ihre Textsicherheit unter Beweis stellen. Die Ran-
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	■ Sanierung der L 276 zwischen Heuberg  
und Schürdt geht voran und  
der 2. Bauabschnitt steht kurz bevor

Die Bauarbeiten an der Landesstraße 276 gehen gut voran. Die Bau-
arbeiten im Ortslagenbereich Heuberg werden in Kürze abgeschlos-
sen. Somit sind dann die Arbeiten im ersten Bauabschnitt zwischen 
Heuberg und Einmündung K 16 fertiggestellt. Nun steht der zweite 
Bauschnitt zwischen Walterschen und Einmündung B 256 an. Dort 
beginnen in der kommenden Woche die Asphaltarbeiten ebenfalls 
unter Vollsperrung. 
Die L 276 ist aus Richtung Weyerbusch bis zur Einmündung K 16 
Walterschen ab dann befahrbar. Die Bauarbeiten im zweiten Bauab-
schnitt werden in 2024 abgeschlossen.
Sollte es zu witterungsbedingten Änderungen kommen, werden wir 
entsprechend informieren.
Ab Dienstag, 19.11.2024, wird die Vollsperrung der L 276 auf den 2. 
Bauabschnitt umgestellt. 
Die großräumige Umleitung der L 276 erfolgt weiterhin über Schürdt 
auf die B 256 Richtung Altenkirchen.
Für die Beeinträchtigungen während den Bauarbeiten und die 
Umleitung des Verkehrs bittet der LBM Diez um Verständnis.

	■ DLR Westerwald-Osteifel, Montabaur
Weiterbildungsveranstaltung der Kreisbauernverbände Alten-
kirchen, Westerwald und Neuwied und des DLR Westerwald-
Osteifel
Rückkehr der Wölfe - Was bedeutet das für Weidetierhaltung, 
Wild und Wäller?
Termin: Freitag, 29. November 2024 - 19:00 Uhr
Ort: 56727 Hachenburg, Stadthalle, Leipziger Straße 8 a
Referenten: Dr. Michael Weiler, Tierarzt und Wolfsexperte aus Nord-
hessen, und Julian Sandrini vom KLUWO (Kompetenzzentrum 
Luchs und Wolf Rheinland-Pfalz)
Rund 10 Jahre nach Sichtung des ersten Wolfes im Westerwald sind 
dort mittlerweile drei Wolfsrudel unterwegs. Wolfsrisse von Nutztie-
ren sind häufiger zu beklagen. Zum Schutz der Weidetiere unter-
stützt das Land Rheinland-Pfalz die Tierhalter bei der Förderung von 
wolfsabweisenden Zäunen. Wie wird sich die Wolfspopulation im 
Westerwald weiter entwickeln, und wie kann man seine Nutztiere 
und Herden am besten schützen? Welche Auswirkungen hat die 
Rückkehr der Prädatoren auf die Jagd? Was bedeutet der Wolf für 
die Menschen, die hier leben? Die Veranstaltung möchte einen Bei-
trag leisten, auf diese Fragen sachliche Antworten zu geben.
Hinweis: Parkplätze direkt an der Stadthalle gibt es nur wenige, 
nutzen Sie die Parkplätze im Burggarten oder am Landschafts-
museum Hachenburg. Alle Nutztierhalter, Jäger und andere Inter-
essierte sind herzlich willkommen. Anmeldung ist erforderlich 
an E-Mail: ww@bwv-net.de, unter Termine - nähere Informationen 
unter 02662/95840.

	■ Bestenehrung der IHK-Koblenz
Die Industrie- und Handelskammer Koblenz (IHK) ehrte 257 Absol-
ventinnen und Absolventen, die ihre Abschlussprüfung im Jahr 2024 
mit „sehr gut“ abgeschlossen haben. 
Darunter befinden sich auch 16 ehemalige Auszubildende aus dem 
Landkreis Altenkirchen. Im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung 
in der Rhein-Mosel-Halle wurden die besten Auszubildenden des 
Jahrgangs 2024 persönlich von IHK-Präsidentin Susanne Szczesny-
Oßing und der rheinland-pfälzischen Ministerin für Wirtschaft, Ver-
kehr, Landwirtschaft und Weinbau, Daniela Schmitt, geehrt. 
Neben den Jahrgangsbesten und ihren Familienangehörigen nah-
men auch Vertreter der Ausbildungsbetriebe sowie Gäste aus Poli-
tik, Verwaltung und Gesellschaft an der „Bestenehrung 2024“ teil. 
Die IHK-Präsidentin appellierte an die Absolventinnen und Absol-
venten, weiterhin wissbegierig und neugierig zu bleiben. Die Wirt-
schaftsministerin hob bei ihrer Rede den hohen Stellenwert und die 
vielfältigen Chancen der dualen Berufsausbildung hervor.
Anfang Dezember werden neun der „Besten Azubis“ aus dem Kam-
mergebiet der IHK Koblenz sogar bei der nationalen Bestenehrung 
in Berlin für ihre außerordentliche Leistung geehrt.
Hierzu zählt auch Tim Bläser, Fachinformatiker mit Fachrichtung 
Systemintegration, der seine Ausbildung in der Kreisverwaltung 
Altenkirchen mit hervorragenden Prüfungsergebnissen absol-
viert hat.
„Bleibt kreativ und erfinderisch!“ so die Aufforderung von Kristina 
Kutting, IHK-Regionalgeschäftsführerin Altenkirchen und Neuwied. 
„In einer Zeit des ständigen Wandels ist es entscheidend, diese 
Fähigkeit zu nutzen, um aktiv Einfluss auf Veränderungen zu neh-
men und Herausforderungen erfolgreich zu meistern.“
Die IHK Koblenz gratuliert allen Azubis zu dieser großartigen Leis-
tung und wünscht allen Absolventinnen und Absolventen alles Gute 
auf ihrem weiteren Weg. 
Der Dank gilt auch allen Ausbildungsbetrieben, Prüferinnen und Prü-
fern sowie den Berufsschulen für ihr Engagement in der Ausbildung.

einzelnen Räumen oder Wohnungen kann es sogar zu einem Mehr-
verbrauch kommen. Denn wo die Räume bisher nicht richtig warm 
wurden, waren die Energieverluste über die Außenwände durch die 
geringere Raumtemperatur kleiner. Werden Heizkörper und Raum 
wieder mollig warm, steigen auch die Energieverluste und damit der 
Verbrauch.
Müssen die Heizkörper sehr häufig entlüftet werden, kann das ein 
Hinweis auf Undichtheiten im Verteilsystem sein. Dies sollte durch 
ein Heizungsfachunternehmen untersucht werden.
Die Energieberater:innen der Verbraucherzentrale beraten zur effi-
zienten Einstellung und Nutzung der Heizung kostenfrei und nach 
Terminvereinbarung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprech-
stunden der Energieberater finden in Altenkirchen am Donners-
tag, 28.11., von 12:00 - 18:00 Uhr in der Verbandsgemeindever-
waltung Raum U 01 (UG), Rathausstraße 13, statt. Anmeldung unter 
02681/85-0.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei); montags von 9 - 13 und 14 - 18 Uhr, 
dienstags und donnerstags von 10 - 13 und 14 - 17 Uhr

Sonstige Mitteilungen

	■ Das Forstamt Altenkirchen informiert
Revierleitung
im Privatwaldbetreuungsrevier
Der bisherige Leiter des Privatwaldbetreuungs-
reviers FAM Andreas Weber wurde mit Wirkung 

zum 01.11.2024 vom Forstamt Altenkirchen an das Forstamt Kob-
lenz versetzt. Die Stelle ist zur kurzfristigen Neubesetzung ausge-
schrieben. Übergangsweise ist mit der kommissarischen Revierlei-
tung FI Maximilian Mohr betraut.
Unverändert steht für die Beratung und Betreuung des Kleinprivat-
waldes neben Herrn Mohr der Forstwirtschaftsmeister Carsten Wis-
ser zur Verfügung.
Privatwaldbesitzende können wie folgt Kontakt aufnehmen:
FI Maximilian Mohr, 
E-Mail: maximilian.mohr@wald-rlp.de, Tel. 0173-70 44 746
FWM Carsten Wisser, 
E-Mail: carsten.wisser@wald-rlp.de, Tel. 0152-28 85 17 94

	■ Kreisstraße 8 wird zwischen der L 272 und B 256 
sowie in der Ortsdurchfahrt Rott ausgebaut

Die Ortslage Rott wird im Zuge der K 8 durch den Landesbetrieb 
Mobilität Diez, durch die Ortsgemeinde Rott, durch die Verbandsge-
meindewerke Altenkirchen-Flammersfeld und der EAM Netz GmbH 
gemeinschaftlich ausgebaut.
Die mit durchschnittlich 680 Fahrzeugen täglich belastete Kreis-
straße 8 zwischen der Landesstraße 272 und Einmündung B 256 
Eichen ist in die Jahre gekommen und muss aufgrund von erheb-
lichen Fahrbahnschäden erneuert werden. Hierbei wird der kom-
plette Straßenkörper auf einer Länge von ca. 540 m im Bereich der 
Ortslage Rott neu hergestellt. Die Bereiche der freien Strecke mit 
insgesamt ca. 600 m werden im Hocheinbau ertüchtigt. Mit dem 
Ausbau werden die Verkehrssicherheit und die Tragfähigkeit des 
Fahrbahnaufbaus nachhaltig verbessert.
Darüber hinaus plant die Ortsgemeinde Rott im Zusammenhang 
mit dem Kreisstraßenausbau die Bushaltestellen regelkonform her-
zustellen. Außerdem werden die Verbandsgemeindewerke Alten-
kirchen-Flammersfeld ihre Ver- und Entsorgungsleitungen zum Teil 
erneuern. Die EAM Netz GmbH plant ebenfalls Erneuerungs- und 
Umlegungsarbeiten ihrer Leitungen.
Insgesamt werden bei dieser dringend notwendigen Baumaßnahme 
voraussichtlich 1,25 Mio. Euro umgesetzt, wovon der Landkreis 
Altenkirchen ca. 1,05 Mio. Euro in den Kreisstraßenausbau inves-
tiert. Die Bauleistungen für die Fahrbahn und die Gehwege werden 
durch Zuweisungen vom Land gefördert.
Das Land Rheinland-Pfalz hat im Rahmen der Förderung des kom-
munalen Straßenbaus eine Zuwendung in Höhe von rund 2/3 der 
Gesamtkosten, somit etwa 700.000 €, für diese Maßnahme bewilligt.
Es ist vorgesehen, die Maßnahme unter Vollsperrung umzusetzen.
Ab Mittwoch, 20. November 2024, wird die K 8 von dem Ortsaus-
gang Rott bis zur Einmündung K 8 Eichen voll gesperrt. Diese Voll-
sperrung ist aufgrund der vorhandenen Fahrbahnbreiten sowie der 
aktuellen rechtlichen Regelungen notwendig und dient der Sicher-
heit der Arbeiter der ausführenden Firma und der Verkehrsteilnehmer.
Die Arbeiten des 1. Bauabschnitts der freien Strecke werden bis 
Ende 2024 dauern. Im zeitigen Frühjahr wird dann mit dem Ortsla-
genausbau begonnen. 
Hierüber werden wir zum gegebenen Zeitpunkt informieren. Die 
Ortslage Rott bleibt über die L 272 aus Richtung Flammersfeld im 1. 
Bauabschnitt erreichbar.
Für die Beeinträchtigungen während den Bauarbeiten und die 
Umleitung des Verkehrs bittet der LBM Diez um Verständnis.
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tern verschiedener Krebsselbsthilfegruppen vertiefend erörtert und 
diskutiert werden.
Fortlaufend aktualisierte Informationen zu den einzelnen Themen 
und Terminen sind ab sofort im Internet unter www.krebsgesell-
schaft-rlp.de abrufbar. Hier besteht zudem die Möglichkeit, sich 
direkt online für den Patiententag in Hachenburg anzumelden.
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon 0261/988650, 
per E-Mail koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de

	■ Theater: Der Räuber Hotzenplotz 
am 24. November in der Stadthalle Hachenburg

Am Sonntag, 24. November, um 
15:00 Uhr zeigt das Theater 
Kuckucksheim das Stück „Der 
Räuber Hotzenplotz“ nach Otfried 
Preußler für Kinder ab 4 Jahren 
in der Stadthalle Hachenburg.
Karten für die Veranstaltung sind 
erhältlich unter www.hachen-
burger-kulturzeit.de, bei allen Vor-
verkaufsstellen der Hachenburger 
KulturZeit und ticket-regional.de. 
Kinder, ermäßigt und Low Bud-
get 8 Euro und für Erwachsene 10 

Euro (im Vorverkauf plus Gebühren).

	■ Mehrgenerationenhaus Mittendrin Altenkirchen
Donnerstag, 21.11.24
09:00-12:30 Uhr Offener Treff
09:15-12:00 Uhr Markttagfrühstück
10:00-12:30 Uhr Büchermarkt
13:30-17:00 Uhr Offener Treff

14:00-17:00 Uhr Caféhaus - Nachmittag
15:00-17:00 Uhr AK City-Biene Termine nach Vereinbarung
15:30-17:00 Uhr Du bist nicht allein
20:00-21:30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 22.11.24
09:00-12:30 Uhr Offener Treff
09:15-12:00 Uhr EUTB-Sprechstunde, Termine nach Vereinbarung
13:30-17:00 Uhr Offener Treff
15:30-17:00 Uhr Brückenschlag
17:30-20:00 Uhr Wir spielen Theater
Ab 18:30 Uhr Schachkreis
Montag, 25.11.24
09:00-12:30 Uhr Offener Treff
13:30-17:00 Uhr Offener Treff
14.00-17:00 Uhr Café Treff am Montag
14:30-16:30 Uhr Rechtsberatung mit Frau Düber
17:00-18:30 Uhr Tischtennis für alle Pestalozzi-Schule
Dienstag, 26.11.24
09:00-12:30 Uhr Offener Treff
09:00-12:00 Uhr Digitalsprechstunde Hilfe für Smartphone, Tablett 
und Co.
09:30-11:30 Uhr Bildungscafé
12:00-13:00 Uhr Mittagstisch : Tomatensuppe mit geröstetem Brot
14:00-17:00 Uhr Gruppe Spiel-Mit
18:00-19:30 Uhr Film und Gespräch im Mehrgenerationen-
haus“Hinter Türen“
Jährlich werden ca. 139.000 Fälle von Gewalt in Paarbeziehungen 
durch alle Bildungs- und sozialen Schichten, in allen Altersstufen 
und unabhängig vom kulturellen Hintergrund in Deutschland regis-
triert. Die Dunkelziffer ist weitaus höher, da die Opfer die Vorfälle 
oft aus Scham verschweigen. In dem Film schildern zwei betroffene 
Frauen und ein betroffener Mann ihre Erfahrungen als Opfer von 
häuslicher Gewalt in Form von verbaler, emotionaler, psychischer, 
finanzieller und körperlicher Nötigung. Lisa ist durch ihre Schwan-
gerschaft mit 19 sehr schnell mit ihrem damaligen Freund zusam-
mengezogen. Sie erfuhr durch ihn Isolation und körperliche Gewalt. 
Diana wurde erst nach einem Aufenthalt im Krankenhaus bewusst, 
dass sie Opfer von häuslicher Gewalt war. Seit den Vorfällen leidet 
sie unter einer posttraumatischen Belastungsstörung.
Tami litt sieben Jahre lang unter psychischer, verbaler und körper-
licher Gewalt in der Beziehung mit seiner damaligen Freundin. Die 
Angst, dass sie ihn als Täter darstellt, ließ ihn die Trennung lange 
aufschieben.
Nach dem Film möchten wir mit den Zuschauer*innen ins Gespräch 
kommen. Das Gespräch wird unterstützt von: Barbara Stahlheber, 
Beratungsstelle der Diakonie und Beata Masling, Kinder-Interventi-
onsstelle Caritas Betzdorf
Mittwoch, 27.11.24
09:00-12:30 Uhr Offener Treff
10:00-12:00 Uhr Seniorenhilfe aufgetischt
13:30-17:00 Uhr Offener Treff
16:00-18:30 Uhr Team Stammtisch
19:00-21:00 Uhr Family Affairs

Das sind die besten Azubis 2024 aus der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld:

• Tim Bläser, Fachinformatiker, Fachrichtung: Systemintegration, 
Kreisverwaltung Altenkirchen
• Leon Eichelhardt, Verkäufer, klein multimedia GmbH, Altenkirchen
• Marc Krämer, Mechatroniker, Marel TREIF GmbH, Oberlahr
• Alöna Malychin, Verkäuferin, Deichmann SE, Altenkirchen
• Sebastian Neumann, Verkäufer, PETZ REWE GmbH, Altenkirchen
• Janina Pasler, Zerspanungsmechanikerin, Karl Georg GmbH, 
Ingelbach-Bahnhof
• Jack Raymon Dakota Scheunemann, Technischer Systempla-
ner, Fachrichtung: Elektrotechnische Systeme, Schlaug Consulting, 
Altenkirchen

	■ „Ein Netz, das trägt“ – Patiententag 
in Hachenburg am 30.11.2024

Am Samstag, 30. November, lädt die Krebsgesellschaft Rheinland-
Pfalz zu einer kostenfreien Informations- und Dialogveranstaltung 
im Vogtshof, Mittelstraße 2, 57627 Hachenburg, ein.
Unter dem Motto „Ein Netz, das trägt“ haben an Krebs erkrankte 
Menschen und ihre Angehörigen in der Zeit von 10:00 bis 14:00 Uhr 
Gelegenheit, Unterstützungsangebote in der Region kennenzuler-
nen und miteinander ins Gespräch zu kommen.
Dazu werden verschiedene medizinische und psychoonkologische 
Themen angeboten, die gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertre-
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Altenkirchen, Schloßplatz
(im Untergeschoss der ev. Kirche),
Tel. 02681/70972
Homepage:
www.buecherei-ak.de;
Online-Katalog:
 www.bibkat.de/altenkirchen;
E-Mail: 
buecherei.altenkirchen@ekir.de

Die Bücherei ist regulär geöffnet zu folgenden
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch:	 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag:	14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:	 9:00 - 19:00 Uhr
Das Vorbestellen über den Online-Katalog von zu Hause aus ist wei-
ter möglich unter: www.bibkat.de/Altenkirchen
Onleihe Rheinland-Pfalz - entdecken Sie das umfangreiche Ange-
bot an e-Medien. Lesen, lernen, Spaß haben - Tausende digitale 
Medien nur ein Mausklick entfernt!
Das Angebot kann von allen Büchereikunden/innen kostenlos 
genutzt werden. Die Onleihe ist ganz einfach zu nutzen -auf Smart-
phone, Tablet, e-Reader oder PC. www.rlp.onleihe/de

Am 1. Advent Bücherei geöffnet
Am Sonntag, 1. Dezember 2024, ist die 
evangelische öffentliche Bücherei der 
evangelischen Kirchengemeinde Alten-
kirchen von 14:00 – 17:00 Uhr für Sie 
geöffnet.

	■ Bücherei der Ev. Kirchengemeinde Birnbach
Die Bücherei der Kirchengemeinde im Gemeindezentrum Weyer-
busch, Kölner Straße 7 – Untergeschoss –, ist für alle Interessierten 
jeweils dienstags von 17:00 – 18:30 Uhr geöffnet.

	■ Bücherei der Ev. Kirchengemeinde Flammersfeld
Raiffeisenstr. 48, 57632 Flammersfeld
Tel. 02685/242
Öffnungszeiten:	
Mittwoch:	 15:00 – 17:00 Uhr und
Sonntag:	 11:00 – 12:00 Uhr

Die Bücherei im Pfarrhaus Horhausen ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag	 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 17:00 – 18:00 Uhr
Sonntag	 12:00 – 13:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Büchereiteam

	■ Tafel Altenkirchen
(Kooperation von Caritasverband, Diakonie, Neue Arbeit e. V., 
ev. und kath. Kirchengemeinde)

Lebensmittelausgabe: dienstags ab 13:00 Uhr im 
Lindenweg 1 (Nähe Krankenhaus) in Altenkirchen
Der Preis für Lebensmittel beträgt 2 €. Bitte 
Taschen mitbringen!
Eine Neu-Registrierung ist derzeit leider nur 
möglich, wenn Plätze frei werden. Die Verlänge-
rung von Anträgen erfolgt während des Tafelbe-
triebs von 13:00 bis 14:30 Uhr.

Telefonisch erreichen Sie die Tafel unter 0162 1031043 montags von 
9:00 bis 12:00 Uhr sowie dienstags von 12:00 bis 16:00 Uhr oder 
per Mail an Leitungsteam.TafelAltenkirchen@caritas-rheinsieg.de.
Homepage: https://www.caritas-rheinsieg.de/ehrenamt/
tafel-altenkirchen/
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg, IBAN: DE16 5735 
1030 0000 0072 60
Warme Füße gegen den kalten Winter
Altenkirchener Tafel ruft erneut zum Mitstricken auf. Auch Woll-
spenden sind willkommen.
Für eine Weihnachtsaktion sucht das Team der Altenkirchener Tafel 
Menschen, die Socken stricken. Benötigt werden die Strickstrümpfe 
in allen Größen und Farben.

Es kann immer mal etwas dazwischenkommen. Leider müssen 
auch wir hin und wieder Termine verschieben oder Veranstaltungen 
absagen. 
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Internetseite, oder 
rufen Sie uns an. 
Besser ist es, wenn Sie sich für die Teilnahme an einer Veranstal-
tung anmelden. 
Für uns erleichtert das die Planung und sollte sich etwas ändern, 
dann können wir Sie frühzeitig benachrichtigen. Weitere Veranstal-
tungen finden Sie im aktuellen Angebot auf unserer Internetseite, 
oder abonnieren Sie unseren Newsletter.
Webseite: www.mgh-ak.de, E-Mail: info@mgh-ak.de,
Telefon 02681/950438

	■ Band und Orchester zelebrieren 
45 Jahre „The Wall“

One Of These Pink Floyd Tributes und die Junge Sinfonie 
Kaarst präsentieren gemeinsam die Rockmusik der legendären 
Schallplatte im Kulturwerk Wissen
Am 30.11.2024 ist es auf den Tag 45 Jahre her, dass Pink Floyd ihr 
Doppelalbum veröffentlicht haben. „The Wall“ hat eine tiefgreifende 
Bedeutung sowohl in der Musikgeschichte als auch in der Kultur. 
Es erzählt die Geschichte von Pink, einem fiktiven Charakter, der 
durch verschiedene traumatische Erlebnisse, wie den Verlust seines 
Vaters im Krieg und die Isolation durch Ruhm, emotionalen Abstand 
zu seiner Umwelt aufbaut.
Das Konzeptalbum thematisiert universelle Themen wie Entfrem-
dung, Isolation und den Kampf mit inneren Dämonen. Die Metapher 
der „Mauer“ steht für die Barrieren, die Menschen errichten, um sich 
vor Schmerz und Verletzung zu schützen, aber auch für die Einsam-
keit, die daraus resultiert. Musikalisch kombiniert das Album Rock, 
Progressive und theatrale Elemente und enthält einige der bekann-
testen Songs der Band, wie „Another Brick in the Wall“ und „Com-
fortably Numb“.

Insgesamt hat „The Wall“ nicht nur die Musikwelt beeinflusst, son-
dern auch gesellschaftliche Diskussionen über psychische Gesund-
heit, Krieg und die Auswirkungen von Ruhm angestoßen. Es bleibt 
ein zeitloses Werk, das viele Menschen anspricht und zum Nach-
denken anregt.
Die Tributeband „One Of These Pink Floyd Tributes“ waren bereits 
mehrfach in verschiedenen Besetzungen zu Gast im Kulturwerk 
Wissen, umso mehr hat sich die Band über die Einladung des Kul-
turwerks gefreut, dieses Jubiläum zusammen mit der Jungen Sinfo-
nie Kaarst gebührend feiern zu dürfen. Die Band und das Orchester 
werden an diesem Abend die Musik des legendären Albums prä-
sentieren. Dabei wird der Spannungsbogen in Anlehnung an das 
Album mit all seiner musikalischen Düsterheit und Tragik geführt. 
Die Junge Sinfonie Kaarst untermalt die Musik mit orchestraler 
Stimmengewalt. 
Das Zusammenspiel mit der Band ist nicht nur optisch, sondern 
auch akustisch eine Augenweide.
„One Of These“ gilt hier zu Lande als die vielseitigste Pink Floyd 
Tribute Band, die die Musik der britischen Band in verschiedens-
ten interessanten Facetten präsentiert. In der Tribute-Besetzung 
werden komplette Alben gespielt (Dark Side Of The Moon / Wish 
You Where Here / Animals / The Wall), und es gibt ein History-Pro-
gramm. Weiterhin werden in einer reduzierten Besetzung unter dem 
Titel Early Years die ganz alten und eher unbekannteren Songs zu 
neuem Leben erweckt. 
Dazu gibt es ein Unplugged-Programm mit einer um Streicher, Kla-
rinette und Percussion erweiterten Besetzung. Die Musiker begeis-
tern mit der Liebe zur Musik von Pink Floyd bis hin zu den kleinen 
Details und spielen die Musik von Pink Floyd mit einer musikali-
schen Hingabe, die man bei jedem Ton sieht und hört.
Das Konzert findet am 30. November 2024 um 20:00 Uhr im kultur-
WERKwissen, Walzwerkstraße 22 in 57537 Wissen statt. Im Vorver-
kauf sind Sitzplätze für 29 Euro sowie Stehplätze für 24 Euro unter 
kulturwerk-wissen.de, in allen Reservix-Vorverkaufsstellen (z.B. der 
buchladen, Maarstraße in Wissen oder Hähnelsche Buchhandlung, 
Hachenburg) sowie bei der Ticket-Hotline 069 90 28 39 86 erhältlich. 
An der Abendkasse (geöffnet ab 19:00 Uhr) kostet der Eintritt 32 Euro 
für Sitzplätze und 27 Euro für Stehplätze. Veranstalter ist die kultur-
WERKwissen gGmbH mit Unterstützung der Wissener eigenART.
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Die Veranstaltung widmet sich diesmal dem Thema „Aktuelle 
Trends der Energieberatung“.
Im Rahmen eines Impulsvortrags wird Energieberater Reiner Essers 
praxisnahe Einblicke in folgende Themenfelder geben:
•	 Sanierungsfahrplan: Systematische und effiziente Planung von 

Sanierungsprojekten.
•	 Die drei wesentlichen „Fördereimer“ für die Gebäudesanierung: 

So nutzen Sie die Fördermöglichkeiten optimal.
•	 Die Gewinner von Förderungen: Wer profitiert und wie können 

auch Sie dazugehören?
•	 Praxisbeispiel mit Vorbildcharakter: Innovative Lösungen zur 

Sanierung, wie das PV-Indach, das Energiekosten erheblich 
reduziert.

Der Business-Brunch bietet Unternehmern und Führungskräften 
aus der Region eine ideale Plattform, um sich in entspannter Atmo-
sphäre bei einem kleinen Frühstück auszutauschen und wertvolle 
Kontakte zu knüpfen. Lernen Sie zudem die vielseitigen kostenfreien 
Dienstleistungen Ihrer IHK kennen und holen Sie sich Anregungen 
für Ihr Unternehmen.
Es sind noch Plätze frei! Interessierte Unternehmerinnen und 
Unternehmer sind herzlich eingeladen, sich bis zum 22. Novem-
ber 2024 unter www.ihk.de/koblenz mit der Veranstaltungsnummer 
6068740 anzumelden.
Herbstsitzung IHK-Regionalbeirat Altenkirchen: Berufsorientie-
rung stärken und wirtschaftliche Herausforderungen angehen
Altenkirchen. In der jüngsten Sitzung des IHK-Regionalbeirats Alten-
kirchen, die in den Räumlichkeiten des Sportfachgeschäfts Wäller-
Sport in Altenkirchen stattfand, standen die Themen „Berufsorien-
tierung an Schulen“ sowie die „wirtschaftliche Lage im Landkreis“ 
im Mittelpunkt. Im Rahmen eines Pilotprojekts wollen die Mitglie-
der des IHK-Regionalbeirats und der Wirtschaftsjunioren Sieg-Wes-
terwald e.V. die Berufsorientierung in den Schulen des Landkreises 
Altenkirchen intensivieren. 
Der Beirat betonte die Bedeutung einer engeren Zusammenarbeit 
zwischen Schulen und Unternehmen, um praxisorientierte Berufs-
erfahrungen zu fördern.

Mitglieder und Gäste des IHK-Regionalbeirats Altenkirchen� Foto: 
IHK Koblenz
Ebenfalls diskutiert wurden die Ergebnisse der IHK-Konjunkturum-
frage Herbst 2024. Die Wirtschaftslage zeigt sich weiterhin ange-
spannt, und die Geschäftserwartungen der regionalen Unterneh-
men sind überwiegend negativ. Nur 11 % der Unternehmen rechnen 
mit einer Verbesserung, während 34 % mit einer Verschlechterung 
der Lage rechnen. 
Besonders kritisch sehen die Unternehmen die Bereiche Inlands-
absatz (63 %), wirtschaftspolitische Rahmenbedingungen (56 %), 
Arbeitskosten (52 %), Fachkräftemangel (47 %) und Energiepreise 
(44 %). „Die Ergebnisse verdeutlichen, dass Unternehmen seit über 
einem Jahr dieselben Risiken als besonders belastend empfinden. 
Diese Risiken liegen in Bereichen, in denen die Politik mit gezielten 
Maßnahmen ansetzen kann. 
Wir erwarten von der Politik, dass sie zügig notwendige Reformen 
auf den Weg bringt, um das Vertrauen der Wirtschaft zu stärken und 
eine positive Entwicklung zu ermöglichen“, so Andreas Winters, 
Vorsitzender des IHK-Regionalbeirats Altenkirchen. 
Ebenfalls sind die Investitions- und Beschäftigungspläne der Unter-
nehmen rückläufig. 
Nur 23 % der Unternehmen planen, ihre Investitionen zu erhöhen, 
während 38 % eine Reduzierung vorsehen. 
Zudem wächst die Zahl der Unternehmen, die Stellen abbauen wol-
len, auf 28 %. Besonders besorgniserregend ist die Situation im 
Exportsektor, wo fast die Hälfte der befragten Industriebetriebe mit 
stagnierenden oder rückläufigen Exportzahlen rechnen.
Angesichts dieser Herausforderungen fordert die IHK Koblenz eine 
umfassende Reformagenda, die unter anderem Bürokratieabbau, 
eine Senkung der Energiekosten, eine Unternehmenssteuerreform 
und die Förderung von Industrie und Unternehmensgründungen 
umfasst. 
Diese Maßnahmen sind entscheidend, um die Wettbewerbsfähigkeit 
der Region zu sichern und eine weitere Rezession zu verhindern.

Wer sich an dieser Aktion beteili-
gen mag, aber keine Wolle zur 
Hand hat, kann bei der Tafel 
Material erhalten. Und umge-
kehrt: Auch übrige Knäuel neh-
men die Ehrenamtlichen sehr 
gerne an.
Abgabe der Socken: 
Lindenweg 1 (Nähe Krankenhaus) 

in Altenkirchen Mo. 9:00 – 13:00 Uhr / Di. 9:00 – 15:00 Uhr
Vereinbarung Abgabetermine, Tel. 0162-1031043

	■ Caritas-Laden „Gebrauchtes fair kaufen“
Wilhelmstr. 13 (links neben der Eisdiele)
Bitte haben Sie Verständnis: Aufgrund begrenzter 
Lagerkapazität nehmen wir zur Zeit keine Som-
mer-Kleidung mehr an!

Unsere Öffnungszeiten sind:
•	 Montag 9:00 - 13:00 Uhr
•	 Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
•	 Donnerstag 9:00 - 13:00 Uhr
•	 Freitag 9:00 - 13:00 Uhr

Wir freuen uns über sehr gut erhaltene, gebrauchsfähige und sau-
bere Kleidung sowie Haushaltsartikel.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin zur Abgabe Ihrer Spende unter 
der Telefonnummer 02681/9838828. Sie erreichen uns zu den oben 
genannten Ladenöffnungszeiten.
Wir suchen dringend ehrenamtliche Unterstützung für mon-
tags und donnerstags von 9:00 - 13:00 Uhr und als Urlaubs- und 
Krankheitsvertretung.
Interessierte können sich gerne bei Christa Abts melden unter Tel. 
02681/8789210 oder christa.abts@caritas-rheinsieg.de.

Wirtschaftsförderung

	■ IHK Koblenz - Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen
Einladung zum 3. Altenkirchener 
Business-Brunch – noch Plätze 
verfügbar!
Altenkirchen. Die IHK-Regionalge-
schäftsstelle Altenkirchen lädt herzlich 

zum 3. Altenkirchener Business-Brunch am Freitag, 29. Novem-
ber 2024, von 9:00 – 10:30 Uhr in der IHK-Regionalgeschäftsstelle 
Altenkirchen, Wiedstraße 9, 57610 Altenkirchen ein.
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	■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Sonntag, 24.11.24 (Ewigkeitssonntag), 10:00 Uhr Gottesdienst in 
Oberwambach mit Abendmahl und Gedenken der Verstorbenen 
(Pfr. Triebel-Kulpe)
Mittwoch, 27.11.24, 9:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus 
Oberwambach, Kontakt Alessa Ploch, E-Mail: sandmonster@gmx.
net, Handy 0160/3483851; 18:30 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarr-
saal Almersbach
Donnerstag, 28.11.24, 14:15 Uhr Vorbereitung des Krippenspiels 
für Kinder ab 5 Jahren im Gemeindehaus Oberwambach
Freitag, 29.11.24, 18:15 Uhr Kirche Oberwambach, Projektchor 
nach Absprache mit Chorleiterin Brigitta Ludwig (0151-214 77032); 
18:30 Uhr Gemeindehaus Oberwambach, Männerkreis „Man(n) trifft 
sich“: Weihnachtsfeier; 19:15 Uhr Jugendtreff im Gemeindehaus 
Oberwambach
Kontakte
Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe, Kirchweg 5, 57610 Almersbach, Tel. 
02681/2864, E-Mail: joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de
Gemeindeamt in Almersbach, Gemeindesekretärin: Jutta Zemlin, 
Tel. 02681/2864, E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel. 
0171-2831790
Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681/803963

	■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst und Veranstaltungen
So. 24.11.: 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Totensonn-
tag, Pfr. Göbler
Mo. 25.11.: 9:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik im Theodor-Maas-Haus
Di. 26.11.: 19:30 Uhr Kantoreiprobe im Martin-Luther-Saal
Mi. 27.11.: 9:30 Uhr Bibelgesprächskreis mit R. Pitsch im 
Theodor-Maas-Haus
Do. 28.11.: 15:45 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Theodor-
Maas-Haus mit Pfr. Göbler, 19:30 Uhr Posaunenchorprobe im 
Martin-Luther-Saal
Fr. 29.11.: 9:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik im Theodor-Maas-Haus
Sa. 30.11.: 9:15 Uhr Treffen der Konfi-Kids im Theodor-Maas-Haus, 
Thema: Jesus wird geboren - Weihnachten (und wir töpfern einen 
Abendmahlskelch... )
So. 1.12.: 10:30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit der Frauenhilfe 
und der Singgemeinschaft Busenhausen, Pfr. Göbler
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 10:00 bis 12:00 Uhr sowie Do. von 14:00 
bis 16:00 Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, E-Mail: 
altenkirchen.ak@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet 
unter www.evkgmak.de und auf Facebook

	■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin: Dorothea Brandtner, Tel. 02683/949340,
E-Mail: dorothea.brandtner@ekir.de
Gemeindepädagogin: Corona Nehls, Tel. 0151-12878198,
E-Mail: corona.nehls@ekir.de
Gemeindebüro: Tel. 02683/949340,
E-Mail: buero@evangelische-gemeinde.de

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

	■ Herbstsynode des Evangelischen 
Kirchenkreises Altenkirchen

Wahlen und Votum zur Barmer Erklärung
Kreis Altenkirchen, 11. November 2024. Die Herbstsynode des Evan-
gelischen Kirchenkreises Altenkirchen tagte in diesem Jahr am 8. 
und 9. November in Flammersfeld. Sie stand im Zeichen von Finan-
zen, Wahlen, Berufungen und einem Votum der Synode anlässlich 
des 90. Jahrestages der Barmer Theologischen Erklärung. Die Erkä-
rung, die die alleinige Autorität Jesu Christi für die Kirche betont 
und sich gegen jeden politischen oder ideologischen Einfluss auf 
die christliche Lehre wendet, ist dabei die theologische Grundlage 
für das entschiedene Auftreten der Synode gegen Hass und Into-
leranz. Die Synode hat mit ihrem Votum klargestellt, dass eine völ-
kisch-nationalistische Gesinnung mit dem haupt- oder ehrenamtli-
chen Dienst in der Kirche nicht vereinbar ist. Dass Kirche vielmehr 
Raum für Dialog und Mitmenschlichkeit schaffen soll, wurde dabei 
bereits in der Synodalpredigt von Schulpfarrerin Martina Kaiser 
deutlich: Sie stellte die geschwisterliche Beziehung von Juden und 
Christen in den Mittelpunkt ihrer Predigt und mahnte anlässlich des 
Jahrestags der Reichspogromnacht eindringlich zur Verantwortung 
von Christinnen und Christen, „klare Kante gegen Rechtsextremis-
mus in unserem Land zu zeigen“. Das war dann auch der Tenor von 
Fred Jüngerich, der als Gast der Synode gleich in dreifacher Funk-
tion auftrat: als Kreisbeigeordneter, Verbandsgemeindebürgermeis-
ter und Vertreter des Ortsbürgermeisters. Jüngerich stellte in seinem 
Grußwort außerdem klar: „Kommune braucht zwingend Kirche - und 
Kirche braucht Kommune!“

Fred Jüngerich spricht vor der Synode� Foto: Kirchenkreis
Der umfassende Bericht der Superintendentin Andrea Aufderheide, 
den sie unter die Jahreslosung 2025 „Prüft alles und behaltet das 
Gute!“ (1.Thessalonicher 5,21) stellte, beleuchtete die letzten acht 
Jahre ihrer zurückliegenden Amtszeit und stellte damit auch die zen-
tralen Themen einer erneuten Amtszeit klar: Die Fusion der Kirchen-
kreise Altenkirchen und Wied, der Prozess zur Klimagerechtigkeit 
2035 und generell „Ausgrenzung und Menschenfeindlichkeit entge-
genzutreten und unsere Werte der Toleranz und Vielfalt im solidari-
schen Miteinander vorzuleben und zu bewahren“, so Aufderheide.
Die rund 50 Synodalen wählten Schulpfarrerin Andrea Aufderheide 
für eine weitere Wahlperiode von acht Jahren zur Superintenden-
tin des Kirchenkreises und Schulpfarrer Stefan Turk als Skriba. Kurt 
Höblich aus Wissen und Ulrike Thiel-Schmidt aus Altenkirchen wur-
den ebenfalls in ihren Ämtern als Synodalälteste bestätigt. Mit Man-
fred Pick aus Flammersfeld als stellvertretendem Synodalältesten 
wird ein neues Gesicht im Kreissynodalvorstand (KSV) die Geschi-
cke des Kirchenkreises mit verantworten. Darüber hinaus wurden 
neben der Finanzplanung 2025 auch die Fachausschüsse und Syn-
odalbeauftragungen für die vielfältigen Arbeitsbereiche des Kirchen-
kreises beschlossen.

Die Synode stimmt ab� Foto: Kirchenkreis
Die nächste Sommersynode tagt am Samstag, 14. Juni 2025.
Stichwort: Kreissynode

BAUMSCHNITTSAISON
Mieten, schneiden, schreddern – Baumpflege leicht gemacht

IN DEINER NÄHE!

57539 Roth

Mietservice K
G
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Stellenangebot - Minijob
Die Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld sucht ab sofort 
eine Aushilfe für den sonntäglichen Küsterdienst und als Reini-
gungskraft im Gemeindehaus für ca. 4 Std/Woche.
Bewerbungen unter flammersfeld@ekir.de oder Tel. 02685/242.
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Die Gemeindesekretärin Sylvia Wiethoff-Beck erreichen Sie
dienstags, donnerstags und freitags von 8:30 - 11:30 Uhr, Tel. 
02685/242 oder flammersfeld@ekir.de
Der Gemeindepfarrer Herr Karsten Matthis ist zu erreichen unter Tel. 
02685/242 und unter folgender E-Mail-Adresse: karsten.matthis@
ekir.de
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de

	■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
Talblick 14, 57612 Helmerother Höhe
Gemeinsam Glauben entdecken und Leben 
gestalten - Die Gemeinde für Klein & Groß - 
immer was los:

Sonntags findet regelmäßig Gottesdienst um 10:00 Uhr im Gemein-
dehaus auf der Helmerother Höhe statt. Kindergottesdienst wird 
zeitgleich angeboten.
Folgende Kreise werden in der Regel wöchentlich angeboten:
Kindertreff (14-tägig), Jungschar, Sportarbeit, Teeniekreis, Jugend-
kreis, Bibelgesprächskreis, Mutter-Kind Kreis, Seniorenoase (monat-
lich) und verschiedene Hauskreise.
Weitere Infos und Terminänderungen unter: www.eg-helmeroth.de
Kontakt: Aaron Meinert, Pastor, 57612 Helmerother Höhe, Tel. 
02682/1770 Mobil: 0173-9342782; E-Mail: a.meinert@egfd.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Do., 21.11.: 16:00 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Gemeindezentrum
17:15 Uhr Spatzenchor im Gemeindezentrum
18:00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum
So., 24.11.: 10:00 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Abendmahl 
und Gedenken an die Verstorbenen mit Pfr. i.R. Volk
14:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof in Eichelhardt mit Geden-
ken an die Verstorbenen mit Pfr. i.R. Volk
Mo., 25.11.: 19:00 Uhr Stammtisch im Dorfgemeinschaftshaus 
Eichelhardt mit Pfr. i.R. Volk
19:30 Uhr Posaunenchor in Eichelhardt
Mi., 27.11.: 10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
Eichelhardt
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 9:30 - 
12:30 geöffnet, Tel.-Nr. 02681/1720, Pfr. Triebel-Kulpe ist unter der 
Tel.-Nr. 02681/2864 erreichbar.
E-Mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden sie im Internet 
unter: www.kgm-hilgenroth.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
E-Mail: honnefeld@ekir.de
Homepage: www.honnefeld.ekir.de
Gemeindebüro: 02634/9437735
Pfarrer Beck: 02634/956707
So., 24.11.: 9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl| Kirche Oberhon-
nefeld| Pfarrer Beck
Di., 26.11.: 9:30 Uhr Kaffeeklatsch| Gemeindehaus Oberhonnefeld| 
für Jung und Alt
15:00 Uhr Krabbelkreis| Arche Horhausen| mit Anmeldung im 
Gemeindebüro
Mi., 27.11.: 9:30 Uhr Offene Arche| Arche Horhausen| Gespräch 
über Gott und die Welt bei Kaffee und Tee
Do., 28.11.: 9:30 Uhr Krabbelkreis| Gemeindehaus Oberhonnefeld 
Jugendetage
Fr., 29.11.: 16:00 Uhr Kinderchor mit Attila| ab 6 Jahren| Gemein-
dehaus Oberhonnefeld 18:00 Uhr Bibelgesprächskreis| Gemeinde-
haus Oberhonnefeld

	■ Evangelische Auferstehungsgemeinde 
Mehren-Schöneberg

Fr., 22.11.: 14:30 Uhr Seniorenkreis im Ev. Gemeindehaus Schöne-
berg, Erika Zimmermann, Tel. Tel. 0170-9744063
So., 24.11.: 10:00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abendmahles und 
anschließendem Kirchenkaffe zum Gedenken der Verstorben des 
letzten Kirchenjahres in der Ev. Kirche Mehren
Mo., 25.11.: 17:00 Uhr Probe für das Krippenspiel (Gottesdienst Hei-
ligabend 15:30 Uhr in der Ev. Kirche in Mehren) im Ev. Gemeinde-
haus Mehren. Ansprechpartner: Udo Mandelkow, Tel. 0178-2980647
Di., 26.11.: 18:00 Uhr Gitarrengruppe im Ev. Gemeindehaus Schö-
neberg, Kontakt: Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel. 0178-2980647
Mi., 27.11.: 16:30 - 18:00 Uhr Erzählcafé im Ev. Gemeindehaus 
Mehren Sie sind alleinstehend oder alleinlebend? Sie suchen Kon-
takt zu anderen Menschen? Sie spielen gerne Spiele oder möchten 
sich unterhalten? Dann bietet unser Erzählcafé eine echte Alterna-
tive, die Sie gerne in Anspruch nehmen dürfen. In einer gemütlichen 

Öffnungszeiten: Di. - Do. - 8:30 - 11:00 Uhr
Veranstaltungen:
Do., 21.11.: 16:15 Uhr Probe Krippenspiel; 18:00 Uhr 
Konfirmandenunterricht
Fr., 22.11.: 8:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 1, 10:15 Uhr Eltern-Kind-
Gruppe 2
(Anmeldung: C. Nehls, 0151-12878198); 15:00 Uhr Geburtstagskaffee
Ewigkeitssonntag, 24.11.: Asbach, 10:15 Uhr Gedenkgottes-
dienst für Hinterbliebene
Mo., 25.11.: 17:00 Uhr Projektchor „Chor für alle“
Di., 26.11.: 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht;
Mi., 27.11.: 15:00 Uhr Klönkaffee
Gerne weisen wir auf unseren Projektchor „Chor für alle“ hin. Der 
Chor trifft sich montags im Gemeindehaus Asbach um 17:00 Uhr. 
Der Chor ist für jede Altersgruppe, die Spaß am Singen hat und Lust 
auf einen Auftritt zu Weihnachten.
Wir halten Sie mit unserer Homepage immer aktuell auf dem Lau-
fenden. Bitte werfen Sie regelmäßig einen Blick auf: www.evange-
lische-gemeinde.de. Zu den Gottesdiensten bieten wir einen Fahr-
dienst mit unserem Gemeindebus an. 
Bitte im Gemeindebüro melden.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
So., 24.11.: Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, um 10:00 Uhr 
mit Pfarrer Jurij Lange und dem Kirchenchor in der Ev. Kirche in 
Birnbach.
Wir werden die Namen aller Gemeindemitglieder verlesen, die im ver-
gangenen Jahr verstorben sind. Dazu werden wir jeweils eine Kerze 
anzünden und unsere Verstorbenen Gott im Gebet anvertrauen.
Um 14:00 Uhr findet außerdem eine Andacht mit Pfarrer Jurij Lange 
und dem Posaunenchor auf dem Friedhof in Birnbach statt.
Mo., 25.11.: ab 19:30 Uhr probt der Posaunenchor im Gemeinde-
zentrum in Weyerbusch. Interessierte Bläser wenden sich bitte an 
Chorleiter Alfred Stroh: 02681/73 85.
Di., 26.11.: 16:00 - 17:30 Uhr Katechumenenkurs
Di., 26.11.: 17:00 - 18:30 Uhr hat die Bücherei geöffnet
Di., 26.11.: ab 20:00 Uhr probt der Kirchenchor im Gemeindezen-
trum in Weyerbusch. Interessierte Sänger und Sängerinnen sind 
herzlich willkommen
Mi., 27.11.: 19:30 Uhr Büchereilesung - Gütering liest
Langsam fallen die Temperaturen und die Weihnachtszeit rückt 
immer näher. Zeit für einen Leseabend in gemütlicher Atmosphäre 
in unserer Bücherei im Gemeindezentrum in Weyerbusch.
Am 27. November 2024 um 19:30 Uhr, liest Literaturreferen-
tin Dorothee Grütering winterlich-weihnachtliche Geschichten und 
Gedichte und stellt auch Neuerscheinungen für den Gabentisch vor.
Bei Kerzenschein, einem leckeren Glas Wein und Knabbereien 
freuen wir uns auf einen schönen und unterhaltsamen Abend.
Wir laden herzlich ein! Der Eintritt ist frei, wir bitten um eine Spende.
So., 01.12.: 14:00 Uhr herzliche Einladung zum Ordinationsgottes-
dienst von Anja Barth
Aktuelles dazu und Informationen über unsere Kirchenge-
meinde finden Sie im Internet unter: http://www.Kirchenge-
meinde-Birnbach.de
Unsere Gemeindesekretärin Sylvia Wiethoff-Beck ist zu folgenden 
Zeiten für Sie da: Mo. und Mi.: 8:00 - 12:00 Uhr, 
Do. 14:30 - 16:30 Uhr
Tel. 02686/98 72 330
Gerne können Sie uns auch eine E-Mail an birnbach@ekir.de 
schreiben.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
So, 24.11.: Sie sind herzlich eingeladen zum Gedenkgottesdienst 
am Ewigkeitssonntag um 10:00 Uhr in unserer Kirche mit Aljoschka 
Dippold an der Orgel und Solistin Lydia Ly. Neben der Namensnen-
nung entzünden wir eine Kerze für die Verstorbenen.
So, 24.11.: 10:00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Die Bücherei freut sich ab 11:00 Uhr über interessierte Leser und 
Leserinnen.
Bücherei: Mi von 15:00 - 17:00 Uhr und So von 11:00 - 12:00 Uhr
Eine-Welt-Café: Di 9:30 - 11:30 Uhr
Kleiderstube: Di 10:00 - 11:30 Uhr und Fr 14:00 - 16:30 Uhr
Katechumenen-Unterricht: 15:00 - 16:00 Uhr
Konfirmanden-Unterricht: 16:00 - 17:00 Uhr
Jugendtreff: Di ab 18:30 Uhr
Krabbelgruppe: Mi 9:30 - 11:00 Uhr
Kids Kleiderladen: Mi 10:00 - 12:00 Uhr
Teenkreis: Mi 18:30 - 20:00 Uhr
Frauen- und Seniorenkreis - 
Mittwoch, 27. November, um 14:30 Uhr
Thema: „Wer war Jung Stilling? Referentin: Doris Enders
Wanderausstellung vom 12.11. - 24.11.
„Ausstellung zur Geschichte Israels auf Briefmarken“
Ein interessanter Gang durch die Geschichte Israels - mit originalen 
Briefmarken und deren Vergrößerungen!
Besichtigungen zu den Öffnungszeiten des Gemeindebüros, beim 
Kirchenkaffee und nach Vereinbarung.
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Mi., 27.11.: 14:30 Uhr Frauenkreis in Wahlrod
Sa., 30.11.: 18:00 Uhr Gottesdienst in Roßbach
Vorankündigung: Am 03.12.2024 findet wieder unser Frauenfrüh-
stück in Freirachdorf statt. Diesmal kommt Frau Knöllinger-Acker 
zu Besuch und hält einen Vortrag über „berühmte Künstlerinnen“.
Wir bitten um Voranmeldungen bei Christine Hilgeroth, 02680/8849 
oder Rosi Nickel, 02680/370. Der Unkostenbeitrag beträgt 5 €.
Pfarrbüro: Hauptstr. 47, 56271 Roßbach, Antje Heim, Tel. 
02680/242;
Bürozeiten: dienstags und donnerstags
E-Mail: Trinitatis-Gemeinde.Westerwald@ekhn.de
Bei einem Sterbefall oder einem seelsorgerischen Notfall melden 
Sie sich bitte bei Pfrin. Elisabeth Huhn, Tel. 02680/241

	■ Katholische Kirchengemeinde St. Jakobus  
und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 
57610 Altenkirchen, 
Tel. 02681/5267;
E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Tanja Recatala
Öffnungszeiten des Pastoralbüros:
Di. 10:00 - 12:00 Uhr - nachmittags nach 

Vereinbarung
Mi. 10:00 - 12:00 Uhr - 14:00 - 17:00 Uhr
Do. 10:00 - 12:00 Uhr - nachmittags nach Vereinbarung
Fr.: geschlossen, aber telefonisch erreichbar von 9:00 - 12:00 Uhr
St. Jakobus maj., Altenkirchen
Fr.,, 22.11.: 8:30 Uhr Hl. Messe in der Krypta, anschl. 
Rosenkranzgebet
So., 24.11. (Christkönigssonntag): 10:30 Uhr Hl. Messe, vorab 
Beichtgelegenheit
Mi., 27.11.: 18:00 Uhr Hl. Messe in der Krypta
St. Aloysius, Beul
Sa., 23.11.: 16:30 Uhr Hl. Messe
St. Joseph, Weyerbusch
So., 24.11. (Christkönigssonntag): 9:00 Uhr Hl. Messe
Zur schmerzhaften Mutter, Marienthal
Fr., 22.11.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sa., 23.11.: 9:00 Uhr Hl. Messe, vorab Rosenkranzgebet
So., 24.11. (Christkönigssonntag): 12:00 Uhr Hl. Messe, vorab 
Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet
Mo., 25.11.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Di., 26.11.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Malerarbeiten im Altarraum von St. Jakobus
Der Altarraum wird neu gestrichen. Die Sonntagsmessen werden 
im hinteren Teil der Pfarrkirche gefeiert. Die Arbeiten dauern ca. bis 
Mitte/ Ende November. Die Taufkapelle wird für diese Zeit als Lager-
raum benötigt deshalb ist die Glastür verschlossen. Um Verständnis 
wird herzlich gebeten!

Der Bibelkreis
trifft sich am Donnerstag, 21.11., zum Bibeltext Joh. 
18, Verse 33-37 um 14:30 Uhr in der Jakobusstube. 
Hierzu herzliche Einladung an alle Interessierte.

	■ Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Neustadt-Horhausen-Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638
Email: Info@pfarrei-westerwald-wied.de
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Di. 14:00 Uhr - 16:00 Uhr, Fr. 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050
Email: Info@pfarrei-westerwald-wied.de
Mo. 14:00 Uhr - 16:00 Uhr, Do 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet
Sa., 23.11.
Peterslahr 17:00 Uhr Sonntagvorabendmesse
So., 24.11. Christkönigssonntag
Neustadt 9:15 Uhr Hochamt z. Cäcilienfest mitgest. v. Kirchenchor 
Neustadt-Horhausen
Horhausen 11:00 Uhr Hochamt
Di. 26.11.
Rott 9:30 Uhr Hl. Messe
Horhausen 18:30 Uhr Gebet für die Kranken
Do., 28.11.
Neustadt 10:30 Uhr Wortgottesdienst St. Josefshaus
Neustadt 18:00 Uhr Rosenkranzgebet
Rahms 18:00 Uhr Hl. Messe
Sa., 30.11.
Horhausen 17:00 Uhr Sonntagvorabendmesse, anschl. 
Dämmerschoppen
Fernthal 17:00 Uhr Wortgottesdienst
So., 01.12. 1. Adventssonntag
Neustadt 9:15 Uhr Hochamt
Neustadt 17:00 Uhr Weihnachtszauber - Benefizkonzert des
Kreis-Chorverband Neuwied e.V.

Kaffeerunde ist Zeit für Brett- und Kartenspiele, Zeit für Gespräche 
über alte Zeiten und aktuelle Geschehnisse. Gelegentlich findet eine 
kleine Andacht statt oder wir beschäftigen uns mit einem für die 
Gruppe relevanten Thema. Herzliche Einladung, vorbeizukommen, 
egal wo Sie wohnen.
Do., 28.11.: 9:30 Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus Schöneberg. 
Kontakt: Tatjana Reinhard, Tel. 0157-79891621; 15:00 Uhr Katechu-
menen Kurs im Ev. Gemeindehaus Mehren; 16:30 Uhr Konfirman-
den Kurs im Ev. Gemeindehaus Mehren, 18:00 Uhr Teenkreis im Ev. 
Gemeindehaus Mehren, Kontakt: Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel. 
0178-2980647
Besuch Weihnachtsmarkt Köln
Am 30.11.2024 findet eine Fahrt mit dem Jugendleiter, Udo Man-
delkow, zum Weihnachtsmarkt nach Köln statt. Wir treffen uns um 
15:00 Uhr am Ev. Gemeindehaus in Flammersfeld oder an verein-
barten Treffpunkten, fahren dann mit dem Bus bis Eitorf und von 
dort mit der Bahn weiter nach Köln zum Weihnachtsmarkt am Dom. 
Um 21:30 Uhr ist die Rückfahrt geplant. Von dort bringt der Jugend-
leiter alle nach Hause. Kontakt und Anmedlung: Jugendleiter Udo 
Mandelkow, Tel. 0178-2980647
Historische Kirchenbücher von Schöneberg sind jetzt gesichert
Die Kirchengemeinde Mehren-Schöneberg überstellt aus ihrem Kir-
chengemeindearchiv weitere historische Kirchenbücher in die Evan-
gelische Archivstelle Boppard, wo bereits seit vielen Jahren die älte-
ren Kirchenbücher der Gemeinde als familiengeschichtliche Quellen 
ersten Ranges aufbewahrt werden und auch nach und nach digitali-
siert werden. Dr. Andreas Metzing, der Leiter der Bopparder Außen-
stelle des Archivs der Evangelischen Kirche im Rheinland, war aus 
diesem Anlass am Donnerstag, den 24.10.2024 zu Gast im Gemein-
dehaus in Schöneberg. Es fanden sich 21 aufmerksame Zuhörer 
ein, um seinen Vortrag über die Religions- und Kirchengeschichte 
des Kirchspiels Schöneberg zu hören. Besonders interessant stellte 
er die Möglichkeit dar, diese Geschichte anhand von archivischen 
Originalquellen zu erforschen. Dabei wurde schnell deutliche wie 
wichtig es ist, die historischen Kirchenbücher in einem professionell 
gesicherten Archiv zu pflegen.

� Foto: Petra Bettgenhäuser, Neitersen
Der Vortrag beleuchtete vor allem die interessante Konfessionsge-
schichte Schönebergs. Vom 17. bis zum 19. Jahrhundert existier-
ten in Schöneberg tatsächlich eine lutherische und eine reformierte 
Gemeinde mit jeweils einem eigenen Pfarrer nebeneinander, deren 
Verhältnis nicht immer spannungsfrei war. Auch die Geschichte der 
1865 errichteten neugotischen Kirche und ihres mittelalterlichen 
Vorgängerbaus kamen zur Sprache und ebenso die Möglichkeit, mit 
Hilfe der kirchlichen Archivalien die eigene Familiengeschichte zu 
erforschen. Es war ein sehr interessanter Abend, an dem auch noch 
Zeit zur Diskussion war und auch etliche Fragen gestellt wurden, 
die von Dr. Andreas Metzing bereitwillig und mit tiefer Sachkunde 
beantwortet wurden.
Öffnungszeiten
Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9 - Mo., Di., Do., 9:00 - 
12:00 Uhr und Do. 14:00 - 17:00 Uhr.
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8 - Mi. 14:00 - 17:00 Uhr
Kontakt
Gemeindesekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, 
E-Mail: mehren-schoeneberg@ekir.de; Kontakt Küsterin Mehren: 
Veronika Scholz, Tel. 0157-54616936; Kontakt Küsterin Schöne-
berg: Erika Zimmermann, Tel. 0170-9744063 Kontakt Jugendlei-
ter Udo Mandelkow, Tel. 0178-2980647, E-Mail: udo.mandelkow@
ekir.de; Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Mobil: 0160/92354178 und 
02686/237; Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoene-
berg.de/

	■ Evangelische Trinitatis-Gemeinde Westerwald
Ewigkeitsonntag, 24.11.:
9:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Mündersbach, 
Pfrin. Huhn
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Höchstenbach, Pfrin. 
Huhn
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Freirachdorf, Pfr. Dönges
14:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Roßbach, Pfr. Dönges 
und dem Frauenchor Roßbach
14:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Wahlrod, Pfrin. Huhn
Di., 26.11.: 14:00 Uhr Frauenhilfe in Berod
18:00 – 20:30 Uhr Jugendtreff in Höchstenbach, MLH
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	■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Die EfG Altenkirchen gehört zum Gemeindeverband der Evangeli-
schen Gesellschaft für Deutschland KdöR.
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr: Gottesdienst, parallel Kinder-
gottesdienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im 
Monat mit Abendmahl).
So., 18:00 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Mi., 1./3. Mittwoch/Monat, 9:00 Uhr Gemeinsames Frühstück;
Kinderturnen, Gebetstreffen, Hauskreise, Nachmittagstreff für Män-
ner und Frauen finden regelmäßig statt.
Weitere Informationen zu regelmäßigen Veranstaltungen und zum 
Glauben an Jesus Christus erhalten Sie bei
Pastor Nikolaj Lohmann (n.lohmann@egfd.de, Tel. 0157-88359857), 
Thomas Held (Gemeindeleiter, t.held@egfd.de, Tel. 0160-8081828), 
Jan Brechlin (Jugendleiter, janbrechlin@gmail.de, Tel. 0151-
20783530) oder über die Homepage www.efgaltenkirchen.de

Adventsbrunch für Frauen

Besinnliche Unterbrechung

Anmeldung unter: 
leonaway29@gmail.com
02681/9849420

Wie?

Gemeinsames Frühstück

Musikalische Einlagen Inspiration & Austausch

Freier Eintritt

	■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonntag um 
10:30 Uhr. Informationen unter www.feg-altenkirchen.de
Pastor: Alex Breitkreuz alex.breitkreuz@feg-altenkirchen.de
Tel. 02681/9845404

	■ Seelsorgebereich Rheinscher Westerwald
St. Laurentius Asbach
Das Pastoralbüro St. Laurentius
Telefonische Erreichbarkeit: Mo, Di, Mi, Do und Fr 9:00 - 12:00 
Uhr; außerdem Di. und Do 14:00 - 16:00 Uhr
Tel. 02683-43336, Fax: 43258, E-Mail: pastoralbuero@kkgvrw.de
Internet: www.kkgvrw.de
Sa., 23.11.: 17:45 Uhr Rosenkranz; 18:00 Uhr Messe
So., 24.11. (Christkönigssonntag): 16:00 Uhr Eröffnung „Ewiges 
Gebet“
17:00 Uhr Betstunden der Matthias-Bruderschaft
18:00 Uhr Messe zum Abschluss des Ewigen Gebets
Sa., 30.11.: 8:00 Uhr Morgenandacht im Advent
17:45 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Messe mitgestaltet vom Kirchenchor Asbach u. Oberlahr 
anl. des Cäcilienfestes
DRK Kamillusklinik
Do., 21.11.: 15:00 Uhr Messe
Fr., 22. 11.: 15:00 Uhr Messe anl. der Hl. Cäcilia
Sa., 23.11.:19:00 Uhr Messe
So., 24.11. (Christkönigssonntag): 10:00 Uhr Messe zum 
Christkönigsfest
Mo., 25.11.: 15:00 Uhr Messe
Di., 26.11.: 15:00 Uhr Messe
Mi., 27.11.: 15:00 Uhr Messe
Do., 28.11.: 15:00 Uhr Messe
Fr., 29.11.: 15:00 Uhr Messe
Sa., 30.11.: 19:00 Uhr Messe
So., 01.12.: 10:00 Uhr Messe
St. Trinitatis Ehrenstein
Do., 21.11.: 9:00 Uhr (AS-Altenburg) Messe
So., 24.11. (Christkönigssonntag): 9:00 Uhr Messe
Do., 28.11.: 9:00 Uhr (AS-Altenburg) Messe
So., 01.12.: 9:00 Uhr Messe
St. Antonius Oberlahr
So., 24.11. (Christkönigssonntag): 10:30 Uhr Messe
Di., 26.11.: 9:00 Uhr (Kapelle Burglahr) Messe fällt aus. In den Win-
termonaten werden in der Kapelle Burglahr keine Messen stattfin-
den. Nach Ostern 2025, ab dem 29.04.2025, starten wir wieder mit 
den Messen zu den bekannten Zeiten
Mi., 27.11.: 9:00 Uhr Messe
So., 01.12.: 10:30 Uhr Messe
Die Frauengemeinschaft lädt ein…
…nach der Frauenmesse am Mittwoch, 4. Dezember, um 9:00 Uhr 
recht herzlich zum Frühstück ins Pfarrheim Oberlahr ein und zum 
Bingo-Nachmittag am Montag, 9. Dezember, um 15:00 Uhr ins 
Pfarrheim Oberlahr ein.

	■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Gemeinde, die Gemeinschaft lebt
Nächste Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So., 24.11. + 08.12.2024, um 10:30 Uhr
Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei seid - vor Ort oder online. Den 
Livestream-Link findet ihr auf unserer Homepage: www.friends-of-
jesus.de. Herzliche Einladung.
Handarbeitsgruppe für Kinder:
im Grundschulalter - alle 2 Wochen, nächster Termin am 25.11. 
von 15-17 Uhr. Bei Interesse könnt ihr euch gerne anmelden unter 
0175/2865290
November-Special:
Zwei offene Abende mit Monika Flach von Kingdom Impact am 
29.11. + 30.11.2024 herzliche Einladung! Mehr Infos unter www.
friends-o.f-jesus.de
Kontakt:
Bürozeiten: Mo. 15:30 - 18:00 Uhr + Do. 16:30 - 18:00 Uhr.
E-Mail: info@friends-of-jesus.de; Homepage: 
www.friends-of-jesus.de

	■ Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Wölmersen KdöR

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr im Gemeindehaus, Hauptstraße 29, 
57635 Wölmersen.
Wir bieten auch jeden Sonntag ab 10:00 Uhr einen Livestream des 
Gottesdienstes an. Im Anschluss ist er in unserer Mediathek zu 
finden.
Nähere Infos dazu, sowie weitere Angebote unserer Gemeinde 
unter:
www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter 
Michael Voigt, Tel. 02681/70942
Ansprechpartner für unsere Krabbelgruppe (mittwochs und don-
nerstags um 9:30 - 11:15 Uhr):
Katharina Meier, Tel. 0174-8037863, Ines Schütze,
Tel. 02682/965061
Ansprechpartner für die Royal Ranger (Pfadfinder):
Claudia Schmidt, claudia.schmidt@efg-woelmersen.de
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tritt der gegnerischen Mannschaft an den BC Altenkirchen. Die Auf-
stellung im Mixed war gut gewählt, Mathias Wiedenmann und Desi-
ree Kinner kämpften um jeden Punkt und gewannen in zwei Sätzen 
mit 21:11 und 21:12.
Nach dem heutigen Spiel konnte die Mannschaft wieder Kraft tan-
ken und geht mit Eifer in das nächste Spiel am 23.11. gegen BC Nie-
derlützigen II.

	■ SPORTING Taekwondo
Eugen Kiefer erneut Referent bei Landesbreitensportlehrgang
Der olympische Taekwondo-Dachverband in Rheinland-Pfalz veran-
staltete, wie jedes Jahr einen erfolgreichen Workshop zum Erlernen 
und Optimieren von spezifischen Trainingsinhalten.
Die Taekwondo-Union Rheinland-Pfalz umschrieb den seit zig Jah-
ren in ganz Rheinland-Pfalz in Taekwondo-Gefilden beliebten Lehr-
gang wie folgt:
“Eine Gruppe erfahrener Referenten, darunter André Simon (Prüfungs-
referent), Christian Braun, Herbert Simon, Eugen Kiefer (Vizepräsident 
Zweikampf & Stützpunkttrainer Nord), Klaus Sommer (Vizepräsident 
Technik & Landestrainer Technik)und Martin Grauer (Bildungsreferent), 
führte die Teilnehmer durch verschiedene Module.
Eugen Kiefer gab den Teilnehmern wichtige Einblicke in den Zweikampf 
und vermittelte das notwendige Wissen für den Wettkampf. Er erklärte 
nicht nur grundlegende Techniken und Strategien, sondern auch die 
mentale Vorbereitung, die für den Erfolg im Wettkampf entscheidend 
ist. Die Teilnehmer hatten die Möglichkeit, in Partnerübungen ihre Fähig-
keiten im Sparring zu verbessern und ein besseres Gefühl für Distanz, 
Timing und Reaktionsgeschwindigkeit zu entwickeln.

Der Breitensportlehrgang war ein voller Erfolg und bot allen Teil-
nehmern die Möglichkeit, ihre Fähigkeiten zu erweitern und neue 
Impulse für ihr Training zu erhalten. Wir danken den Referenten 
und Teilnehmern für ihr Engagement und freuen uns auf zukünftige 
Veranstaltungen!”
SPORTING-Vorsitzender Eugen Kiefer gehört nun schon seit einigen 
Jahren zum Referentenstamm dieses Fortbildungs- und Trainings-
events für Trainer, Sportler und Prüfer.
Möglichkeiten, von seinem Wissen und seiner Erfahrung in der Aus-
bildung als Sportler zu profitieren gibt es im wöchentlichen Training 
von SPORTING. Infos hierzu: Tel. 0160-94 50 47 97, 
www.sporting-taekwondo.de
Bereit für das nächste Level im Gürtelsystem
Die nächste Runde der Gürtelanwärter*innen starteten unter den 
strengen Augen von DTU-Prüfer Eugen Kiefer zur neuen Graduie-
rung durch. Fleiß in der Vorbereitung zahlte sich hier aus und schließ-
lich bestanden alle Prüflinge zur nächst dunklen Gürtelfarbe. Die 
immer dunkler werdende Farbe der Gürtel symbolisiert immer wei-
ter angehäuftesl Wissens- und Erfahrungswerte, hierdurch optisch 
verdeutlicht. Es bestanden in den einzelnen Prüfungsfächern Ein-
schrittkampf, Freikampf, Formen, Theorie, Bruchtest, Pratzentrai-
ning und Überprüfung folgende Sportler*innen:
Weiß-Gelber Gürtel: Bisrat Samrawet, Marc Nzotondo
Gelb-Grüner Gürtel: Katara Krist, Marius Engel
Grüner Gürtel: Eliah Wagner, Nisa Turhan
Blauer Gürtel: Bayan Fallaha
Blau-Roter Gürtel: Rudolf Wagner

	■ Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Die Adventgemeinde Altenkirchen, Schiller-
straße 1, Altenkirchen, feiert jeden Samstag 

ab 9:30 Uhr Gottesdienst und lädt jeden ganz herzlich ein.

	■ City Church Altenkirchen
Seid herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten.
Jeden Sonntag 11:00 Uhr
Freitags: 20:00 Uhr Jugendstunde
Trödelmärkte: 15:00 - 18:00 Uhr
Jeden ersten Freitag im Monat, mit Kaffee und Kuchen, netten 
Gesprächen und einfach mal die Seele baumeln lassen.
Ort: Wilhelmstr. 20, 57610 Altenkirchen
Kontakt: E-Mail: info@citychurch-altenkirchen.de,
www.citychurch-altenkirchen.de
Wir gehören zum Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden.

	■ Immanuel-Gemeinde Westerwald
Koblenzer-Str. 49, Fluterschen (ehemals Gasthof Koch)
Wir freuen uns, Sie zu unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen.
Jeden Sonntag um 10:30 Uhr treffen wir uns dazu in Fluterschen.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde und alle Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.immanuel-westerwald.de.

	■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sa., 23.11.: 11:00 - 16:00 Uhr Gemeinsame Chorprobe Gem. Chor 
und Orchester in Wiesbaden
So., 24.11.: 10:00 Uhr Gottesdienst mit Video- und Telefonübertra-
gung; 15:00 Uhr Der Kinderchor besucht die Gemeinde Limburg
Mi., 27.11.: 20:00 Uhr Gottesdienst mit Video- und Telefonübertragung
Gäste sind herzlich willkommen. Kurzfristige Änderungen werden in 
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen. Nähere Informa-
tion: siehe Schaukasten am Kirchentor.

Aus Vereinen und Verbänden

	■ Badminton Club Altenkirchen
Großartiger Sieg der Seniorenmannschaft 
des Badminton Club Altenkirchen
Die Hinrunde der Saison neigt sich langsam 
dem Ende zu, doch die Kräfte der Senioren-

mannschaft des BC Altenkirchen dafür noch lange nicht. Am Sams-
tag, 09.11., konnte der BCA mit einem 8:0 Sieg beim Heimspiel 
gegen den 1. BC Neuwied glänzen. Es gab spannende Kämpfe. 
So wurden das erste Herreneinzel, gespielt von Colin Thiel und das 
zweite Herreneinzel, gespielt von Nicky Abegunewardene, in drei 
Sätzen gewonnen. Alwina Boiko machte das Dameneinzel ebenso 
spannend. Den ersten Satz verlor sie 18:21, konnte jedoch schnell 
die Spielweise ihrer Gegnerin durchschauen und die Taktik anpas-
sen. So konnte Alwina das Spiel umdrehen und die beiden darauf-
folgenden Sätze gewinnen.

hinten links: Stephan Hoffmann, Nicky Abegunewardene, Mathias 
Wiedenmann, Desiree Kinner, Robin Krämer, Lena Siemens und Alwina 
Boiko; vorne links: Colin Thiel; tatkräftig angefeuert haben: Noah und 
Vincent Abegunewardene� Foto: Badminton Club Altenkirchen
Robin Krämer konnte im dritten Herreneinzel seine volle Stärke 
unter Beweis stellen und gewann deutlich. Ebenso erfolgreich und 
nicht weniger spannend ging es in den Doppeldisziplinen her. Das 
Power-Duo Colin und Nicky konnte das erste Herrendoppel in zwei 
Sätzen kompromisslos gewinnen. Im zweiten Herrendoppel erlang-
ten Stephan Hoffmann und Robin Krämer in zwei Sätzen mit 21:13 
und 21:19 den nächsten Punkt für das Team. Das Damendoppel, 
gespielt von Alwina Boiko und Lena Siemens, ging durch Nichtan-
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	■ Mit der Nachbarschaftshilfe  
zum Weihnachtsmarkt Köln

Die Nachbarschaftshilfe Flammersfeld e. V. wird 
die weihnachtliche Stimmung am 12. Dezember 
einfangen. Die Heinzelmännchen öffnen ihren his-
torischen Weihnachtsmarkt in der Kölner Altstadt. 
Die kleinen Helferchen lassen sich allerhand einfal-
len, um auf dem Alter Markt und Heumarkt Weih-
nachtsstimmung zu verbreiten. Deutschlands 
beliebtester Weihnachtsmarkt befindet sich direkt 

vor der prachtvollen Kulisse des Kölner Doms. Vier Millionen Men-
schen genießen hier jährlich die vielen lokalen Spezialitäten und die 
einzigartige Atmosphäre. Abfahrt ist um 13:00 Uhr ab Bürgerhaus 
Flammersfeld. Der Fahrpreis beträgt 10 Euro/Mitglieder und 15 
Euro/Nichtmitglieder. Rückfahrt ist gegen 18:00 Uhr. Wir bitten um 
verbindliche Anmeldung unter Telefon 02685/987 93 23 oder nach-
barschaftshilfe.flammersfeld@web.de

	■ Schützenverein Maulsbach
Sauschießen und Vorbereitung Schlachtfest
Liebe Schützenbrüder, liebe Schützenschwestern,
das Schlachtfest 2024 steht in den Startlöchern. 
Das Sauschießen findet ab dem 7. November 
immer donnerstags statt. Für die Schützenjun-
gend jeweils der Mittwochs vorher. Zur Vorberei-

tung werden viele Helfer gebraucht. Der Aufbau und die Vorberei-
tungen im Schützenhaus finden am Freitag, 22. November, ab 18:30 
Uhr statt.
Wichtig, es muss auch wieder abgebaut und aufgeräumt werden, 
das findet am Sonntag, 24. November ab 13:00 Uhr statt. Jeder der 
will, dass die Veranstaltung gelingt, sollte helfen kommen.
Das eigentliche Schlachtfest findet am Samstag, 23. November 
ab 20:00 Uhr statt. Zur Auswahl stehen die Gerichte Kassler/Well-
fleisch, Schweinshaxe und Krustenbraten, jeweils mit Kartoffelpü-
ree und Sauerkraut. Am späten Abend wird noch ein Buffet mit Mett, 
Blut- und Leberwürsten für die anwesenden Gäste gereicht. Für ein 
stimmungsvolles Unterhaltungsprogramm ist schon gesorgt. Wir 
freuen uns schon sehr darauf einige frohe und unterhaltsame Stun-
den mit Euch zu verbringen.
Einladung zur Nikolausfeier Sonntag, 1. Dezember 2024, ab 
15:00 Uhr im Schützenhaus Maulsbach

Programm: Empfang Nikolaus, anschließend ver-
teilt der Nikolaus die Geschenktüten, Unterhal-
tungsprogramm für die Kinder und für die Verpfle-
gung wird auch gesorgt. So können Waffeln, 
Kaffee, Glühwein und andere Getränke genossen 
werden.
Jedoch ist für unsere Vorbereitung die Anmeldung 
zwingend erforderlich! Anmeldeschluss ist Sonn-
tag, 24. November.

Die Anmeldungen sendet bitte an unser Vorstandsmitglied: Jana 
Brankers - E-Mail: jugend@sv-maulsbach.de.
Wir freuen uns auf ein paar schöne Stunden mit euch.

	■ Sportfreunde Ingelbach
Einladung zur Nikolausfeier

Der Nikolaus kommt! Die Sportfreunde Ingelbach 
laden wieder alle Ingelbacher Kinder zur Nikolaus-
feier am Freitag, 6. Dezember ab 17:00 Uhr ins 
Sportlerheim ein.
Damit auch jedes Kind ein Geschenk bekommt, 
ist eine Anmeldung erforderlich. Wir freuen uns 
auf eure Rückmeldung bis spätestens 1. Dezem-
ber an Claus Weber, Melanie Schulze oder Dési-
rée Rumpel.

	■ SG Epgert
Einladung zur Weihnachtsfeier
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am 7. 
Dezember 2024 ab 19:00 Uhr in der Gaststätte 
Paganetti Verscheid statt. Es erwartet uns dort 
ein leckeres Buffet, sowie eine Tombola mit tollen 
Hauptpreisen.

Mitglieder erhalten einen Verzehrgutschein. Anmeldungen bitte über 
die Übungsleiter oder Norbert Ehrenberg bis zum 29. November 
2024 unter Tel.02687/8562.
Der Vorstand freut sich auf rege Teilnahme und einen schönen, 
geselligen Abend.

	■ VdK Ortsverband Neitersen
Einladung zur Weihnachtsfeier
Wir laden unsere Mitglieder zur diesjährigen Weih-
nachtsfeier ein.
Datum: Samstag, 14. Dezember 2024 – Uhrzeit: 
um 15:00 Uhr

Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Hauptstr., 57638 Schöneberg

Der gesamte Verein gratuliert zu dieser tollen Leistung.
Informationen zum neuen Anfängerkurs ab 4 Jahren und zum Trai-
ning allgemein erhält man unter: Tel. 0160-94504797 - www.spor-
ting-taekwondo.de

	■ JSG Neitersen/Altenkirchen/Weyerbusch
A-Jugend:
JSG Neitersen gegen JSG Laubachtal / Rengsdorf 
3:0
Die A-Jugend der JSG gewinnt mit 3:0 zuhause 
gegen JSG Laubachtal/Rengsdorf und steht damit 
weiterhin ungeschlagen auf dem ersten Platz der 
Bezirksliga.
JSG Horressen gegen JSG Neitersen 1:2
Unsere A-Jugend gewinnt knapp mit 1:2 gegen 

JSG Sportfreunde Westerwald Horressen. Zur Halbzeit lagen unsere 
Jungs noch mit 1:0 in Rückstand, allerdings konnte man durch zwei 
späte Treffer die Partie drehen und das Spiel doch noch für sich 
entscheiden.
B-Jugend:
TuS Koblenz II gegen JSG Weyerbusch 5:1
Die B1 der JSG verliert am ersten Spieltag in der Zwischenrunde der 
Meisterstaffel gegen die TuS Koblenz II. Insgesamt verdient, wenn 
auch etwas zu hoch.
JSG Weyerbusch II gegen VfL Hamm II (9er) 6:2
Unsere B2 gewinnt mit 6:2 gegen den Gegner aus Hamm. Nach 
dem 9. Spieltag steht man mit 22 Punkten auf Platz 3 der Tabelle.

	■ SV Leuzbach-Bergenhausen
Männerausflug nach Hachenburg
Auch die Männer des SV Leuzbach-Bergenhau-
sen haben jedes Jahr ihre eigene Tour. In diesem 
Jahr waren Uwe Krämer, Torsten Klein und Dirk 
Euteneuer die Organisatoren. Das Ziel war in die-
sem Jahr die Region um Hachenburg. Der Plan 
war eigentlich, dass die Reisegruppe um 8:43 Uhr 
vom Bahnhof Altenkirchen mit dem Zug in Rich-
tung Müschenbach aufbrechen wollte/sollte. Dem 

war aber nicht so. Der Schienenersatzverkehr via Bus stand an. Dies 
funktionierte aber ohne Probleme. Erste Station war das Backhaus 
Hehl in Müschenbach. Nach einer ausgiebigen Stärkung ging es bei 
schönstem Herbstwetter zu Fuß in Richtung Hachenburg. Unter-
wegs wurde der Flüssigkeitsverlust durch Kaltgetränke dargereicht 
von Wolfgang Griffel und Stefan Müller ausgeglichen.

In Hachenburg angekommen, wurden wir von dem Stadtführer Ott-
mar Schneider empfangen. Mit ihm wurde Hachenburg ganz neu 
entdeckt. Dachte man doch eigentlich, dass man Hachenburg gut 
kennt. Hier wurde jeder nun eines Besseren belehrt. Höhepunkt war 
der Besuch des Schlosses und durch das gute Wetter bedingt, war 
auch eine entsprechende Weitsicht möglich.
Zum Mittagessen kehrte die Gruppe in die Pizzeria „Da Pepe“ 
ein.Frisch gestärkt ging es zum nächsten Programmpunkt und 
zwar ins Landschaftsmuseum von Hachenburg. Die Westerwäl-
der Geschichte und die entsprechenden Bauten wurden inten-
siv besucht, und es wurde reichlich diskutiert. Der ein oder andere 
nutze auch die Gelegenheit, sich in die Sonne zu setzen, um somit 
den Spätsommer zu genießen.
Am späten Nachmittag brachte uns wiederum der Schienenersatz-
verkehr in Richtung Ausgangspunkt.
Als letzte kurze Fußwanderung stand der Weg zum Schützenhaus 
auf dem Programm. Dort angekommen, erwartete ein Vesper-Buf-
fet, welches von Katja Hasselbach und Elina Grevener vorbereitet 
war, die Wanderschar. Es wurde sich noch kräftig gestärkt und viel 
über die schöne Tagestour unterhalten.
Für das Jahr 2025 erklärten sich Frank Euteneuer und Guido Böing 
bereit, die Organisation der Männertour zu übernehmen.
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	■ Landfrauen „Frischer Wind e.V.“ Bezirk 
Weyerbusch bietet Kurs ‚Yoga auf dem Stuhl‘ an

Kurs ‘Yoga auf dem Stuhl’ ab 10. Januar 
2025
Dieser Kurs ist für Anfänger und Menschen mit 
leichter körperlicher Einschränkung sehr gut 
geeignet. Er findet freitags von 18:00 bis 19:30 
Uhr in Mehren im Gemeindehaus statt.
Beginn: 10.01.2025; Ende 14.02.2025

Die Gebühr beträgt für Mitglieder 60 € und für Nichtmitglieder 65 €
Anmeldung bis 05.01.2025 und weitere Informationen:
Susanne Gutacker, Tel. 02681/6334 ab 18:00 Uhr oder
landfrauenweyerbusch@gmail.com

	■ Verkehrs- und Bürgerverein Weyerbusch
Ein Nachmittag voller Freude: Seniorenkaf-
fee begeistert in Weyerbusch
Am Freitag, 8. November 2024, fand im großen 
Saal der Hotgenroth Akademie Sonnenhof der 
traditionelle Seniorenkaffee des Verkehrs- und 
Bürgervereins statt. Mit rund 40 Teilnehmern 
war die Veranstaltung ein voller Erfolg und bot 

den älteren Bürgerinnen und Bürgern von Weyerbusch und Hilkhau-
sen einen Nachmittag voller Geselligkeit und Freude.
Die kalte Jahreszeit hatte Einzug gehalten, doch die warme Atmo-
sphäre im Saal war einladend und freundlich. Die Gäste konnten 
sich bei einer beeindruckenden Auswahl an hausgemachten Tor-
ten und Kuchen stärken. Besonders erfreulich war die Vielzahl an 
Kuchenspenden: Viele Teilnehmer hatten ihre selbstgebackenen 
Leckereien mitgebracht, was das gesellige Beisammensein noch 
persönlichere und herzliche Züge verlieh. Der Verkehrs- und Bürger-
verein bedankt sich herzlich bei allen, die zu diesem köstlichen Buf-
fet beigetragen haben.
Ein Highlight des Nachmittags war die musikalische Darbietung von 
Herrn Rainer Schramm, der mit seinem Akkordeon für beste Stim-
mung sorgte. 
Die fröhlichen Klänge luden die Anwesenden ein, gemeinsam 
bekannte Martinslieder und das Westerwaldlied zu singen, was die 
Stimmung weiter auflockerte und die Herzen erwärmte.
Auch für eine Portion Humor war gesorgt. Die drei Sketche von 
Liane Schumacher und Thomas Zöller sorgten für zahlreiche Lacher 
und reichlich gute Laune unter den Gästen. Die Darbietungen zeig-
ten eindrucksvoll, wie wichtig es ist, auch im Alter die Freude am 
Leben und am Miteinander zu pflegen.
Im Rahmen der Veranstaltung wurden außerdem zwei ganz beson-
dere Teilnehmer geehrt: Die älteste und der älteste Teilnehmer 
erhielten jeweils einen Gutschein für ein originales weyerbuscher 
Backesbrot, das im Rahmen des Brotbackens am 27. November 
2024 vergeben wird - eine schöne Geste, die die Wertschätzung 
gegenüber den Lebensjahren und Erfahrungen der älteren Genera-
tion unterstreicht.
Die Organisatoren des Verkehrs- und Bürgervereins zeigten sich 
nach dem gelungenen Nachmittag hochzufrieden mit der Resonanz 
und dem Engagement der Teilnehmer. „Es ist schön zu sehen, wie 
unsere Veranstaltungen den Menschen zusammenbringen und die 
Gemeinschaft stärken“, betonte Thomas Zöller als Vorsitzender des 
Vereins.
Die Besucher verließen den Seniorenkaffee mit einem Lächeln auf 
den Lippen, neuen Bekanntschaften und vielen schönen Erinnerun-
gen an einen gelungenen Nachmittags voller Lachen, Freude und 
geselligen Miteinanders. Auch im kommenden Jahr wird der Ver-
kehrs- und Bürgerverein sicher wieder einen Seniorenkaffee organi-
sieren, um diese Tradition fortzusetzen. Seien Sie auch beim nächs-
ten Mal herzlich willkommen!

	■ SSV Weyerbusch
C-Jugend:
JSG Wied gegen SSV Weyerbusch 3:1
Die C1 verliert mit 3:1 gegen die JSG Wied. Nach 
neun absolvierten Spielen steht man nun auf Platz 
5 der Tabelle und zieht in die Meisterstaffel ein.
SSV Weyerbusch II gegen SG 06 Betzdorf II 11:0
Die C2 gewinnt deutlich mit 11:0 gegen die SG 06 
Betzdorf II. Damit steht man nun auf Platz 4 der 

Tabelle und zieht gemeinsam mit der C1 in die Meisterstaffel ein.
D-Jugend:
JSG Siegtal/Heller gegen SSV Weyerbusch 1:2
Die D1 gewinnt knapp gegen die JSG Siegtal/Heller. Bereits nach 
11. Minuten führte die Truppe von Mark Velten mit 0:2, fingen sich 
allerdings in der 18. Minute das 1:2. Damit blieb die Partie span-
nend bis zum Schluss, jedoch mit dem besseren Ende für den SSV.
SSV Weyerbusch II gegen SV Adler Niederfischbach 0:2
Unsere D2 verliert 0:2 gegen die Adler aus Niederfischbach und steht 
nach dem 7. Spieltag mit 10 Punkten auf Platz 5 der Kreisklasse.
E-Jugend:
JSG Lautzert/Oberdreis gegen SSV Weyerbusch II 6:4

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens zum 08.12.2024 per 
E-Mail an ov-neitersen@rlp.vdk.de oder telefonisch unter Tel. 
02681/1351 (Wolfgang Marth) oder Tel. 0171-6290550 (René 
Zimmermann).
Kuchenspenden nehmen wir gerne entgegen.

	■ ASV Niedererbach
Weihnachtsfeier am 23.11.2024, 19:00 Uhr, 
im Bürgerhaus Obererbach

Zur Weihnachtsfeier lädt der Vorstand alle aktiven, 
passiven und jugendlichen Mitglieder einschließ-
lich der Ehefrau bzw. der Lebensgefährtin recht 
herzlich ein.

Für die Planung von Essen und Getränken ist eine Anmeldung bis 
zum Samstag, 16.11.2024, erforderlich.
Anmeldung mit Personenzahl bitte bei Friedhelm Reinhardt unter 
Tel. 0151-68455260 bzw. 
E-Mail: friedhelm.reinhardt@gmx.de

	■ KKSV Orfgen
Einladung zur Nikolausfeier und Adventsgrillen 
im Schützenhaus
Liebe Mitglieder,
wir möchten Euch ganz herzlich zu unserer Niko-
lausfeier einladen.
Gemeinsam möchten wir am 7. Dezember 2024 
um 15:00 Uhr im Schützenhaus ein gemütliches, 
vorweihnachtliches Zusammensein verbringen.

Wir erwarten auch einen Besuch des Nikolaus, der für alle Kinder ein 
Geschenk dabei hat. 
Der Nikolaus hat Werner Berger beauftragt, bis zum 1. Dezember 
2024 die Anmeldungen zu sammeln. Bitte meldet Euch bei Werner 
Berger unter 0151 5544 8102 oder per WhatsApp an.
Der Schützenverein lädt nach der Nikolausfeier ab 17:00 Uhr alle 
Mitglieder und Freunde des Vereins zu einem Adventsgrillen ins 
Schützenhaus ein. 
Das Adventsgrillen ist eine gute Gelegenheit, sich mit anderen Mit-
gliedern und Freunden des Schützenvereins zu treffen und gemein-
sam die Adventszeit zu feiern. 
Es wird sicher ein gemütlicher Abend mit leckerem Essen und 
Getränke.
Eine Anmeldung ist bis zum 01.12.24 erforderlich bei
Horst Walter Schuh, Tel. 0160-91377492 oder über WhatsApp
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Das Lagerfeuerfest bot auch in diesem Jahr eine einladende und 
kreative Alternative zu Halloween, die nicht nur die kleinen Gäste 
begeisterte, sondern die ganze Familie ansprach.

Die E2 des SSV verliert gegen die JSG Lautzert/Oberdreis. Zur Halb-
zeit trennten sich die Mannschaften noch mit einem 2:2. Die zweite 
Halbzeit konnte der Gegner aus Lautzert aber für sich entscheiden, 
wodurch unsere Jungs mit 6:4 den Kürzeren zogen.
Erstes Einladungsturnier des DC FeierFlights des SSV Weyer-
busch
Am vergangenen Freitag fand unser erstes Steeldart-Turnier in 
unseren heiligen Hallen statt. Mit einem Teilnehmerfeld von 16 Per-
sonen von Gummersbach bis Hohrhausen, fingen wir mit der Grup-
penphase an. Wir verteilten dies auf 4 Gruppen im Best of 3 Modus 
wonach sich am Ende die Gruppensieger und die Zweitplatzierten 
für die Hauptrunden KO-Phase qualifizierten. Die jeweiligen Dritten 
und Vierten der Gruppen gingen in die KO-Trostrunde. Highlights 
des Abends waren jeweils zwei 180er von Arthur Buchholz und von 
David Kleimann, sowie ein 16 und 18 Dart Shortleg von Tim Hinrich-
sen und ein 17 Dart Shortleg von David Kleimann.

� Foto: Alexander Stahl
Es war ein Abend geprägt von guten Spielen und guter Laune. 
Spannende Matches in allen Runden mit tollen Würfen gab es bis 
zum Schluss, sodass es am Ende zu folgenden Ergebnissen kam:
Trostrunde:
1. Platz : Axel Zimmermann - 2. Platz: Jan Bäumer - 3. Platz Ingo 
Becker
Hauptrunde:
1. Platz : David Kleimann - 2. Platz : Tim Hinrichsen - 3. Platz : Daniel 
Wagner
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie 
Helferinnen und Helfern!
Ein kommendes Turnier im Jahr 2025 ist schon in Planung und wir 
freuen uns sehr über eine rege Teilnahme.

	■ Rund 1300 Besucher  
beim NEUES LEBEN Lagerfeuerfest 2024

Am 31. Oktober, pünktlich um 16:00 Uhr, 
begann das diesjährige NEUES LEBEN 
Lagerfeuerfest und lockte rund 1300 Besu-

cher aus nah und fern auf den Campus des Missions- und Bildungs-
werks NEUES LEBEN. 
Der frühe Abend verwandelte das Gelände in eine stimmungsvolle 
Kulisse voller Licht und Schatten, in der es an jeder Ecke Neues zu 
entdecken gab. 
Funkelnde Lichterketten, Lagerfeuer und bunte Scheinwerfer tauch-
ten das Gelände in eine geheimnisvolle Atmosphäre, und zahlrei-
che Attraktionen luden Groß und Klein zum Mitmachen und Erkun-
den ein.
Besondere Highlights für die Sinne boten verschiedene Essens-
stände und Foodtrucks, die ein vielfältiges Angebot bereitstell-
ten: von frisch gebackenen Waffeln über wärmenden Punsch und 
duftende Kürbissuppe bis hin zu beliebten Klassikern wie Bur-
gern, Bratwurst, Pommes und Käsespätzle. Die jüngeren Besucher 
erfreuten sich besonders am Stockbrot, das sie am offenen Feuer 
backen konnten.
An verschiedenen Stationen begleiteten ehrenamtliche Helfer und 
Mitarbeitende der Organisation die Gäste und führten durch das 
vielseitige Programm. 
Wer sich auspowern wollte, konnte beim Flutlichtfußball mitspielen 
oder sich im Niedrigseilgarten-Parcours austoben. Kreativ wurde 
es beim Knicklicht-Basteln, und wer die Herausforderung suchte, 
nahm an einem der spannenden Workshops teil.
Das absolute Highlight des Abends war jedoch die beeindruckende 
Schwarzlichtshow zum Thema „Identität“, die von den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern des Kinder- und Jugendteams gestal-
tet wurde. Mit leuchtenden Farben, Leuchteffekten und einer aus-
drucksstarken Inszenierung erklärten Handpuppen, dass unser Wert 
nicht davon abhängt, was wir können oder nicht können, welche 
Kleidung wir tragen oder was andere über uns sagen, sondern dass 
wir wertvoll sind, weil Gott uns liebt. Durch seine Liebe finden wir 
Zugehörigkeit, Sinn und Bedeutung.

TALENTSCHMIEDE WESTERWALD-BRAUEREI: 
EHEMALIGE AZUBIS DER FAMILIENBRAUEREI 
SIND HEUTE IN DER GANZEN WELT ERFOLGREICH
Hachenburger veranstaltete Azubi-Treff für Ehemalige auf  
der Brauerei - Anzeige -

Hachenburg. Beim Thema Fachkräftemangel kann die Wester-
wald-Brauerei aus Hachenburg recht selbstbewusst abwinken. 
Seit Jahrzehnten gilt die Familienbrauerei als Talentschmiede und 
ihre ehemaligen Azubis machen in der ganzen Welt Karriere. Das 
wurde jüngst nochmals deutlich, als die Brauerei alle Ehemaligen 
zum Azubi- Treff nach Hachenburg eingeladen hatte. Mehr als 60 
ehemalige Azubis folgten am 9. November 2024 dem Ruf der Fami-
lienbrauerei. Mit einem Begrüßungsbier in der Hachenburger Brau-
Werkstatt wurde zunächst auf das Wiedersehen nach Jahren oder 
Jahrzehnten angestoßen. Beim Smalltalk brachte Klaus-Dieter 
Müller alle zum Staunen. Denn der Senior, seit 12 Jahren in Rente 
und seit mehr als 30 Jahren Wahl-Schweizer, war mit Abstand der 
älteste Ex-Azubi in der Runde. Von 1963 bis 1966 hatte Müller in 
Hachenburg eine Lehre zum Brauer & Mälzer gemacht. Gerade 
die ehemaligen Brauer & Mälzer-Azubis, heute weltweit unterwegs 
und teilweise bei großen Brauereien und Brauereikonzernen wie 
Veltins oder der Radeberger Gruppe beschäftigt, kamen in großer 
Zahl gern noch einmal zurück in ihre Lehrbrauerei. Dem standen 
die Industriekaufleute in nichts nach. Auch Brauereichef Jens Gei- 
mer hatte seine Karriere einst als Azubi in diesem Lehrberuf in 
der Westerwald-Brauerei gestartet. Das Wiedersehen mit seinem 
ehemaligen Azubijahrgang fiel entsprechend herzlich aus: „Ich 
stehe hier gern stellvertretend für über hundert Ex-Azubis und als 
Beispiel für unsere Philosophie: Wer was draufhat, wird in der Wes-
terwald-Brauerei gefordert und gefördert. Das war schon immer so 
und ist es bis heute.“ So besteht das aktuelle Brauerei-Team zum 
Beispiel zu einem Viertel aus aktuellen und ehemaligen Azubis, 
bei den Führungskräften ist der Anteil mit 50 Prozent sogar noch 
höher. Beim Blick durch den Raum kam Brauereichef Jens Gei-
mer zu dem Urteil: „Die Westerwald-Brauerei hatte schon immer 
einen guten Riecher für Talente, und diesen Weg beschreiten wir 
mit unserer heutigen Arbeit fort. Auch in Zukunft wird unsere Per-
sonalentwicklung begabte junge Menschen finden und fördern, die 
dem regionalen Arbeitsmarkt wie auch der gesamten deutschen 
Braubranche guttun.“
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Öffnungszeiten:
Di:  14:30 – 17:30 Uhr
Do: 09:30 – 12:30 Uhr
Fr : 09:30 – 12:30 Uhr

Kundenservicebüro
Marktstraße 13
57610 Altenkirchen

Bernd Wehler
Tel. 02681 8259806

Dirk Oestereich
Mobil  0160 7486117

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Familienanzeigen

Danke sagen wir allen, die unsere

GOLDENE HOCHZEIT 
zu einem wunderschönen Fest  
werden ließen. Über die zahlreichen  
Aufmerksamkeiten haben wir uns sehr  
gefreut. Auch ein Dankeschön an alle, die  
uns in Wort und Schrift gratuliert haben.

Christa und Hans-Willi 
Saßmannshausen

Werkhausen, im September 2024

Am Dienstag, den 26. November 2024

werde ich 90 Jahre alt.

Alle, die mir gratulieren möchten,
lade ich ganz herzlich in der Zeit von
11:00 - 14:00 Uhr zu uns nach Hause ein!

Herbert Asbach

90

Sörth, Hauptstr. 40, im November 2024

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

3 König Pauschale
2. oder 3. bis 5. Januar 2025
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-
Weihnachtspauschale
22. bis 26. Dezember 2024
4 Übernachtungen mit Halbpension, 
täglich kalt-warmes Frühstücksbüfett
Abendessen mit Menüwahl 
aus 3 Hauptgerichten und großem Salatbüfett
1 x festliches 6-Gang-Menü am 25. Dezember
1 x Begrüßungsgetränk, 1 x Kaffee und Kuchen

4 Nächte p. P.  ab € 441,-ab € 441,-

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-

 Jedes neue 
Brautkleid

Geschäftsanzeigen online aufgeben:  
anzeigen.wittich.de
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Du bist nicht mehr bei uns, aber für immer in
unseren Herzen. Wir werden Dich nie vergessen.

Renate
Torsten und Kerstin mit Luca

Marco
Erika mit Kindern

In Liebe, Dankbarkeit und stiller Trauer
verabschieden wir uns von

14.10.1948   - 10.11.2024

Friedhelm Breitenbach

57632 Püscheid, Hauptstraße 5

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren
der Liebe, die wir hinterlassen, wenn wir

ungefragt weggehen und Abschied nehmen müssen.
(Albert Schweitzer)

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Auf Wunsch von Friedhelm bitten wir um eine Spende 

zugunsten der WSN Fußball Jugend, IBAN: DE73 5735 
1030 0100 0724 04, Stichwort: Friedhelm Breitenbach.

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Mitteilungsblatt der
VG Altenkirchen-Flammersfeld.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:

Annelieses Tabak & Schreibwaren Weyerbusch
Wolfgang Scharenberg
Kölner Str. 3, 57635 Weyerbusch
Telefon: 02686 9875087, Fax: 02686 9875088

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0
Rechnungserstellung Tel.  153
Redaktionelle Beiträge Tel.  196
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-ak-ff.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen-Flammersfeld 

unter archiv.wittich.de/401

Henry Kleinke 
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

Kerstin Bierbaum
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-244
k.bierbaum@wittich-hoehr.de

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.
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„Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.“

Bergstr. 13 | 57629 Atzelgift | Tel. 02662 / 3806 | www.bestattung-mueller.de

Nachruf!
Der Sozialverband VdK Ortsverband Weyerbusch  
trauert mit dem VdK Kreisverband Altenkirchen  

um seinen Orts-Ehrenvorsitzenden

Herrn Max Bohnet
Der Verstorbene war viele Jahre als Vorsitzender  

des Ortsverbands Weyerbusch und als Beisitzer im Kreisverband 
Altenkirchen tätig. Er hat sich um den Sozialverband VdK  

im Kreis Altenkirchen verdient gemacht.

Die Mitgliederpflege und die Geselligkeit waren  
ihm stets ein großes Anliegen. Für seinen unermüdlichen  

Einsatz gebühren ihm Anerkennung und Dank.  
Es ist uns daher ein Bedürfnis sein Andenken in Ehren zu halten.

57610 Altenkirchen, im November 2024

Erhard Lichtenthäler 
Kreisverbands- 

vorsitzender

Thomas Roos 
Kreisverbands- 
geschäftsführerKreisverband Altenkirchen

Ortsverband Weyerbusch

Christa Illian-Müller 
Ortsverbandsvorsitzende

* 7. November 1946
† 4. November 2024

Max Bohnet

Leise kam das Leid zu Dir an Deine Seite,
schaute still und ernst Dich an, blickte dann ins Weite.

Leise nahm es Deine Hand, ist mit Dir geschritten,
ließ Dich niemals wieder los, wir haben mitgelitten.

Christel und Carmen
sowie alle Anverwandten

In liebevoller Erinnerung:

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Mann und guten Vater

57635 Hirz-Maulsbach, Hauptstr. 7

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Mittwoch, dem 27. November 2024, um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in Mehren statt.
Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir abzusehen.

Nach der Beisetzung gehen wir in Stille auseinander.
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NACHRUF

Die Jagdgenossenschaft Oberlahr trauert um ihren
langjährigen Jagdgenossen

Mathias Hoffmann
Am 3. November 2024 verstarb Mathias Hoffmann
plötzlich und unerwartet im Alter von 87 Jahren. 
Die Jagdgenossenschaft Oberlahr verliert einen

langjährigen und engagierten Mitstreiter. 
Seit 1985 war er bis zu seinem Tod Mitglied im

Vorstand und hat sich mit seinem Arbeitswillen, Fleiß
und Einsatz stets wesentlich eingebracht. 

Wir werden ihm immer ein ehrendes Andenken
bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Oberlahr

Traueranzeigen aufgeben:

	 Anzeige online buchen 
und gestalten:  
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail: 
anzeigen@wittich-hoehr.de

	 per Telefon: 02624 911-0

	 wenden Sie sich direkt 
an Ihre Annahmestelle oder 
Ihr Bestattungsunternehmen

Traueranzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de
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VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1114333

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan® 
Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie 
links angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht. 

Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu 
Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor 
Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Alex Kim, Nicolas Tantzen, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, 
USt-Identi� kationsnr: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 60 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für 
Wein bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 114,56 nur €4990

ÜBER

50%
REDUZIERT!

    Eine Rebe, viele 
     Facetten: Primitivo!
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Der Unsere Mie Adventskalender

Jetzt die Magie der Weihnachtszeit entdecken
Jeden Tag erwartet Sie eine neue Überraschung 

in unserem digitalen Adventskalender.

Besuchen Sie täglich unsere Webseite
Öffnen Sie das Türchen des Tages
Freuen Sie sich über attraktive 
Preise und Angebote!

www.EAM.de/Unsere-Mitte

1.
2. 
3.

 

Ihr Ansprechpartner

Henry Kleinke
Mobil 0171 4960181 

h.kleinke@wittich-hoehr.de

Bald ist Weihnachten.

Jetzt schon buchen.

Ihre Weihnachtsanzeige.

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Ihre Zufriedenheit und die unserer Mitarbeiter
sind unser wichtigstes Ziel.

Ihr Personaldienstleister 
in der Region!

Niederlassung Wissen · Im Buschkamp 5 · 57537 Wissen · Tel.: 02742 – 69 44 215

Schönauer 
Personalservice e.K.

www.schoenauer-online.de

www.karosseriebau-kesseler.de

Auf der Rotbitz 21 · 57614 Breibach

info@karosseriebau-kesseler.de

0 26 81 / 73 22

Reparaturen und Wartungen aller Art

Komplette Unfallreparatur

Oldtimer Restauration

Fahrzeuglackierung

Beschriftung

Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de



Altenkirchen-Flammersfeld	 46	 Donnerstag, 21.11.2024

Wir zahlen zur Zeit
bis zu

bis 2500,- €

JUWELIER, GOLD & PELZANKAUF 
Mesumer Straße 31 • 48485 Neuenkirchen • Tel. 05973 - 62 91 933Rathausstraße 34 • 57537 Wissen • Tel. 0176 - 211 344 32

Wir zahlen für Pelze und Nerze bis zu 6.000 €**

• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
• Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)

• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Alte + Designertaschen

• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Zinn
• Uhren
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze**
• Lederjacken/Mäntel** 

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 70 km kostenlos!

Jetzt neu! 

Wir kaufen an:

*€/pro Gramm 
Feingold

*

8844,,--  84,- 000000

Ankauf von:

Zahngold (auch mit Gebiß)

ACHTUNG +ACHTUNG
Ankauf von Lederjacken
und Ledermäntel aus
Glatt- oder Wildleder, auch
Lammfellmantel, zum  

Höchstpreis von 
bis zu 2.500,- €**

**Ankauf nur in Verbindung mit Gold

NOVEMBER-AKTION 
Nur 8 Tage gültig!

Mittwoch

20
November

2024
10 – 18 Uhr

Ankauftag
Montag

25
November

2024
10 – 18 Uhr

Ankauftag
Freitag

22
November

2024
10 – 18 Uhr

Ankauftag
Mittwoch

27
November

2024
10 – 18 Uhr

Ankauftag
Donnerstag

21
November

2024
10 – 18 Uhr

Ankauftag
Dienstag

26
November

2024
10 – 18 Uhr

Ankauftag
Samstag

23
November

2024
10 – 16 Uhr

Ankauftag
Donnerstag

28
November

2024
10 – 18 Uhr

Ankauftag

* Wir garantieren bei diesen Angeboten einen festen Energiepreis bis zum 31.12.2025 mit folgenden Einschränkungen: Die Preis- 
garantie beinhaltet die Kosten für die Energieerzeugung und -beschaffung, den Messstellenbetrieb sowie die Abrechnung, die Netz-
entgelte sowie die Vertriebskosten. Ausgenommen sind Änderungen der Kosten der Umlagen, Aufschläge, der Konzessionsabgabe, 
des CO2-Preises sowie Änderungen der Steuern. Alle Vertragsinformationen zu den Angeboten finden Sie unter evm.de/altenkirchen

 attraktive Preise
 mit evm-Preisgarantie* bis Ende 2025
 plus 70 Euro Aktionsbonus

Super Angebote für  
Strom und Gas

Jetzt
wechseln!

evm.de/altenkirchen
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Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Suchen Sie Ihren JOB nicht in der FERNE. Suchen Sie REGIONAL.

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen im Bereich  
Zaun- und Toranlagenbau mit Sitz in 57632 Walterschen. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

Vertriebsmitarbeiter/Kaufmann  
für Groß-/Außenhandel (m/w/d)

Details finden Sie unter: www.osterkamp-gmbh.de 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 

OSTERKAMP - Draht u. Zaun GmbH 
Hauptstr. 6 | 57632 Walterschen 

z. Hd.: Frau Müller | E-Mail: ch.mueller@osterkamp-gmbh.de

§ Fabrikationen von Einzäunungen
§ Toranlagen und 
 Drahtgeflechtfabrik
§ Pulverbeschichtungen
§ Zaunbau

Hauptstr. 15-19 · 57635 Kircheib/B8 · Tel. 0 26 83 - 9782-0

www.steinhauer-holzhaus.de

        Unser familiär geführtes Hand-
werksunternehmen sucht eine freund-
liche REINIGUNGSKRAFT für die Büros 
sowie die Häuser in der Gartenhaus-
Ausstellung. Umfang nach Absprache, 
Mini- oder Midijob möglich.

Bewerbung mit  
Gehaltsvorstellung an: 
kontakt@steinhauer-

holzhaus.de
z.Hd. Frau Gawlik

REINIGUNGS- 

KRAFT gesucht!

 mind. 3  Tage die Woche 

Anmeldung bitte per E-Mail an: ausbildung@schuetz.net

OFFENER INFOABEND 
IN WEIHNACHTLICHER ATMOSPHÄRE

   Save the date!
3. Dez. 2024
Alles zum Thema Ausbildung und Studium bei SCHÜTZ – 
für Schülerinnen und Schüler, Eltern und alle Interessierten.

WANN & WO?
18:00 Uhr – SCHÜTZ Ausbildungs- & Karriereforum, 
Im Geisenborn 4, 56242 Selters

Von technischen, IT- und kaufmännischen Ausbildungsberufen 
bis hin zu dualen Studiengängen – erfahre mehr über unsere 
vielfältigen Ausbildungsberufe, Karrieremöglichkeiten und das 
Arbeitsumfeld in unserem Unternehmen. Du bist dir noch unsicher, 
welcher der richtige Schritt für dich ist? Bei unserem Infoabend 
kannst du einen Eindruck von unserer Ausbildung und unserem 
dualen Studium gewinnen. Außerdem stehen wir dir und deinen 
Eltern beratend zur Seite und freuen uns auf eure Fragen.

Schütz GmbH & Co. KGaA · Schützstraße 12 · D-56242 Selters 
Tel. +49 2626 77 0 · www.schuetz.net

WAS DICH ERWARTET:
  Vorstellung des Unternehmens
  Infos zu unseren Ausbildungsmöglichkeiten
  Ausbildungsablauf und -organisation
  Offener Austausch mit Ausbildungsverant-
wortlichen & Auszubildenden

  Einblick in den Ausbildungsalltag
  Präsentation von Azubi-Projekten
  Karriereperspektiven nach der Ausbildung
  Bewerbungstipps
  Ausblick auf zukünftige Veranstaltungen

Be i  uns  ausgebi ldet .

����

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Massenbewerbungen 
nur mit Lebenslauf?
In den letzten Jahren haben sich 
Bewerbungen sehr verändert. Vie-
le Unternehmen wollen von Be-
werbenden kein Anschreiben 
mehr sehen. Stattdessen reicht oft 
nur der Lebenslauf – das geht 
schnell, ist einfach und ohne die 
Sorge, alles richtig zu formulieren. 
Dazu kommt, dass die Zeit für Re-
cruiter knapp ist. Bewerbungen 
ohne Anschreiben sparen Zeit. 
Klar ist: Die Bewerbung nur mit 

Lebenslauf hat für beide Seiten 
Vorteile: Schnellere Bearbeitung 
durch das Unternehmen, Weniger 
Stress für Bewerbende, Fokus auf 
die relevanten Qualifikationen,
Das große Aber: Die Bewerbung 
wird zu einer „Nummer“, die ein-
fach mit anderen verglichen 
wird. Das bedeutet, dass die in-
dividuellen Stärken und Qualitä-
ten eines Bewerbers nicht mehr 
ausreichend beachtet werden.

Anzeige

Vorbereitung auf das 
Vorstellungsgespräch
So geht der Bewerbende bes-
tens vorbereitet in das Vorstel-
lungsgespräch: Info über das 
Unternehmen: Der Bewerber ist 
um so überzeugender, je mehr 
er im Vorfeld über die Firma 
oder das Untenehmen weiß. 
Info über die Gesprächspartner: 
Das ist die größte Unbekannte 
in der Vorstellungsgespräch-
Rechnung. Es kann nicht scha-

den, wenn der Kandidat zur Vor-
bereitung auf das Vorstellungs-
gespräch so viel über ihn in Er-
fahrung bringt, wie möglich.
Die eigene Bewerbung kennen: 
Grundlage für das Gespräch 
sind alle Informationen, die der 
Personaler über den Kandida-
ten zusammengetragen hat. Die 
stammen in erster Linie aus der 
Bewerbung.

Anzeige

Altenkirchen 
Ingelbach (Vertretung vom 16.12.2024 bis 22.12.2024) 
Isert (Vertretung vom 02.12.2024 bis 08.12.2024 und vom
09.12.2024 bis 15.12.2024 und vom 16.12.2024 bis 22.12.2024)

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs.

Mitteilungsblatt
der Verbandsgemeinde 

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

Suchen Sie Ihren JOB  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.

Annahmestelle gesucht
Wir suchen für unser Mitteilungsblatt zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine zuverlässige Annahmestelle für 
Familienanzeigen und Kleinanzeigen im Fließtext.

Sie passen zu uns …
… wenn Sie als Inhaber eines Einzelhandelsgeschäftes 
oder Ladenlokals – idealerweise in zentraler Lage – für 
unseren Verlag Familien- und private Kleinanzeigen  
annehmen und an uns weiterleiten.

Interesse?
Dann melden Sie sich unter Telefon: 02624  911-0  

oder senden eine E-Mail an
info@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Stärken und Schwächen 
im Bewerbungsgespräch
Die Frage nach den Stärken und 
Schwächen gehört zu den abso-
luten Klassikern im Bewer-
bungsprozess. Diese vorzube-
reiten, wird daher dringend 
empfohlen, damit der Bewer-
bende souverän antworten und 
Fettnäpfchen vermeiden kann. 
Bewerbende nennen die jeweili-
ge Schwäche und erläutern die-
se kurz in ein bis zwei Sätzen. 
Bewerbende sollten selbstbe-
wusst sein und die Fähigkeit zur 
Selbstreflexion und Verbesse-
rung haben. Kandidaten nennen 

beispielsweise konkrete Maß-
nahmen, wie er/sie bereits an 
der Schwäche gearbeitet und 
sich verbessert hat. Es gilt: Kan-
didaten antworten authentisch, 
aber nicht so ehrlich, dass die 
Jobchancen gefährdet sind.
Übrigens: Als absolutes „No-
Go“ gelten Schwächen, die den 
Bewerbenden prinzipiell in ein 
schlechtes Licht rücken, wie feh-
lende Motivation, ständige Kon-
flikte, häufige Abwesenheit, Un-
zuverlässigkeit, Unehrlichkeit 
oder eine Suchtproblematik.

Anzeige

Job gesucht?
Auf einen Blick ...
können Sie schnell und bequem fündig werden!

Mit AUSSICHT 
auf HEIMAT: 
Ihr nächster JOB.

mail@forever-smiling.com • Tel. 02681 - 5959 • www.forever-smiling.de

ZFA / Zahnarzthelferin  
für den Bereich Stuhlassistenz und Rezeption (m/w/d)

Für unsere Praxis in Altenkirchen suchen wir ab sofort  
in Teilzeit / Vollzeit eine

Praxis für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen im Bereich  
Zaun- und Toranlagenbau mit Sitz in 57632 Walterschen. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

Zaunbaumonteur (m/w/d) 
(Ideal - FS. Kl. CE/7,49 t - Baggererfahrung)

Details finden Sie unter: www.osterkamp-gmbh.de 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 

OSTERKAMP - Draht u. Zaun GmbH 
Hauptstr. 6 | 57632 Walterschen 

z. Hd.: Frau Müller | E-Mail: ch.mueller@osterkamp-gmbh.de

§ Fabrikationen von Einzäunungen
§ Toranlagen und 
 Drahtgeflechtfabrik
§ Pulverbeschichtungen
§ Zaunbau

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Hauptstr. 15-19 · 57635 Kircheib/B8 · Tel. 0 26 83 - 9782-0

www.steinhauer-holzhaus.de

Unser familiär geführtes Handwerks-
unternehmen sucht einen teamfähigen 
MONTEUR für Holzhaus-Montagen.

Führerschein Klasse B wird vorausge-
setzt, LKW-Führerschein vorteilhaft.

Formlose Bewerbung mit  
Gehaltsvorstellung bitte an: 

kontakt@steinhauer-holzhaus.de
z.Hd. Frau Gawlik

 MONTEUR
gesucht!

Sie sind engagiert, 
kundenorientiert,
humorvoll, 
verantwortungsbewusst
und möchten in einem
gut strukturierten,
mitarbeiterorientierten
Unternehmen arbeiten
als ...
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ALTEN- UND PFLEGEEINRICHTUNG
Sie sind engagiert,
kundenorientiert,
humorvoll,
verantwortungsbewusst
und möchten in einem
gut strukturierten,
mitarbeiterorientierten
Unternehmen arbeiten

 Wir suchen 

1 Pflegefachkraft m/w/d 

1 Pflegehelfer m/w/d 
(auch Quereinsteiger)

in Voll- oder Teilzeit 
Wir bieten Ihnen: 
Ø Ein innovatives, loyales u. nachhaltiges Führungsteam 
Ø  Gesundheitsfördernde Maßnahmen  

wie Reha-Sport u. v. m. 
Ø Int. u. ext. Fort- und Weiterbildung 

Ansprechpartner: Christina Jansenberger (PDL)
c.jansenberger@haustannenhof.de 

Kragweg 2 – 57629 Stein-Wingert
Telefon 02688/9514-0 · www.haustannenhof.de

G
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„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Brennholz Buche kammer-
getrocknet oder frisch ab 80 €.

Stammholz LKW-weise ab 45€/

RM. Tel.: 06435/5158

Privater Hauströdelmarkt am
Sa. 23.11 u. So. 24.11 von 11-16
Uhr, Werkzeuge, Zubehör, Krippen,
Vogelhäuser, Insektenhotels, Deko.
Eichenweg 4, 57614 Fluterschen

Im Hause Optik Bonn
Tel:02662/7596, Wilhelmstr. 30,
Fußgängerzone 57627 Hachen-
burg www.bonn-hachenburg.de

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Hamm/Sieg - Ortsmitte -
Bürofläche (EG und UG) ca. 132
qm ab Januar 2025 zu vermieten.
Miete und NK nach Vereinbarung.
Tel.: 0171/4306860

Kroppach, 3-Zimmer,
Einbauküche, Bad, Gäste-WC, Bal-
kon, Garage, Kellerraum ab
01.12.24 zu vermieten. Preis VB,
02686-8442 ab 18.00 Uhr oder AB

VERmiEtung

Schnell entschlossener

seriöser Investor sucht 4-8 Fami-
lienhaus für den langfristigen
Bestand. Dr. Schmidt-Bovendeert
Immobilien Telefon 02661-1336

Unsere Kunden suchen ein
gepflegtes EFH mit Garten, bis ca.
250.000 €, gerne in ruhiger Wohn-
lage, in der VG Altenkirchen. Wes-
terwald-Sieg Immobilien, Stefan
Bonn, Tel.: 02662/3073577

Die Wohnung in der Stadt ist zu
eng. Junges Paar sucht Haus im
ländlichen Gebiet mit Freiraum. Bis
240.000,- € (bankbestätigt). Dr.
Schmidt-Bovendeert Immobilien
Telefon 02661-1336

Der Winter steht vor der Türe! Der
Unterhalt für Ihr Haus ist in Rela-
tion zu hoch und der Winterdienst
zu anstrengend? Nette Familie (4
Personen) sucht ein gemütliches
Zuhause. Gesamtbudget 370.000
€. Dr. Schmidt-Bovendeert Immo-
bilien Telefon 02661-1336

ImmobIlIenmarkt

EFH Neubau, Nähe Hachenburg,
Bio Holzständerwerkhaus, 150 qm
Wohnfläche, 770 qm Grundstück,
von Privat, Tel.: 0170/9047855

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

KFZ-MarKt

Haushaltsauflösungen, Räumen
von Häusern, Wohnungen, Kellern,
Garagen & Bauabfallentsorgung,
Entrümpelungen, verwertbare
Haushaltswaren, Spielwaren und
Hausrat, kostenfreie Abholung.
Tel.: 0151/41230503.

Verkaufe preiswerte Kleinwagen,
TÜV 2 Jahre, ab 1200 €, in Zah-
lungnahme möglich. Tel.: 0160/
93307952

1 abgeschl. Wintereinstellplatz für

Wowa, Womo, Pkw, anzubieten

Tel.: 02684/1036

SonStigeS

Brennholz, trocken, zu verkaufen,

gerne Anlieferung. 0170/9084421

Der Ferienpark am Plauer See.

FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Plauer Seeblick | 17213 Malchow

Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet

URLAUB
Herzlich willkommen im

Hier finden Sie 
„Kleines“:
kleinanzeigen-regional

Festwerbung

Alle Preisangaben 
INKLUSIVE 

Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung 

mit druckfähigen 
PDF-Daten. 

Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN 
Ihre Festwerbung 
zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88info@lw-flyerdruck.dePeter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,45 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 58,33 €   

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €
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Gemeinsame Zeit verschenken
In Erinnerungen schwelgen, 
eine neue Aktivität ausprobie-
ren, eine unbekannte Region 
oder Stadt entdecken: Für viele 
Töchter und ihre Mütter ist es im 
Alltag oft schwer, Muße für die 
kostbaren Momente zu zweit zu 
finden. Es gibt immer wieder 
Gelegenheiten, der Mama das 
Wertvollste zu schenken, was 
man hat: gemeinsame Zeit.

Bei einem Kurzurlaub kann ent-
spannt und genossen werden. 
Urlaub im eigenen Land bei-
spielsweise wird immer belieb-
ter, die Vielfalt der Städte und 
Landschaften zwischen Nord-
see und Alpen ist beeindru-
ckend, Angebote gibt es bei-
spielsweise zum Thema „Traum-
haftes Deutschland“.

djd 73382/urlaubsbox.com

Anzeige

Geschenkidee für alle Leseratten

Bücher sind wie das Fenster zur 
Welt. Sie bieten uns nicht nur Ein-
blicke in verschiedene Kulturen, 
historische Ereignisse und imagi-
näre Welten, sondern fördern 
auch unser persönliches Wachs-
tum und unsere Entwicklung. Bü-
cher eröffnen neue Perspektiven 
und erweitern unser Wissen. 
Durch das Lesen können wir uns 
in andere Zeiten und Orte verset-
zen, andere Kulturen kennenler-
nen und Einblicke in die Gedan-
kenwelt von Menschen erhalten, 
die ganz anders leben als wir. 
Diese Vielfalt an Erfahrungen hilft 
uns, ein umfassenderes Ver-
ständnis der Welt zu entwickeln.
Bücherwürmer aufgepasst!

Eine besondere aber altbewähr-
te Geschenkidee sind Bücher für 
Groß und Klein. Unter www.lese-
hits.de lässt es sich herrlich stö-
bern. Wer noch ein Geschenk für 
seine lieben sucht, wird hier be-
stimmt fündig. Unter den Besten-
listen werden die aktuellsten 
Bestseller mit einem kurzen Text 
vorgestellt. Oder man sucht nach 
Genre oder Autor nach dem pas-
senden Geschenk. Darüber hin-
aus können sich Bücherwürmer 
auf der Seite über Autorenlesun-
gen, Buchbesprechungen sowie 
Buchmessen informieren, in den 
Rezensionen stöbern, selbst 
Beiträge verfassen oder Kolum-
nen lesen.� sp-o

Foto: pexels.com/ak-o

Anzeige

Würfelspaß für Stift-Strategen
Eine oft gestellte Frage in Fami-
lien ist: „Was machen wir heute 
gemeinsam?“ Der Sohn möchte 
ein Spiel spielen, die Tochter 
malen. Beide Wünsche werden 
gleichzeitig bei Spielen mit Wür-
felstiften erfüllt. Das sind eckige 
Buntstifte, die auf der einen Sei-
te eine Mine haben und auf der 
anderen ein Würfel sind.

Bei den Würfelspielen geht es 
darum, seinen Spielbogen mit 
bunten Farben zu kolorieren und 
dabei strategisch entweder die 
passenden Felder oder die rich-
tige Anzahl von Feldern auszu-
malen. Zur Auswahl stehen die 
Editionen „Gärten“, „Riffe“ oder 
„Schatzkammern“.

djd 73053/Amigo

Anzeige

Stilvoll und stressfrei Gastgeben

Zeit haben füreinander, im Hier 
und Jetzt sein. Dieses besonde-
re Gefühl, mit Freunden und Fa-
milie Gutes zu teilen und zu ge-
nießen – das tut einfach gut. Das 
Schöne ist: Dafür braucht es 
kein Fünf-Gänge-Menü, kein 
stundenlanges Töpfe-Jonglieren, 
keine exotischen Zutaten. 
Schweizer Käse steht für Ent-
schleunigung und Achtsamkeit, 
etwas, wonach sich viele Men-
schen sehnen. In einer schnell-
lebigen Zeit fokussieren sich die 
Käsermeister darauf, echten 
Käse herzustellen, der so gut, so 
rein und so ursprünglich ist, wie 
man Käse nur machen kann.
Dafür haben sie sich ein eige-
nes Reinheitsgebot auferlegt. 
Die Milch von Kühen aus der 
Region wird täglich frisch an die 
Dorfkäsereien geliefert.

Dort wird sie mit Hingabe und 
echtem Handwerk verarbeitet. 
Damit der Käse seinen unver-
wechselbaren Geschmack be-
kommt, braucht es außerdem 
Zeit – und die bekommt jeder 
einzelne Käselaib. Seinen Gäs-
ten etwas Gutes zu tun, sie zu 
überraschen und guten Ge-
schmack mit ihnen zu teilen, das 
inspiriert und bereichert. Ver-
schiedene Sorten Schweizer 
Käse, einfach, aber stilvoll ange-
richtet, dazu ein paar Früchte, 
Nüsse und frisches, knuspriges 
Brot, nach Geschmack einen 
Honig – mehr braucht es manch-
mal nicht, um gemeinsam mit 
Freunden oder der Familie zu ge-
nießen. So unkompliziert und 
doch sind ein Wow-Effekt und 
überraschte Gesichter garantiert.

spp-o
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Anzeige

GESCHENKE MÜSSEN DEM BESCHENKTEN 
GEFALLEN,

NICHT DEM SCHENKENDEN.

Wünsch dir was…
Kommen Sie vorbei und lassen Sie  
sich kompetent und professionell  

beraten und begeistern oder erfreuen  
Sie Ihre Liebsten mit einem  

Geschenkgutschein.

Moden

Wilhelmstr. 54 - 56
57610 Altenkirchen

Tel.: 0 26 81 / 98 92 99

«

«

«

«

« «
«

«
«

.

– Anzeige –

WEIHNACHTSZEITGeschenkezeit
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Innovative Technik 
für Fenster und Fenstertüren
Besonders ältere und in ihrer Be-
wegungsfreiheit eingeschränkte 
Menschen wissen die Vorteile 
barrierefreien Wohnens zu schät-
zen. Um im Alltag maximalen 
Komfort gewährleisten zu kön-
nen, ist innovative Technik ge-
fragt – bspw. wenn es um das 
entspannte Handling von Fens-
tern und Fenstertüren geht. Hier 
kommen Fensterprofis mit inno-
vativen Beschlagsystemen ins 
Spiel, die hohen Bedienkomfort 

und Einbruchschutz bis RC2 bie-
ten. Ein mit barrierearmen Tür-
schwellen kombinierbarer Flügel-
heber etwa bewirkt, dass die gro-
ßen, schweren Flügel von Fens-
tertüren ohne Kraftaufwand 
einschweben, während spezielle 
Beschläge eine Parallelabstel-
lung des Fensterflügels um bis zu 
6 mm ermöglichen. Das garan-
tiert eine dauerhafte Frischluftzu-
fuhr – ohne ungebetenen Gästen 
Zutritt zu gewähren.� hlc

Anzeige

Kleiner Pool – großer Nutzen

Kein Garten ist zu klein für einen 
Pool – so die Philosophie in der 
Schwimmbadbranche. Damit 
sich möglichst viele Menschen 
an der wohltuenden Wirkung 
einer eigenen Wasseroase er-
freuen können, gibt es Pools in 
unterschiedlichen Größen. Da-
bei bringen kleine Varianten 
ebenso wie große Becken Ur-
laubsgefühle nach Hause, hel-
fen beim Entspannen und ver-
schönern den Garten. Mit dem 
passenden Zubehör lassen sich 
Minipools auch sportlich nutzen.
Nach getaner Arbeit aufs Was-
ser schauen, die Beine bau-
meln lassen und sich erfri-
schen. Das geht nicht nur mit 
einem klassischen Swimming-
pool, sondern auch mit einem 
Whirlpool, Swim Spa oder Mini-
pool. Wer es sportlich mag, 
nutzt den Pool für ein paar 

Gymnastikübungen oder setzt 
sich aufs Aqua-Bike, einem 
speziell fürs Wasser entwickel-
ten Fahrrad. Mit einem Swim 
Spa, einem „kompakten Trai-
ningspool“, kann man sogar 
seine Bahnen ziehen und „un-
endlich weit rausschwimmen“. 
Voraussetzung dafür ist eine 
Gegenstromanlage (www.bsw-
web.de). Kleine Wellnessoasen 
eignen sich besonders für klei-
ne Gärten. Die Tiny-Wasserbe-
cken können je nach Ausfüh-
rung auch als Terrassenfläche 
dienen. Mit einem verschiebba-
ren Deck lässt sich der Pool so 
abdecken, dass die „eigentli-
che Wasserfläche“ begehbar 
wird. Zudem entsteht ein positi-
ver Umwelteffekt, weil das Co-
ver den Wärmeverlust des 
Wassers minimiert und die Ver-
dunstung reduziert.� spp-o

Foto: Rambow Pooldesign/spp-o

Anzeige

Verbindungsweg 4  
57610 Altenkirchen  
Tel. +49 (0) 2681 70170

Ihr Fachbetrieb 
für Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik 
sowie Bauklempnerei

www.dachdecker-stoffel.de

Ihr Bad- und Wärmepumpen-Fachbetrieb

25 Jahre

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

0 26 82 / 33 44
Dorfstraße 14 • 57539 Bruchertseifen

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 0 26 62 / 95 59 - 0
web www.kapp.de

Rolladen + Fensterbau  GMBH

Bauen und� Wohnen
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Wärme, die unter die Haut geht

Neben der seit Jahrzehnten be-
kannten und geschätzten Sau-
na erfreut sich seit einigen Jah-
ren die Infrarotkabine immer 
größerer Beliebtheit. Optisch 
sehen sich die Kabinen oft ähn-
lich. Beide bewirken das er-
wünschte Schwitzen des Kör-
pers, sind aber von ihrer Funk-
tionsweise grundverschieden.
Bei der Sauna wird der gesam-
te Körper einer Temperatur 
ausgesetzt, die über der für ei-
nen Menschen „thermisch 
neutralen“ Temperatur von 
etwa 37° Celsius liegt. Durch 
das Erwärmen des Körpers 
strömt deutlich wärmeres Blut 
aus der Haut zum Körperin-
nern. Der Organismus schützt 
sich vor einem Anstieg der 
Körperkerntemperatur mit ei-
ner Drosselung des Blutrück-
stroms aus der Haut. Einen 
anderen Weg gehen die Infra-
rotkabinen. Hier wird eine gut 
verträgliche Durchwärmung 

des Körpers erreicht, dazu ist 
ein thermoneutrales Umfeld 
(Lufttemperatur zwischen 27 
und 37 °C) notwendig. Die Inf-
rarotstrahlung trifft auf die Haut 
auf und wird dabei in Wärme 
umgewandelt. Über den Blut-
kreislauf wird die „Wärme“ im 
Körper verteilt. Und obwohl die 
Raumtemperatur deutlich nied-
riger ist als in der Sauna, 
kommt der Körper in wohltuen-
des Schwitzen. Ergebnis: Der 
Kreislauf wird angekurbelt und 
trainiert, die Muskulatur gelo-
ckert, Verspannungen abge-
baut, Infektanfälligkeit gemin-
dert und das allgemeine Wohl-
befinden gesteigert. Ein hilfrei-
ches Kriterium beim Kauf einer 
Infrarot-Kabine ist das RAL-
Gütezeichen. Die Gütegemein-
schaft Saunabau, Infrarot und 
Dampfbad e.V. verleiht seit 
über 40 Jahren das RAL-Güte-
zeichen auf Basis von 30 Qua-
litätskriterien.
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Anzeige

Wie Menschen 
denken und leben

so bauen und 
wohnen sie.

Johann 
Gottfried 
von Herder

Zeige mir, wie du baust    

und ich sage dir,
wer du bist

Christian 
Morgenstern

Koblenzer Str. 32
57614 Fluterschen

Tel.: (0 26 81) 98 32 98
Mobil: (01 70) 3 84 47 66
uwe_buerger@t-online.de
www.schreiner-buerger.de

hoffmannküchen- GmbH

Ulf Hausmann & Ralf Eitelberg

DUNS TA B Z UG

Beratung��|��Planung��|��Verkauf��|��Montage

Auf der Rotbitz 16 (an der L 267) • 57614 Niederwambach-Breibach
Ralf Eitelberg 02681/9825 - 110 • Ulf Hausmann 111

kuechen-hoffmann.cAlles aus einer Hand kuechen-hoffmann.com

•  Demontage/Stilllegung von Tankanlagen und 
Ankauf/Umlagerung des Heizöls mit eigenem Tankwagen

• Tankreinigung

• neue Tankanlagen

• Kunststoff-Innenhüllen

Bauen und� Wohnen

• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge 
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · info@michael-mies.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi
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Abnahmeprotokoll selbst erstellen
Der Sachverständige kann auch 
die Bauabnahme selbst beglei-
ten. Es wird ein Protokoll erstellt, 
in dem eventuelle Nachbesse-
rungsansprüche festgehalten 
werden. Diese Ansprüche müs-
sen dann innerhalb der fünf Jah-
re Gewährleistungszeit eingefor-
dert werden. Vorformulierte Ver-
tragsmuster des Bauunterneh-
mens können den Auftraggeber 
unzulässig benachteiligen. Am 
besten sollte man sie deshalb 
nicht akzeptieren und nicht un-

terschreiben, sondern auf die 
Unterzeichnung des selbst er-
stellten Abnahmeprotokolls be-
stehen. Auch das Risiko einer 
sogenannten „konkludenten Ab-
nahme“ sollte vermieden wer-
den, rät Erik Stange vom bsb. Sie 
lässt sich mit einem „schlüssigen 
Verhalten“ des Bauherrn begrün-
den, wenn er etwa das Haus län-
gere Zeit nutzt, ohne Beanstan-
dungen zu äußern, oder wenn er 
die Schlussrechnung abschlags-
frei begleicht.� bsb

Anzeige

Nebenkosten berücksichtigen
Die Grunderwerbssteuer macht 
einen großen Teil der Kaufne-
benkosten aus. Die Höhe der 
Gruderwerbssteuer hängt vom 
jeweiligen Bundesland ab. So er-
heben Nordrhein-Westfalen, das 
Saarland und Thüringen einen 
Steuersatz von 6,5 Prozent des 
Kaufpreises. Der niedrigste 
Steuersatz erhebt Bayern mit 3,5 
Prozent. Zu den Kaufnebenkos-
ten zählen außerdem die Kosten 

für den Notar und für das Finanz-
amt. Die Notarkosten sind bun-
desweit einheitlich im Gerichts- 
und Notarkostengesetz geregelt. 
Insgesamt können sich diese je 
nach in Anspruch genommener 
Leistung auf 0,6 bis knapp ein 
Prozent der Kaufkosten belau-
fen. Zum eigentlichen Kaufpreis 
sollten deshalb gut zehn Prozent 
in Form von Kaufnebenkosten 
dazu gerechnet werden.� red

Anzeige

Reicht das eigene Kapital?
Immobilienkäufern und Bauher-
ren raten Experten grundsätz-
lich zu einem Eigenkapital von 
20 bis 30 Prozent der Kaufkos-
ten. Wie teuer das Haus letzt-
endlich sein darf, hängt von der 

Kreditlaufzeit, dem Kreditzins 
und dem Einkommen ab. Es gibt 
mehrere Rechner im Netz, die 
ermitteln, wie teuer das Darle-
hen auf Basis dieser Faktoren 
sein darf.

Anzeige

wohnen-regional bringt sie weiter!

 Hubschrauber-Rund� ug
 Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen 
guten Zweck! Helfen Sie mit! 

 Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät weckt 
so viel Leidenscha�  und Faszination in Menschen. 
Kaufen Sie ein Ticket für einen Mit� ug im Hub-
schrauber und tun Sie damit auch noch Gutes. 
Denn 20% des Flugpreises werden für den Bau von 
Schulen in Entwicklungsländern an die Reiner 
Meutsch Sti� ung FLY & HELP gespendet.

 Bestellen Sie jetzt!
 Buchungscode: LW02

 www.hubschraubertag.de oder 
telefonisch unter 02688/989012
 Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

 Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen automatisch 20% des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de

 Abfl ugorte und Termine 2025
Datum Tag Flug
08.06.25 Sonntag Ailertchen
09.06.25 Montag Ailertchen
19.06.25 Donnerstag Oberwambach/ Ww.
29.08.25 Freitag Malberg/ Ww.
11.10.25 Samstag Enspel/Ww.-Stöff elpark

 Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben 
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung 
am Fliegen: Diese einzigartigen Momente und 
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 
10 Minuten (€  80.- p.P.) Flugzeit 
20 Minuten (€ 140.- p.P.) Flugzeit 
45 Minuten (€ 280.- p.P.) Flugzeit Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ihr Abfl ugort

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.huschraubertag.de

* Die Flüge werden von Berufspiloten 

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und 

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung 

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets 

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.hubschraubertag.de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

 Ideal als 
Geschenk!

 € 80.-
 pro Person ab 

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

über
35 

Jahre

56414 Wallmerod
Telefon: 0 64 35  70 33

www.gorn-kuechen.de

EU-Importe      Unfallinstandsetzung      Zweiradspezialist

        Bis auf DIE 1 Frage...
               bieten wir Ihnen die 
                   passenden Antworten!

Reparatur!

Schadens-
Gutachten!

Pannendienst! Ersatz-
Wagen!

Versicherung!

Wie sag ich`s 
meinem Partner?

Tel.
Mail.
Web.

0 26 86 - 59 0
info@wellerweyerbusch.de

www.wellerweyerbusch.de

Weller Weyerbusch
Herchener Straße 2-4
57635 Weyerbusch / Ww

Weller Weyerbusch Tel. 0 26 86 - 59 0
Herchener Straße 2-4 Mail. info@wellerweyerbusch.de
57635 Weyerbusch / Ww Web. www.wellerweyerbusch.de

EU-Importe | Unfallinstandsetzung | Zweiradspezialist

Rudolf-Diesel-Straße 23

57610 Altenkirchen

www.kfz-service-ak.de

Telefon  0 26 81 / 95 09 36

Telefax  0 26 81 / 95 09 37

info@kfz-service-ak.de

Reparatur & Wartung für PKW,

Transporter & Wohnmobile

AUTOGLAS

SERVICE

REIFEN

SERVICE

TRANSPORTER

SERVICE

UNFALL

SERVICE

LACK-PROFI

SERVICE

Karosserie-

    & Lackier

Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein -

Bahnhofstr. 21
57632 Seelbach

Frau Bilanzbuchhalterin
Nicole Schulz

Tel. (02685) 9 88 98 08

info@lohnsteuer-schulz.de
www.lohnsteuer-schulz.de

Ich berate Sie und erstelle Ihre 
Einkommenssteuererklärung 
begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG 
im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Hof Scheffen
„Der Laden“

Inh. Axel & Luca Scheffen
Hachenburgerstr. 35

57644 Hattert

• Waffeln

• Heißen & kalten Getränken• Musikalischen Klängen

• Lebendkrippe zum anfassen
mit unseren Eseln

• Kleinen Ständen mit echter 
Handarbeit

weitere Infos unter:

www.hof-scheffen.de

• Hofspezialitäten, zubereitet von Manuel Jung
Hofweihnachtsmarkt mit:

am 30.11.2024
ab 15 Uhr

Bio Fleisch    Regionale & Bio- Produkte   Bio Eier

Hof Scheffen
Tier  und  Natur  im  Einklang

„Der Laden“
Vorm 
   grönen 
      Hahn

LAGERVERKAUF

TROIKA GERMANY GMBH
NISTERFELD 11
57629 MÜSCHENBACH

 WWW.TROIKA.DE

SAMSTAG 
30. NOVEMBER
9-14 Uhr

DESIGN GESCHENKE

 29.11 - 01.12 ONLINE LAGERVERKAUF - BIS ZU 50% RABATT 
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DER GRÖSSTE 

RÄUMUNGSVERKAUF ALLER ZEITEN!DER  GRÖSSTE 

RÄUMUNGSVERKAUF  

ALLER  ZEITEN!

*Ausgenommen 

 gesägte Weihnachtsbäume 

 und alle Gasfüllungen.

Jagd

Günther-Koch-Straße 23  ·  WESTERBURG 
Hagebau + Vedes: Mo-Fr 8.30-18.30 Uhr · Sa 8.30-16 Uhr  |  Intersport + Mode + Jagd: Mo-Fr 9.30-18.30 Uhr · Sa 9-16 UhrWIR  SCHLIESSEN!

*Ausgenommen Munition, Optik und Waffen.

WIR LEGEN NOCH EINEN DRAUF!

RIESEN-AUSWAHL

WEIHNACHTSDEKO!

ALLES MIT 

50%! 50%

Mode

UND BIS ZU

AB SOFORT AUF ALLES* MINDESTENS

40%
60%AB SOFORT AUF ALLES* 

MINDESTENS


